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W Dodhioetfee Heee;

WY {”\ e
y & cine ftvadie, dodh,

~ ¥ \":3'/,"" "' “uf r ‘C&C,gm i
-7 N oerforft fi , i
: :: | ret»ﬁdrfcm.ccbwes

. RN flern atber , beyy:
. G, Dodhedl, ein gencigtes Gebdes)
. e fann diefelbe mit dem vormals thl..
gigen Theile ibree. Tonfunit der- Livche, -
und wolgefitteten Wele nun nide fos;
* derlidy mebr dienen : fle. madt 8 .mit.
Particuren, wie ed faft jedermann mit:
- gefdhriebenen oder gedrudien Sadyen

o madt, Wer liefet wobl cin Sedidte,

¢in Bud) , oder einen Brief laut-? €6
- gefebichet foldyes, grdffeften Theils, fille
fehwocigend und denfend. -Wenn man
die Sade redit erweget, iff divfer Uiy
X3 fad

FE .‘t:a‘.\:.'



L peRbeif
ffand, sumat bepm Stubdiven, dod febe
fonderlidy, geiftmifig und Bea’ucm.

Nous oyons par nos yeux.

Das war Ew, Hodhedl. o ridtiger,
alé avtiger , mir vor, vielen Jabren 3y
unverdienten Ehrenvgereidiender Auss
forud ; undgwar 3 iner foldyen Jeit,
daid)nod) gar nidit befirdhtere, dag defs
fin poetifihyer Sinn audy mdlidh fae
thidy prdpbetifdy ausfatten wﬁtbc.f P

. Einem: Woblehrotrdiges Mitglied?
der rveltberivhmeen Patrivren - Junft,
@pocis @, Hochedl. .fidh 1o ausnely
nmend Heevorgethan haben) nummelyis
gm. Sodwviebigen Difofe Hagte idy
einftens , dag miv ein fetiges Singen,
Gpiclen und Componiven im Lopfe hers

umginge **, weldes faf fite eimﬁr%ng

- % Hoc mea ¢ontenta eft fat felix Mufa receflu &
- Sicmerui, magnus fic jubet efle DEUS. =
oy e ~ OVID. dePonto, Eleg. 5. m.m.
¥4 Ceux qui favent }a Mufiqué'font pleins d'une Har.'
.meniq purement fpigituelle , lors méme qu'ils ne
ghanten pas : parce gu'ils ont dans la memoire &
+ dans I'imagination; comme dit §. AUGUSTIN, tou-

oé.connoiffances des accords & des confonances. .

| MeéncPrier , dans fes Repref en Muf. p. 104.



Eiul'tbtviﬁ{ o

it gebateen sberden mdgte ! Aeins, et
/ antmottetc ar wo[)( : Das fey mu
febr angenebme Zvantheir

@6 fheinet , daf aud um’er l:em
Imvt"o * pon dergleichen Sufdlen, auf -
gewiffe Weife , nidt befrepet gewefers
fey ; denn, bey denwidhtigfien Reidhdge:
{dhdften war ed ihm unvergelidy, dager
ehmal8 einfdnigl, Sammer-Mufi cusgc:
wefen 5 ob ifn gleid) fein aflerungnddig:
ﬂer.berz fc(bﬂ taummebrrals fol en,tm: |
nen wollte*™ ; Gefang und Harfe hicle
ten bey i feff, bis auf den fetsten O:

dem: Ja, ald er fdhonsiber funfzehmmal

Hunbdert taufend SRann 31 befeblen hats
tc, bad)tc ¢ dody nodh , nidye nuv bes
4 To

» Muslcxssmus {lle Rex & dininus Pfafres, micer
yom Qutbero , Pracf. in Harm. ag Phil. Melanchth:
Pr att. (7'0mz TIL genaift wird. Neulich laf ichetl,

ig aclcbtu Abhandlungen von berTMufit Dureh /int dee

en Feiner bes Davids vergefien morben. mum(e dento
lm, v toerde ju pfit und ju flarf mitgemopmmen s aber ¢8iff
~ansudglidy ,feiner gdttlichen Arbeit mide s werden.

mehr mag foldye Ddume fchateelt , je ;uﬁmgm@ﬂt{ f;‘:‘i. ) o

len vou ihnen hevab. ORidy mmbu't, bap die :
- mirten , poelche fouft viel yom Pfaleer balfen, mt
alliren batans lerpen wollen. ~ €8 Bleibe wohl par

ey : Primys, mediys & noviffimus Devid, .

1 Sam. XV 55 =58
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| Befbriffe.

Tages , fondern audy des Nadyes., an
fein Siditenfbicl., weldyes beftdndig nes

ben feinem Bette gehangen Haben foll.*
$Hidtee der gute Prophet nur mehr dags
an, ald an die 3dhlung feiner Unters

thanen gedadt, es wirewohl fein Sdyas

de nidyt gerwefen,
- QBas meine einfame Terpficdhore bes

- trifft, o rwied fie, in ifven bloflen Be:

fhaulidyfeiten , je langer je lebbaffter

- und beftrebender: dergeftalt, dag ihral:

1e8, wasidynur fehe und angveiffe, hav:
monifdy vorfdme, WAvens aud) Elap:
penbde Klagen befdmmerter Unterthas
nen, oder tridbe Vor(tellungen von anfs
gebradyten und geftrandeten Shiffen,,

diefidh ur Melodie, wie die Qudfer um
~ Kriege, fhicken ;-fo gebe iy mir dod

die unumganglide Mithe, dued) vidys
tiggeftimmte Ucberfesung, einen Wol:

~ laut, einen numerum, und fo gu vedem,

'ginﬂ.@_lang davin u bringen.

o @iefeﬁma[,}bbcbeblet y Hochwei:
- fesDesey freer mie ein weit feudytba -

rers,

® D:Pfeiffer, ad libell. Rabbini anon, & Lufae



 Befbrift. .
verd, ebenerd Feld vor: denn meine ey -

P

‘Wwiblte Gegenftinde find dasjenige feir

lige Budy, weldyes am reidlidyffenfingt
und flingt* ; und demfelben firge idy
Deto hodhgeehrre Perfon fibf vey,
Um nun in folder Jufammenfesung
die gaminfdiee Einbelligbeit angutreffen,

- -dagu braudyt e8 nidit die alfergeringfie -

Kunft : weil in bepden lauter Harmos
nie enthalten iff , und was das eine
componict hat, das weif der: andee in

Bddyfter Vollfommenbeit auf:und quss
| 311?:’1!)&:1 ; 2B didhet, obm sBrdidys

et Die Terke des HEren , bie N

- ’

tur, davan Gro, Dodyedl. eitel GufE

baben, und ihrer adten, wifen Sie
auf das cbelﬁc’,_crbauud)ﬁ'e und befcyei:

- Denfle in ibr wabres und Gerrlidyzes
Lidyt gu ellen. **  Sollte denn ein fols
~ dher Bewegungd-Brund allein nidht vers

mdgend feyn , meinem Unternehmen

- bas Wort gu veden? "

XS o Aber

¥ Gt foy emig Dan?, daf man fein Wart fo wobl (chem,

al$ boren fann! : o
#* Poefin probis & piis ornatam documentis primaenas
decori reftituifti. Argum. Eleg. X.. URBANI Vi
“6ip. Menefir.d. fuprad. p. 3. 5 -



dufdbriffel

.~ olber ich fanin and) deswegen FafFee:

nen (dnaeen Anftand nehmen, S,
-~ Hodyedl., al8 einem der feineften Qen
~ ner und gefhicteften, bocbgﬁtigﬁeltf
Kunfividrer aller 0 geandiden, até
‘beluftigenden Wifenfhafften , nady

veiflih dberlegter YBahl, diefe fleing
Abhandelungen ergebenft ju widmen:

damit das werthe Undenfen unfier ch-
matigen, -von miv febe bodgefdaren,
freundfhaffclichen . Harmonie, da wie

fo offt, in budftdblibem Derffande,

- Miteinanber concertivt haben, duvd) die

- fdnge der Jeit und Entfernung, nidyt
etwa ganglid) vevfallen ; fondern annod),

- gleidy einerh muntern Sunfen, aus feis

ner Afhe dffenttidh  Hervorglimmen

- midge. ,

- @ewif und wabebafftig i miv in.
meinem Leben nidyts angenehmersd poes.

gebommen , Hochweifer Hetr , alg
Derd fiebreidyer Umgang ; fo felten ich

nem. - 3¢ feltener, je angenehmer! Ses

- | bee-
L DideBlghit wird menen Berien o5ty e e

men,

auid) deffen habe theilbafftig werden fons,

——— e ————



‘ ) Sufdbrifft..

der Tag, jede Stunde, die miv vergdms
net haben , meinen Nugen aus Ew.
‘Hothyedl. Slugen Lintervedungen 3u
fchdpifen » fichen auf das genauefte bey
yie vergeidynet, umd die ZBhrenpforte
guget davon auddeicflid).  Warum
folfte id) e denn dex gangen Belt nict
nody einmal, ouf diefe fenerlidyere Are, -
fund thun , wic empfindlidy mid) jedes:
git G, Hodedl. wohlverdiented
e, Euges, ftandbaffees Wetragen,
aud) in trauvigen Sallen, und vornchne
* fidh, nebft den widytigflen Verdienften

am unfer liebfted Baterland , Derod
nie genug gepriefene , erbaulicdhe und
. uoleedende® Gedidyte gernhret haben?

. Biesu Edme nod) , daf eben um diefe
frobe ;%eit Dero tugendbegabten Jafr,
- Tddyter einein einfoldyes wobigewdbites
~ Bindnip gervetenift, davon jedermans.
" diefefte Hoffnung dex fhdnfien Seegens:
. feidyte heget , und wogn idy hiemit l;::

* Subden ‘bora;iaaifém Bortes, L.1L Epitt. T,
. Ad bene dicendum deleftandumque. -~

~ fdoreibet Des Preg mit Redit 5 A4 hoce certe magis nate

. Pokfis videtur. ) : o



Sufdbrifft. )

%s Seben sur rechten Haud der

eisheit , 3u ibren linken Reidy-

. thum und Ebre crgebenit angewiing
-~ fihet baben will. * |

Nody eind! Y ergreiffe einen andern
- Borfall mit gleiden Freuden. Denn
neulidy aerieth miv die pwote Crdffnung
meines ©vcheflers von ungefelyr in die
Hand, und Emw, Hodyedl, demfelben
Yorgefestes , pnveraleidlicded Sinnges
did)te: Non.,eMatthefon, ceft trop &,
fiel mit alfobRid.in die Augen. [ ftuss
tes seigee ed einewegenmwartigen, fcharfs
finnigen , Kdnigl. Abgefandeen, 38 defs
~ fen ungemeinres; Perwunderung, vor,
“und foridite sudleidy bey mir f(biE, it
jenem fdhlaflofen Konige: YOas baben
wit dem groffen L1Tann 1Ebe und
@utces dafie gethan? Da antwortete:
mein exrdthendes Gewiffen : Zs1ffibm
nidyts gejdyeben. **  Augenblictlidy
fagte i) den Sdluf, nidet nur gegens
wattiged, geringes, dody dauerbafftes
Beiden meiner  Erfenntlidfeit aller
QWBelt, audyEanftighin inébe’bnbre;mig ,
, L : ¢4
“* Prov. UL 16 ¥ Efth. VE 3. m '

as




; ) ;uyﬁblffﬁv‘ : .
danfbaves Gemith, mit mebrer Geflie
fenbeit und tpcnigc’m Gaumfecligﬁgit,

~ bey @elegenbyeit darzulegen.

~ Qnbdeflen nebme mit die Ehee, ve t |
~  fand und biedeemannifdy 3u v’ecﬁ&;er‘g, '
dag i) mit der grdfRften Hodadytun,
Jedergeit gewefen, nody wirklidy fey, uni

o=

aliemal , wie ¢inmal , unverdndeclidy

b‘m mrbe ’( ;

" Dodiedler, Dochgelabeter - .
© . unbDodyweifer Derr, .

L EmSobt,

He

; ; PR ' )
4 . ) : ;
. . v _ by - « o0,
N : . - N
« ot L N .
L) ! BRI B

S . _;ubgg(agiga@w /
- amburg, auf Ofith  Macthefon, °

1745, ' Confeiller PAmbaffade

/ © ' delaCourde Holftein,
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. s . e



Anseige.
%«m det Befer Den Jnhalt diefer Bldtter
AL mit dem Stande des Berfaffers jus
fammen halt, toitd e vieleidht frageu: LWars
 um gibt.uns diefer nicht lieber politifche /. als
geiftlidhe Sachen? Ja/ mandyem ware wobl
mehr mit einem LYTopfen: Gebeimmniffe,
aug der beften Loge , und mit einem Yiss
verganglichen Sevidyte ) als mit dem et
Iiuterten el aus dev 25ibel gebienct,

Cin niersigidbriger ) -und no@fbmﬂ{ew

det Uimgang mit Sefandt{chaffts - Beeridyfuns

~ gen gibe endiid) aud vod) etroas fonderlidyes

anbdie Hand, das mebhyr Auffehen machen whvs

" ey als Diefes,  Aberes find giittige Urfachen

~ porhanden ) voatum dergleichen RNadhrichten
flics erfte nodh-ctwas: Ynftand haben mbfen,

 Gegenodrtige ) vov einiger Jeit bereits
entroovffene Unterfucdhungen fehicken fich injrofs
{hen, meines wenigen Eradhtens ) allemal;
di¢ andernnue felten.  Und was man inDine
genp voeldhe eigentlich jus Belehrung und g
Iiffenfchafften gebdren ) auf eine hiftorifhe
und ceitifche Avty fdveibet) das fann, nad
Der Elugen Deynung eines gewiffen bevhihms
ten Berfaffers, immecday Lufft leiben, Ces
’ * ‘ ’ . €on-»




connoiffances’ 3 fagt e , porcent avec

?llcs_un Carallere d’erudition, qui peut
étre de-tous les ages, & ce qui s‘écric

* - hiftoriquement & critiquement, de quel- .

que ‘matidre que ce foit, fe peuc écrire -
en tout tems, * D
PN . ( . .

- ot eiﬁcm te&tp!e_ till man fich srwa hied

o nidht vergleiherr) der dennoch , als ein gar vote

~ nehmer Gefandtety aud) von vielen andetn nfigs
fichen Matetien; 3. € Von den Wiffen(chaffs
ten der Alten Und Llelten ; won epicuria
. fben Gdreess ; Vo1 der Dichekung u. f 1y,
gefchrieben hat ) rooju heutiges Tages bie es
nigfteri Oefanden ) Wegen dee geoffen Wirubert

Al

< tin’ feines Sdriffrfteler, deffent nody, meined Wiffeng,
"im’fmms‘ oder Opern-Seind bat gedenfén d 'rﬁﬁm;
- ob e gleich ) und jwar eben datein nicdt, weil er viel
% bgt und gedablidyes davon gefchricden hat:  fo, baf
- Jeitt Buch wohl berdiente , trenlich uberfehier 3 were

en. &8 fagtung derfelbe Ueneftrier ganmy andre
?ﬁ“ son Singfpiclen , alg Miurarors,

. Mmﬁmr Pref. aux Repref. en Mufique, %a'j

alle gedihrende Hodhadhtung heget ¢ denn d
" ‘mbt?m ibliothetariug m'{gmogc m"m
.- Denaift igo unfiveitig dev- grdffete ?)olwmor th gan,
Belichland 5 wovon fein ang 24, Folianten beftehendes
.- G3er? fartfam jenget, Davin er alle und jede Gefchiehee
abec uiftlec Seiten {rins Baterlandes jufammen gos
- 4ragin , wab Daenit Canfend Dank derbivass fab . -

N . .

it Denha -



1id des befldndigen Galopivens: Muffe gemug
finden 5 1oeil aber gleichroobl die roabre Pofitick

" den Gottesdienst vielmehr befdrdern, als aufbes

~“en follte , aud) die vorhabende Schrifftrodites
 und Gtellen febr ftavk in dicjenige Wiffenfehaift
~ treten ¢ Die ich niemals weder verldugnen, nody-
. yerlafien roexde; ob fie midh.gleich, sam- Theily
" perloffen bat ¢ fo verbinden mich Schuldigheit

44444

und natiielidiee Trie , einige Frlihs und Nes

* pensStunden an diefe vermifdhte Untevfuchuna

ot

. gén 3u voenden , und mich auf das mglichite

dabin 3u befteeben , Dafi ¢s endiid) einmal mig

~bem febe loulicht befeliten £.0be GOttes * ete

wa$ verftandlicher , Elglicher , weiflis
sber und seicliches ** gugehen mdge.
+ Laudis Suae occafionem fummam in Mufica latere
" IPSE DEVS fignificare vult , dum nempe homi-
. ‘ai principia buius artis non indidit-folum , fed

& conferuauit hucusque arque propagauit,, in ta-
. lem etiam vocem efformauit, vt eam nunc toMe-
. re & eleware , nunc deprimere & fabmitrere,

.. nunc ad moeftos , nunc ad laetos affeQus
. _mendes homo fle&ere, huiusque beneficio d':gin.

&os fonos ,_in Creatoris laudem , edere poflet.
"1 M. Schopperlinus, Difput. theol. de Mufica, fub
Praef. Sebaft, Schmidii, p. 13.§. 8. - '
** Scite, fapienter. PfL )ZLVII. "Summa cum Sapien-
~ sia, Colof. III. 16. ‘a'.Mﬂ'aG, large, opulenter,
‘copiofe, locupletiori apparatu. ibid. .

7
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= bbemcbmﬁm&rebte%akbd&n'ﬁuwa

widynen Jahr 1744. auf Oftern , mit den beys
den Abhandiuagen , von Singefpielen und
vom Gefchmadk , ibren Anfang genommen 5
igunb ‘permehren fie fich duedy die Rémedes

contre la Medifance , und duvc) die gegens:
© wirtige Lrlduterung des Sela, nebft deffen
Ynbange; bernach. follen fiey 0b SOTT will?
in cinigen grindlidyen, und beveits unter dey'
. $and guten Benfall gervonrienen Auffigen vom
 Bicberfibreiben , von dev Gedult . als:
" vorrdthigen Stlicken , vociter fortgefeset wers
den : Damit julest cin siemlicher Octap-Bandy,
un bon livre, (tvfe ¢3 die Serven %emgcc
nmnen) darraus evroadfe.

3nbeﬂ'en unterfteheidy m:d),bxerz lautere%a&r.- |
Beitimmeryobne Eigennus und PavtheplidyBeitpn
behaupten, daf ¢8 » mit der geiftlidhen !.muﬁt'
vocnehmlicdh, je [ingery je fchlechter ausfies
et und daf ¢s hidyftndthig fev, anf eirteVete - {
~ mehys und Berbefferung g drigen. Denn,:
toenn nuv blof -aus teltlidhen Ctaatd ¢ Urfas
den, und jum gehirigen Geprdnge (bénn jum
adttlichen Dienft gefehiehet s Eaum alie Kubele
ml)x emma! Y in melr, dts eiiet ﬁttcbn
D )()( | mcb



gleid) auficivet terden foll , fo muf man die

Leute mit Mithe aus allen Ecfen her sufammen:
fadhen und exbitten.  Lie. fchdn ¢8 nun damit -
beftellet fey, ift leidt gu evachten. * Heift aber-
daé reichlich, und in aller YWeisheit ? DVa
wiv doc) y bey dem faft fhimpflidhen Mangel -
thdytiger und gnugfamer evangelifdyer Leviten*™ -

einen folchen vorseeffiidien Affapl bey uns has

ben, dem Faum ein Heman und Leban, in
allen Stiicken, die TWage halten Ednnen. Man .
foticht : 8 fey fein fonds dasu vorhanden. .
M3fiche mird aufgetvagen , idy rolte bald cinen
angeben , (rodce ¢3 aud) ¢ine Collects) :n*:

*Jai entendu executer affez méchamment la Mufi-

. que- funébre ;. cependant j'y ai découvert certaines

, " beautez, &c. G [dyrich mit neulioh pievon ein frems

- der €avallicr , und groffer Kenner.

T .
" Deven etliche betteln gehen, und gerneums liche Brode
7 “(ingen. @8 find jungfthin gewddnlidyer maffenin fone - -
"~ Don 4. Bigs. Concerte , jum Bebuf nothdirftiger Tone
. Rinftier, gebalten, deren jedes wobl yoo Pf. Sterl. cinges

tragen haben foll. - SBo findet man joldhe Liche?

1 ##t Colieta eft oratio , quae in coetu aliquo colledfo *

- gecitatur,  Geo. Ca%‘md. Pracf. in prec. m‘lg Die.
Collecee ift cin Gebet , das in den Chriftli=

- Detfamminngen gefungen odexr gefpro= -

: oird, . Mﬁ ta;tftabgrt wifl mgfagpm .

- Zeinen andern Collecren wiffen, algdic aufeine Gelds

fammlung sidem , wad ah getotffen Orten tbug b:: '
o PR o




ﬂmeige.

und v %auaulmng enftlid); ja werbehacig
belfen.  Bedenft oder ervoeget ¢ jemand beffery)
- Dev trete auf ) und vede davon treubersiger odet
mit mebreem Nadydeuck , und in reinerer AYbs
fiht; obne midh) ausgulachen. S vill ihm als .
defi gerne Den Plag hberlaffennund roeichen. Was
9ilté yev1oisd bald mit Cleveland fagenmiifien:

B Geybumm mein veger @eiff ; deinTrieh

‘madbe dich vetpaﬁm. A
- Verdient ift lauter Sind, und Vorsug
- : bnﬂ’t ein Laﬁet. L \

* b nun diefe abermalige angexgc toas bilfft,

bas ftebet dabin, undnidtbeymiv. Jch glaus

© beestaum.  @Ott felbft muf roobi drey bis

_ viermabl wufen, eheesnur einmal heiffet : Kebe, .
* &18rr, dein Rnecbt bret 7 denn man ey

- ety €8 mfe e eftoa ein alter £l - '

¢ mcd)tﬁt)amne L.ober ODttes mrbeﬁ bufm_ "

memen @ifa md)t f@d«n ) mld)tn ich obne
alien

Smte tbm: Beytrag febr willig, wenns jeitliche Giites
Hetrifit; warom nidyt anch jum &u@o«s?w

- . Yecker, Bdrten, HAvfer , Wicfenac. denBorgug 7 Dag
verftebtfiy! Man fammlet in-cinem Tage wohl rooce
Mark. - Das alles ift febr g:l t und rahmlidy ; Fines
aber ift noth, u&mlitb ¢ errtc aub lcheepmebs :
W.p. 157, 159, '



S Yngeige. |
ofien Wrseefland ) bauptfidlih ums Gefess,:
ums Gefesbudd und um die Schrifft , bes .
seige = denn foldbe Namen Fommen dem Lobes
budbe, dan Plaltery aus reldhem ich meine:

hhuffigften Otfinde- giehe , in der That und

Rahtheity joy per excellentiam billig ju. Man:
frage midy: Lo ftelet Denn Das? Antwore::

- €3 ftehet hauptficdlich an fiinf Opten gefchries

© beny ndmlidy beym Fob. X. 34, XV. 25
XXVIL 12. in der Epiftef an die Rémee UII.
10.19. i, Wer fagts ? ctbnﬂue und
paulue ‘Conticuere omnes ! g
~ Bas aber die Spdtter betrifft, fo t&mmtm
midh Diefelbe gar nicdht; twenn fie audh aller fies.

| * ben griechifchen LWeifen unausgemadten LBty

|
" unbnod) dagu gan; frifche Jtonienum Trumph |
- imSBorrath hitrem Der Kopfift rool)lbepman, 1
dem gut 5 aber das Herye tauget nidyt. ’

s Réftners poetifche Plichten gefallen mie mff

flich roolt,  AcgliftigPeit ift Feine Weishei, und
der Sottlofen Thcke find Feine Klugheit.

Der YDig, wofeen er nicht sum Guten
wird gekebrt, . ’

[auter Hebermuth 3 ein Schaum 3
'.W und mcb’m wmb .
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Wie follte ung f'5icﬁr mctﬁn m _993. ity
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. % ST
a8, fo.genarnte fibioere Wort, Sel;
ober Cleda, btet'biébeﬂ.éd)riftftg
allegy; deey und adtyigmalan : im mue
| filalifthen Betftande vierund fiebsig, in 3100 anz
~ Dern ebe%uab«n‘emtmal;: Da ¢3.D¢nn fies
benmal der Cigername eines Mannes) 3roeys
| mal hevgegen die Benenmung eines Kelfens und
+ einer edomitifhen Stadt.ifty auch in den leptedy,
- Sllen gang andee, Iuvbes hat , -al8 in den
- exftens mdem 98 beyy den Perfonen ey I
und rubig, bey. den Oerien abes durch Stle
- verdollmetichet. toied, * i1
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' 8.2, Ebfeksma( mﬂm toiv nue beo benfenu
Sehriftftelien bleiben , da es ein mufifalifdyes -
Eumw it y und uns nidyt verdrieffen lafjeny
gange Selavegifter bieher ju fesen : Damit
hanﬁd)alfobalb dattn ﬁuben, und aus dem3us /
ek bxcfes bisher feiner :Deutung nad), unets
”nnten %uﬁbtucm Oefto fflg[ld)et beurtl)etlm
nne. . -
PRI 3. hat feme .bﬁlfe be» tht, elc.
5. von feinem beiligen Q&etgef -
9. .fibet Dein Jolf, S. .
1V. 3. die€hgen fo gen) S,

§. vedet undharvet,” S, ‘
VIL 6. Ehre in den Staub, S -
IX. 17. verfteiclt durchs LWort, S.

21 baﬁ gem%nﬁgnb, S.
t n, S
:LXI 6. bcm Antlis acob, S,
10, Kinig dev Ehren, & ‘
XXXIL 4. Sommer dinre wird, 6. ,
5. -meiner Slinde, S B
7. vibmen Eounte, S, - . :
xxxnx 6. fo fichee leben; S. - o
- 12, find alie Menfhen, S,
XLIV. 9. Namen mxglxd), G. T
XLVL 4. Birge cinficlen, S '
8. %acog t‘;;lfct'_ 3 86’3
- acob ift unfer Shus, S.
XLVI L's, Jacob, ben & liebet) &,

L B o ——
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Bom Sela. 3
xr,vtix -Dicfeibe' etwiglich; Sela,
sN)tL gg wit ibrem Minde, .
wid) angenommen; G‘. .
L.6; Bott lﬁ NRidytet, S.
LIIL y fhy ben Redpt, S o
. Sande ausrotten, e v
LIV .nidt vor Augen, €, ¢
LV. 8: in der Wien biciben, €S, .
20. dllervege bleibet, S5,
" LVII 4.%&%:1&1‘6 S, 1
- 7. fallen felbft Dmn, S,
Lxx 6. Uebelthiter find, S,
14. in alles Welt, S. ‘
LX. 6. e ficher madte, S, RN
LXI. 5. deinen Tittichen , 3
LXILs. ﬂud)m fie, S, e
, 9. unfre Suverficht, <. L
LXVI4. lgp c&'uge deinem ‘Jkamcn, 6
7. midyt echdhen Ednnen, S a
15. RNinder mit Bicley, 6
vau 2. %nth& feuchten, 3 :
5. Leute auf Grden,
LXVIIL 8. in M%ﬁﬁm, 6.
zo l)xlft ung.aud), S, - o
S fnsetbmo’perm/ 9. -
LXXV 4 @eulen fefte, S - .,
- LXXVL 4 @cherdt und Gtreit, e -
: 10. allen Glenden, S, -
LXXVIL, 4. fovedeidy, . -
~ 10. %00 ovn berfd)toﬂ'ems‘ a
Ca6, Sacobunbﬁbftvl)pe. L



4  Bom Séla,

Pf.LXXXL 8. am Hadertwaffer, Sela,

-7 LXXXIL 2, Gottlofen vorjichen, S, -
LXXXIIL g. Kindern foth, S. ~
LXXXIV. 5. {oben dich immetday , S

- 9. Oott Jacob, S, i)
LXXXV. 4. Siinde bedectt, .2
LXXXVIL 3. Stadt Sottes, S, . -
... 6, geboren roerden, &,
LXXXVIIL 8. deinen Fluthen, S,
11 Divdanten, &, . . ¢
LXXXIX, 5. bauen fii und fi jS.
38. foll gewif feyn, S, - . -
46. mit Hobu, S,
| 48. aus dev Hillen Handy S,
CIv, 2 ihren Lippen) S. R
. an‘ben%e%,-s.' ey
CXL.o. fichs evheben, &, ~
~CXLILG, diwrefand, S..
Hab.1V. 3, Sebirge Paran, S,
“g. den Stammen; S.
13. big an den Hals, S.

§. 3. ABeil nun das IWdrtlein bis Siefe |

Stunde mandetley Sfldrungen unternsorffen
- bleibet, und deffen roabre eigentliche Bedeutung
von Den- Yuslegern dev heil. Sehrift nodh niche

"o bat migen beftimmet werden; o 1oird nicht uns

dienlich fepn, den Berfud) einer vernunftmigis
gen und utveffendeni Crlduterung darfiber mit
oenigen anguftellen. . 2Bir voollen die mandhers
- ley Deutungen des Sela in folgenden Bldttern
- Biweglicy duvchgebens ¢8 findhrer, roo ich nidye

LT - itvey

4



BVom Sela. . 5
itre) an dee Rabl eilfe,* denen herriad) nrfee
Meynung beygefiiget wetden foll. . e

§.4. Die verfchicdene Sedanken der Aysles
gex find aber bey nabe einem Jrrgarten dhnlidyy
madytiger jemand ju verflilyren und ju verroireen,
wis ibn s vecht yu bringen. Van Til flihret den
dalddifdyen Ueberfeser an, der das Sela dur

plleseit ober immer, in die Byigleiten

der Ewigkeiten 2c. ausdriicfet: mit roeldper
€infalt voiv uns gav nidt aufhalten migen, .

S5, Die uns hicbey suerfEaufftoffende Auds

- leger halten das Sela fiiv ein Ueberlegungss

QBortteinn ) 3. €, expende , erwege ! nota .

beng, merk es wobl ! ecce, fiehe! u. . 1o,
gum Jeidhen, fagen fie, Daf man an dem Ortey
o ef fiehet, fein aufmerffam feon foll.
» €8 Tan audy, getviffer maffen, alfo verftans
" 5 Den voerden ; - aber Daduvch wird cigentlidy
~ g Nichts befonders feftgefeset : indem ja dévs

» 9(ei.;b¢n. Crmabnungen. an taufend andéen

A3 . Dtfen

*Bepm L eigh, in Criticafacra, findet fich nodh die jrodifte
cines Enaliuders, Namend Foord, tweldyer diefe Ans
merfung madt: Dictio Selah, P IIL. 3. 5. 9, & alibi
in Pfalmis, viderur ad rhythmum, non ad fenfum,
pertinere, quid non reperitur nifi in canticis, com-
plet numerum fyllabarum. Berftehe idy diefen Nann
redht, fo ift Selah nur ein poetifdies Full+ oder Flids

- Sort: weldes sur Menfur des Ber|cs, denfelben olla.
sumadyen, dienen foll. Soldjer Mennung rird wobl
fo [cicht niemand beppflichten : dedmwegen tvir fie audy

.,

nidht mi¢ 3ahlen toollen , toeil fie gang unerrodios
lLid fcbtiuct;b ’ Q C




_* Sm jingften S

6§ . BomGela.

» Ortenty und niﬁ}f)t'etma allein in dew Pfabs
" » e odec Sefangen  eben fo ndthig feyn

Cpilirdens,, |
§.6. Die Jroeyten roollen cine mufifalifthe

- Daufe; da dodh bisher nod) niemand von einer
- andern, alg mufibalifthen Paufe* efrvas weify

Davaug evywingen , und Liten e8 von einem
bebrdifdén LBoite hery reldhes fo viel heiffet,

QI8 ftrauic,  Und Diefes fternere, Das eigents

Yich ein fEreuen bedeutet, aud) vom Wetts und
Dabnmachen , vom {sebed‘en und nieders

- woerffen gefaget voitd , foll Diefenfalls fo ol

von der Stimme, als vom Semiithe , und ihree

Pevderfeitigen Rube verjtanden voerden.

| " » Allein  voenn gleidy. die fingende ‘petfonexz; ’

* 3 Unter dem Sela, vaben oder fillhalten, d. i
» Yaufiven, es gefthebe nun auf welche Weife
» ¢8 tolle; fo hat doth folches allerdings meb,

" 0l8 cine blofle cigentlidhe Paufe, ja,. no‘d;

- _ay Vielmehr, al8 eip piano, tvie es einige ers

'y Fldven toollen , ju bedeuten. Und 1was die

» Beveitung des Yeges , nebft den fibrigen

. 9 Dexleitungen bettifft, fo find diefelbe viel ju

99 Y0¢it gebolet, und madyen gar nidts aus. LWie

5 folhes denn- alleseit bey Lortforfhungen
o vovpufallen pfleget.y 7 §V

L o _ .7

r;igcr MefCatalogo murde ung and
- Prinsens mufifalifdhe Singsund Kling-Kunft, alé
cine newe Auflage, angemeldet. Bald twerden wir denn

" juriftifde Supplifen und -theologifche Predigten

omumen,

N e e =
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. fBom Sela, T

. 87 531: Dritten hergtoen fudven tim;t
Befebl yur Andadts - Er &mguin Dem Sela,
und madyen ein elenauic damus : voeldyes fidh
Denngwar, -dem Klange nadhy , : mit Dem votiger

-, {trauicgar gut veimet ; aber dodyy dem Berftagde
. nady, gevade Das Gegentheil andeutet.

~ o 2uf eifie foldhe Crhebung’ gur Andacht Ader~

~+ » baupt giefet ingroifchen alle und jede geiftidhe

= 3 TNUMIE und Bervichtung; jene muf allemal bey
» Diefen fevn soder die Mihe ift nur vergeblid).
» TBas bringt denn_nun Ddiefer. Umfand und
» Sroeck aul‘)ﬁd;'fr cincbggo?bgg %ebeg;tmg
© gy gUTOEGE iy uchen o und gav
» niche Davin finven Eonnen Ty |

B §.4. VieVierten forechen: Das Sela Bedetts

te blofferDings, und eigentlich su veden, eine Ers
bobhung dev Stimme , oder eine Echebung
e$ Klanges. T

In fo feene fidy nun dieSnfreumente auf eirie
. ,’;cigue, et exleben oder- hdven laffen ». tenn.

99 mans ja erbeben nennen wollte , Fnnte - -
. 9 Diefes vieleidyt ctroas gelten. E8 ift aber
5 Dennod) viel 3u allgemei, - Und we. blighe
© g Denn bicben Dag fiebe ftrauie, die Pauey

99 D8 piano?

' §. 9. Die $nfren mmcpnénveine Abs

wechielung oder Verwedbfelung der Mebo-
Dic untec Dein. Sela amutreffen,

“ o Dliefe haben non. ywde dacin gar Feiri o
" o Yecht ) Daf freylich die Jnftrumental-SNelodie -
' e i : %i Kb b e » it



"8 Vom Seli.

- 9>'bistweilen mit benBocalfiten gerviffer mafjes
3 ' b
» ab= ober ummoedfeln muf ; allein Dadur

5 witd nod) Feime eigentliche Sattung beftims»

tow et Und wie winde audy diefe Deutung

sy Deflehen  vocon® dag Wortkin Sela nidht
» felten am Gnbde eines Pfalms * vorEdmm , rod

‘9% gleichrooli, nach desnfetben, Feine Berrechfe-

2o NG Der Melodie melyt fratt finden Fann?

- SMan uilifte Diefe denn nut a parte ance

. % verfiehen woollen, und uns fagen, tie und

. » QUf 008 Weife ﬁlcbcsfgefcpd)e_f.{.,,;' S
§.10, Die Sechffen Eommen etivas miiler
aum 3iel ;' und siehen Das Sela auf eine Weants

- wartung des Oefanges, durd) Biafes Snftrus
smente. Van Till ift der Mepnuing, es fey eine

Bermabnung fiie die Trompeter ; Dag fie mit’

cinem ‘echabenet und lautElingendern Blafen den
Oefang beantwoorten follen. .~

; .',,:s's’cis".fim'e:fub Gud)ééabaiqﬁt nody siemisch

= YoobE bicen. - Yber ‘tvas folken Die guten
o' Trompeter. alsdenn thun, toenn ein Platms
“ o lied ausdeleflich , vorsufingen auf Shis

« 5 tenfpielen, mit feinem Sela erfiheinet , toie -

» 1 @ Pf. LVIL und LXXVL.} a bat ja
.9y D08 Blafen nichig verlohren, toerin nue allein
.5 Sdifenfpiele- erfordert oerden2 Aber was

» Diefen Braven Berfaffer 3¢ folden Sedantes
. . gebracht haben mag, foll bey Erroelnung des

_ groffen

B 2
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Bom Seln. 9
W T . A *." \N.
. s goffen Ballels gefagt terden 3 toiersobt

.o Fein Sela in demfelben ju finden ift. 5,

" 8.7, Die Siebenden, und ynter denfelben
Det berithmte Ofiander, nennen dag Sela ¢ine
Dekraftigung der vorhergefungenen Wotte s als
ob man fiimgeoder fagte: wabelich, fdrwabr,
141 (o fey es, o verbdlt fichs,u.d.g. Oder
¢ine Ausbriicfung heftiger Begierden, und eiftis
ger Seelentoliniche, als: Ach! yodee dem 4ls
(o unb tvas devfelben At mebr ift. . Oder aud)
De hobheften Berrounderrtng und Hochadhtung,
3 €. Ay, wie treflich! wie herrlich! .
9 Das find lauter wungegrimdete Muthmaffuns -
. » gen Der Sciftfteller fpatever Jeiten, weldye
5 Muthmaffingen in dem Urfprunge des Wors
» teg gav femen Bewveis haben,  Sollte diefe
. = Bedeutung gelten) 1oas wdve cine foldye Des
.9y Brdftigung Denn voolyl anders, al8 ein blofjes
9y Amen? weldyes aber ja fonft fchon in den
3 Plalmen, mit feinem eichen, fondetn hin
"5 Und toieder ausdriictlidy, und yraram Gude
» De8 XL, LXXIL und LXXXIX. Pf- gar ges
» Doppelt angutreffen ifty aud) fo wenig dafelbft,
- 9 aI8 andetrodrets; eine efgentliche mufifalifdye
"5y Ausdriicfung , vielmehr nue cin aligemeiney
o ueuf ift, Den das ganke BVolf gethan baty
»tie aqus Deut, XXVIL. 15. 16. 17.
» 18. 19. 20. 21. 22. 23. 24. 2§. 26.
» imgleiden aus 1, €hron, XVIL 36, Ne-
* phem V, 13 VIIL 6. Pf, CVL 48-3u
| / 2‘ S, . ) llu)e“.



o Dom&ds

» feben. ¥ Daber nidyts abgefhmacPters exs
- Dacht foetden mag,-als das arme Amen
» in cine otdentliche Fuge 3u bringen, und mie
» langen Schndrebemn, bey unyaliigen YWieders
1, bolungen, abfingets und herfiielen ju laffeny
» Wvie unfee liebe alten Contrapunctiften, in-
» quehis Fuxius ipfe, gethan haben, und ihrep
» dicle, abfonderlich bey Satbolifchen,,, obne
3 Srvetfel nod) thun.** Dag Galleluje
» habe idy felber ehemals flic fingbar gebalteny
9 und ¢ fiefle fich nodh eher behaupten , als das
3y Amenoder Sela: twovon weiter unten, abs
3 fondetlidh vom dalleluja, ein melyes vot-
s Fommenoitd.  Wer aud) endlid) das Sela

.- sfiie eine Sebnung, oder flic e Verrouns -«
5 Decungetoort) und groar im hihefien Grade,

“nehmen

* Die griechifdyen Ehriffen Gaberr ¢3 mit dem Amcn bey

« threm: Gottesdientt cben fo gebalten, alg die Hebrder,

. inbetn fie foldyed nie gefungen, fondern von der gons

-, fen Berfammlung nor ansrufen loffen.  Ad unius

cujusqué perfonse, Parris & Filii & Spiritiis Sancti

" invocationem adftantes fwcclamabaus: Amen! Ri-
 twal.Graecor. ex edit. Jac. Goor, p.233.1q.

*% @ ift ya.in 0t jwofendfuflage ber grofien Generale
L %aﬁ’@gbu'l:, wegen deg Balleluja, fd)ou*ogn@ Sahe

ren bas Ladyetliche vorgeftellet worden s allein mit o ges

© vingerWBirfung, dag man e$ bid dicfe Stunde bey dem
2men nodyjebamal drger treibts ja, ben gangen Sags

- Toobd dajudeppelt bdven Lifit, weil er die Jubdrer fo fehr
- jom Mitleiden bemegen. fan.: denn was mag in dev

el Ml o, lé i ol snge Finfie

Bicderholung ves Amen,

1
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w Wehmentoolite, en Ednnte snan exfilidh fragen:

", toatum es denn fonft nivgend , aldinden gt

- lidhen Gefingen vorfomme? fintemal ja dere

g gleichens YBOrter in allevley Avten Der gemei-

,, nen und erhabenen Neden ibren haufigen Ses

5y braudydarlegen.  ies andre tofirde e8 bid
" teilenfehr tounderlid) herausfommen , voenn

»y Ditfe Betrounderung und Hodhadytung nad
-, ¢inem folchen Bortrage Raum finden- (e,

4y intoelchem gecade das Segentheil dev Tuef»

-, lichReit und HevelichPeit enthalten ift.  Vers -

", gleidyen find eine groffe Menge vorhanden;

,, toit toollen aber nue ¢in Paav anfisbren. Aus
5, dem HL B f¥eine Seele hat Beine
» Hilffe bey BOer.  Ach, wie uaflich!
,, Yieberelich iff das! Lege nreine £brein
,» 0en Staub: Ady , wie treflich 3¢, dus
> oem VIL Pf. Ober, aug dem XXXIL
ie es im Sommer diirve witd. 2Adh,

T codre dem alfo! Sdderlidyr Eonnte wohl

’nid>t6 ausfallen. LBer Luft hat, der gehe

X ! ; ? v
. bas Selavegifter ny auf diefe Heife ducd.
) Gsroud iy finden.,

[3

© . §.12. Die Acseen wollen ettoas nady dev

Dode feben) unt) madyen gav diejenige Wieders
Tyolungs-Sormul aus dem Sela , weldye bon den
LBeffchyen Da capo genennet woird. - -

» Und das trifft febr {ehlecht ein. Denn ob
5y gléidy Das oyt )" Sela, getviffe Wieders
3 holusigen, in fich Faffet, fo haben dicfe doch

‘ Coe R (111

e



e  Bom Sela,

_» it eiem Dacapo gar nichts i Thaffen
» QI8 weldhes audh RIbE in denPfalmen feinesz
‘s edes-intellectualiver y  durdy ein blo

“» Seden, fondern vircualicer hin und wieder

2 [olher geftalt anutreffens, daf es todetlich und
2 98llig, obhne Wermabhnung , obne YAnieige,
» ohne:Benfdyrift, ohne Sela, Da tot Hugen
» fiehet. ¥ G et beutigen Poefie fie“ mufi-
9, Ralifthe Sadben hait man foldhen todetlichen
- s qusbritlichen Sebraudy des villighinges

» fhricbenen Dacapo gleidyermafien fir den

~ 5 alletbeften, und fdhreibet oder dritcet nicht
3 mebe im Tept das unvetftandliche und 31062
95 Deutige Wort, won vorn, fondern ficher
» Dengangen@as, derLdngenady, hin; obs
' toobl int der Partitur des Somponiften dee

"o Ausdru Dacapo, Kinse halber, und als

" oit Sehreibbortheil oder Qunftoort, noch
s benbehalten roird.  Einige neuere Dichter,
99 Yoenin Dev Raum feblet, fesen biseilen B, 9L,
» eldyes 0om Anfange heiffen foll ; aber ¢3
5 ift Do) nicht fo gut , al8 der villige Sas.

o Sicbey fcheinet bdchitndehig su feyn, das fo
- »» genannte Dacaposehe fich jemand quqx%Sbe& ,
e

. tufen mag, ordentlid) 3u definiven, .’
» tun foldyes nody von niemand gefcheben ift,
» und Doch voivklich einer, der die NRE niche

- grinds.

* . VIIL2. 10. LVIL 6.12. LIX.%. LXXX.4.8. 20.
CIlL 1. 22. CIV. 1. 35. CVIL 8. I5. 21. 3I.
CXVL 14.18. CXVIILIO.11.12. | I{.16. b I.
29. CXXXIX. 1. 23, CXLIV.§. 1. :

e ey
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- Do Selas. 13

» oxfinblich -verftebet , bis dabin im Ginflern
;,' tappet (foyoill ich e8 biemit, auf eine b?ﬁimm,
9 te Weife,ing Werk tidten.  LinDacapo

ey ifE Demnadh die YOiederholung -eines

:.,,sugu.;z(nfﬁng& : ,

o cifiem _mufibaliftben Sticke , * 1ets
‘»d)el'e?B”” ﬁd) ‘zw‘i r‘bﬂ‘ﬁmm
. wolligeri VexfEand oder Degriff bat, **
a0 Und entweder die gange Abbandlung,

ge gebraudsten Sages in

3 oder audh einen betrdbtlichen Theil

> Sl 3 e Fig e
- » Soidyemnad) ift das Dacapo diefenfalls

1 auf poeodley vt ju bewaditen , und 3rwar

% gltgtm : toenn’.eine ganse mirfifalifche
9 Abhandlun :

) g mit cben Demfelben. Sage : ge-
‘o [DIOfFen 1oitd, mit toelchem ﬁe\avz}m&n .

» toouden. .. Dazu bedienten fich unfee Vors
» falyeen yam Endeibrer Partituren, diefer Jore
9 I VR.. Solautete ibt ateimifches Dacapq,
-2 10i¢ Dfe Componiften nody Latein - verftunden.
9 Und auf ein Dergleishemrallgereines Dacapd

) v‘&tm Der Q(d)t‘n‘ %mﬁ[egw %rwbt n'é

» alleins - Die roote Avt ift ihnen entroifchet:

g t0cldes fchoneinmertiicher Fehler inder el
5 Bunft it vo0 man.efles roohl unmf%eiberf,
» undabfonbdeslid) den Endswedt einerSache,

» Daven man handeln vill ) ernfilich beobachten

» mﬁgauamn%ugen.(amntqyﬁ, Sum ans

. . o e

‘é.m@tr’tif.:'*’;‘%otm. o Grbimed, N



14  Bom Sela:
T O | R A T .

» et toitd Sas Dacare gebraudht, toenrinue
» Der formliche Anfang eines befondern Theifs
sy obex bfates am Ende Deffelben roiedecholet,
"5y ) folcher Theil damit gefehloffen 1ird:
o eben voie ¢8 mit unfevn heutigen Arienr u ges
» fheben pfleget , fp ferne fie fid) mit fo

g Uitiffdnden in emem Oratorio ober jn einer
» Cantata, ald Theile'vder Adfise, befirideny
@D :Sm fidh fchon einen befonderns Berftand
5 und Degriff augmaden. - T

» %I_Sor’t beeden Avten geben ung die Plalmen
» febt  Deutlidye: und wmoiderfpredylithe Beys
» fiicle. . Der adte Pfaim : H%er unfee
95 dpereiiyer 2¢. fclieffec mit eben Den'IBoe
» fetiy toomit ev anfingt) und bat ¢in ganses,
» allgemieines Dacapd, roeldyes feimen villigen
» SBerftand darfeget , und die. Abbandefung
- damit endiget. -~ &in gleiches gefdyiehet, i
,, hundertund dritten Pfalm, mit den LBovten:
5, obe den Hvrn, meine Sedle! So
,» aueh im hundert undviestens mmd im hundest
o adytiehnten : Danket dem HErn 2.
,» SIBdre e3 nun yoob! ndthig geroefen, eben
» Dicfelben_einerley IBovte, Der Lange nady
5 in die Shlufverfe ricderum. dufs:. neue
., hineingufehreiben ) voenn das Selaseidhen
, ein Dacapo hitteandeuten , md esmit dems
', felben beftellet oerden Fonnen? vordergrooten
,, et 0es dehten Dacapo findy. in.den Abtheis

5, fangen Des 517!’ 59.80.85. und andrer Pfalz
¢

»» men mehey febr gute Nufber vorhanden ¢'b b(;
R Coe T eny
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* »» Maasgebung des twirich jedesmeay

. Doidd, 15

» cbenfalle die o8llig veftdndliche Anfangse”

;.i: tg:ge Der Abfdge. oder Theile am Ende ders

2 felben m‘:;hct:% D‘g& mc%)lin% g ;ie-
el , 4 vee vty feblugfabi

> find oobep alfo bas Slela defenfalls tbera

» nidhts ju thun findet, und ibm folatidy das

» angeviefene oder aufgedsungene. Dacapos
a» Handwerck gang und gar geleget oft,

« 15 Cadlidyervege man dbody audj dett fiblechs

» ten Sufommendang, foelchen g?aésfe%x( 3. €

3> im 55, 9. 57 Plahts; abfondetlidy aber das

» Drevfadye im Sabacuc madyen wiitde, twenn
» €8 Dafelbft ein Dacapo anyeigen, den balbs
o perfandenen Text an verfchiedenen Orgeny
» rlmmeln, ihn audy offt-gar in der Mitten
» abreiffen follte 5 unid-dody dabey, wegen der
» Nothtoendigen. Folge, gar Feinen Sebluf yu
» toege bringen Ednne? Jm 85. Pf. (des 24,
2 Nicht 3u. gedenben ) toiitde 8 fich nody vief
# [hlechter ficken, wenn im dritten Bers,
» 100.10ch gar Feinn FWortverftand iftjals welder
» evft im flinften evfcheinet, fon cin-Dacapo
» ftatt fnde; da fidy immittelft ein Furges Gns
» firumental = 3roifchenfpiel von twenig Noteny

z
. 9 an beyden .gmn, ja., fo gar nadh einem

» Commate , fthon beffer ausnime, renn es
2» it Dem fibrigen feine beftdndige Berbindung
2 bebdlt: um fodann infondevbeit hier die Dreys
» fadye Anerinnerung vormaliger gdttlidyey
2 Onadenbeseigungen deflo deutlicher nadp
fies

benden



16. BomSela.

» bendenPuncte; von einander su unterfeiden,
» toelces alled mit Det gefinbers Weenunft und
= Dem Daber vithrenden tdglidyen Sebraud febe
» 1oobiabereinflimmet; - dakingegen esgar was
» unnatinliches, ja etroas unerhivtes feyn toiny
» Dey an oberrvehnteny Orte eine lange, ‘ges
s, fingene ABiederholung von fanfrehn Isrreen
- o, anjuftellen, Dieden Sas nichts ange 1y und
5 ihn.ned) im. gevingfren dicht feblieffen 7 unf

» oelchem fegteren Dod) berRwect allesBacapo f
w»cigentlic). berubet, . Sm 89, Pf.j-we
» Da8 Selq ga viermal virtdme, rofirde: es ;
w 10abtlich am allesfchlechteften befielien,
o und dﬁdmfonb;enbute febs fibel jum Sehinfle
- o9 fchicken. - Und wenn fidh sleich auch in dier
»fem Plalin das vermeynte Dacapo yumenfien
» Sela, nad) dem finftenBerfe - einiger
'sy maffen bingichen liefle; fo veime es fid) dody

» bepm groevten, Ddritter und viecten,. voie ¢ine

= Fouft aufsAuge, and madt nivgends: einen
o Sthiug; weldher endlich im festen BVeesane

. - ejteny durch ein Doppeltes Ymen,. beftellet
;,, mltb.‘,,, . . ) . L A

* SBic todede bag Mappew® oo
» HE,dev vt bift vormals gndbdig getweft deinem
» tande, unbd haft die Sefangenen Jacob erldfet; ver

. 5 ou die Miffethat vormals vergeben Paft beinem

. Boll, usd alle ifre Sinbde bedeckt; o

\ > ) ) : Dz Capo.” :’ \ e

. Sargn‘;bai cin verninftiger SMenfch Silligen2 o




o

n -

e
e

Ind
awf
00

4]
ffe
&
e
ot
o
14
(1]
i}
let

i
v

am .

'. Hhbnlid
oot; @8 fey unmiglich das Sela vechtu um"f,ﬁ

Bom Sela, 1y
- §.13. Die neunten Ausieger madin ¢

0t 3u grob, uud verdeutfiben Das el durdy

eine Tvennung ober Scheidung, indem fie fick,
qQus umm”&beit, auf bas Sela Niabelboth,
1.@am, XXII1. 29. geiinden, eldes Lucher
einen Seleidefels nennet. L
Dicfer Geund Febret das uuterfte dberft
R :,’ unb’g' {ebe Gbel geleget, indem ja Sela biev

9 Den Felfen , oie oben evmelet und nidoe

a9 heiden andeutet, LBeil auch ein
e muﬁfaglgdm% bon Dem anderns auf vies . -

~ 9 levley Weife, obue
* m getvennet vexden mag, fo ift biedurd), wenn
» €8 mit ber leidigen Lortforfcbung” gleich
» feine Ridytigheit Hitte nid);‘ :as allicrger
y

5 vingfle beflimmet oder

§. 14.- Diesehnten Nusleger geben
3 biefle, wie von der Harde veibt, gag

,. ai‘?w,unb follite gang aus bet Bibel wedges

en yoerden, .
"~ m 0 recht! auf diefe Aet Emt tan am alles ,
o allevgefchroindefte umd eine .vecht a

- nifche Aufidfung des gordianifchen Rmm

2 Dabey foll fich o leicht Feiner.in des bevmes

pneutifthen Qunft vervathen.,,
§. 15. Die eilften endlid) Hoben wor alley
dibrigen einen Streich voraus, und beflehen ytoab
gans fefte davauf, daf ’gm genviffe Bedeutung

Sela, unterfehiedenover .



beftismimet roeeden Erme und mdge; allein,

mcgitbcn nid)m gevingften SBerfuch-; e'igﬁeen
aud) nidyt einmal an, tie odev ann foldyes
gefcheben folle. :

~ 5 a8 ift alfo, nad) ridytiger Redynung , jufe -

» yehnmal fthlechter und drger, als alles vors

» hevoehende.,, U
6,16, Und fo bin id) denn- bisher nodh dev
exfiein derswdifeen Claffe) dev das Sela, ers
aveislich, fiic ein MerProovt eines Vor: Swais
fcensodet L¥achfpiels mit Snfirumenten: il
und nimt ;- Fuvs! fiiv ¢in fo genanntes Ritoes
nell,. & Fommt audy diefe unfere Sefdrung
mit der griedyifthen Berdolmetfchung des Ior=
te8 Sela, mit Dem didwarpa, fehr roohl fibevs
ein: aus weldyen Aorte gleicdyoehl die Auss
feger, denen Der Begriff Des Ritoenells felylet,
hod) bis diefe Stunde eben fo wenig redytes, als
ous dem Sela felbfty su madyen wiffen. . Am
ullevioeiteften abey ift Dag diavarua vomDas
capo entfernet.  AwwdArm, Das jufammens
- gefeste TWort, bedeutet nicht nur eben daffelbey
%onﬁcm noch ein mebrers, als waArew, Das eims

fadhe ; ndmlich : etroas vorsiglich durchfpies

{en,perludere,(Propers.) i e.infigniter ludere.
Deins dag griechifihe dia, 1oie as lateinifihe per,
oetin ed einem andevny LWorte _botgegget und mit
demfelben verFripfet 1itd, hat die Keaft s Deffens

eutung toeiter ausyudehnen und 6\1 vergrdfe.

#Dedentung toeite .
fevn;* daf i miv alfo Die Srenbeitne

me, neten
Sady

%1 gompoficione suget, hif Vs Grammatie ieben,

‘




ne ein

Tom&ds g

@adm atedy neue Namen 34 gében ' ind das
didvarua ein ausnebnsendes butd)%g

3u nennen, das

bas fiy o d;ﬁ'bc‘mgo
8 e eDends
in der Mitte b cﬁoamen’oe

Fnftrument f
¢ @ing aees'

jur lemed)rdung emfdpalten, uany fi

" ferdern mwze(mﬁe brend

Dem

daltete
d)es aud) gang vichti

3me¢n get bﬂ'odbrt en

vidhtige und umjdhe ncfte QSe veib.

ﬂ"“mentalv%?dobxe

und artig gefaget i
exm X ﬁk% .

“"b““fan-m%

cmfﬂl

ttetbudye von Trevour
-Soenell ::Zj Iammf% :intercalata ¢an

i¢ beften m \
Ftﬁdl« seaasem;

Ritornells: damitroiv die etx)mologtf:be 6«6&:

fein bepfammen baben,

genommen foird.
Ritournelle, pc‘

‘tite Symphonie, qui  Gym

@ rapport avec le
chantqui 1a précede
ou qui la fuic.* -
Ritornello ¥ vyeut
proprement dire un

petic retour,ou une  YWied
Courte répérition, Bt

tellc cl: e feroit celle
cho ou des N
der-

che €was teiters voge
mntomeu, eine !leme

phonie
R
pdern ende
fang b eatebe? e
Sixtotmumucigeattfo
melfagen,als ¢ine Pleine
DerPebr, odes Purge
ederholung ,. -wip
¢in QBubctr ﬁ odes
Na ﬂam dev leten
. Gidnge

» Boyer, dans fon Di&ion. l»ill ¢in IC’C
mﬂc,baﬁsc{mpbonmmﬂvggmm bog‘tlﬂ
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derpiers fons d’un
chant ;3 fur 6;?]':
: Jl“and.. ; re tl-

A&lon l‘c;an' arés les
woIx, par pluficurs
Joftrumens.

‘eeterme non feule-
.ment a toutes les

‘Symphonies qui ré-
tent' ce que les

voix -ont -~ chanté ;
mais aufli aux Prélu-
‘des & & ces courtes
Symphonies, qu'on
joue' svam que les
~ voix commencent,

& quifervent com-
me d’introdu&tion
& de preparation
4 -cequi va fuivre.*

. §.18. €8 it bemnad) das
vtes in Dem jur
furger Snftumentals Sasy

‘stidhnung Des
ten Tepty 100 ¢in

Bom Sela,

@énsc.eim@efahscé;
e e Qi
menten gefchichet, nady

dem die Singeftime

“ ... men aufgebdret haben,
" Lnifige a éeridn’

Dem @cbrauc‘!;e -
nady evftreclt fich Diefes

Kunftroort nicht nuvauf
alle und jede folche
Gymphonien , die das

. ?efungenc wiederholen 5

ondern qud) auf die
i i o
1 ren laflen , eh
o die Stimmen 3u
fingen_ anfangen, unbd
Die gleichfam gurCinleis
tung odevBorbereitung

Deflen, fo da folgen folly
‘Dienen. - o

ela bie Bes
ufif beftimne

cine gewiffe IWiederholung oder Wicderfelr Des -
Rilanges, niht ebeni der villigen, vorgefungenen

oder nax

{genden Yvie ) fondern nue einiger i

Denfelben etroa enthaftenen vornehmften oder ges

*y '@iﬁm’. ‘
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wiffee maafien gleichftmigen und davauf anfpies
fenden Nodulitungen, ftatt findet ; weldye Tone
fithrungen alsdann fo ju veden, wieder umbefys
xen, fich von neuem’, auf eine etroas verdnderte
ety hdven laffen: Da fie denn bald jum Vors

fplel , * bald jum Swikbenfpiel , bald abeg

gum Llachfpiel der Singefiise, ja, su bepden
oft sugleidh ** voiervohl mit Unterfchied dex Jeity
und endlich gar am Ende eines Sefanges, Stiickes
oder Liedes, dod) nidyt fo ofte, Dienen; folgbucb
von foldyem bin und roiederfelren, und von dem
?&g{fd)en §I§°&"’ ntorqg(:;gg) uns den %a?eg

ten. d) evinnere midy nody gar rooll, daf ¢8
pov Alters febr gebraudlich voar, Die &&m’ :
Ritornell, Symphonie und dergleidyen in die

gedvuctten Teyte der Mufifen ; abfonderlidy der fo
]

enannten Pagionen mt’t!)i{uin gen. DOex
gotige @aa?t::g in &a’mbutg mat‘ggrin febe ges
nayu.  Nach dee Jeit ift e enig ober gar nidyt
beobachtet toorden, :

S gt Wenn alfo dag Sela eftvas andersy
a8 einRitornell bedeuten follte, fofdnde man ing
ganten Pfalter Peine einige Angeige Derjenigen
Stellen ,  vwo die Snftrumente allein gehen.
Mandyer mdgte denben , ¢s fey aud) roohl nidy
I B 3 - vid
» . ; .
' M bt ft‘«&iﬁ_f?ﬂ f-s‘“buesesitggmeue tendes

. Vous prépare au Recit, que vous allez Ire
** Die ﬂlgclfdnu neanen foldyes : Ritornello avanti

~ e doppo, bas sugleidy Geym Aifange und beym Schlnfle
< gobraudyt weden Lanm. -



22 Dom S&la.

“Yiel daran gelegen ; da dodhdie Naturder Sadye,
})e'itbem‘ a8 Singenund Spielen in dev FWelt ges -
teefen, unumgdnglid) ecfordert, dag den Sdngern
suroeilen Luft, und den Jubdrern Adbtwedfelung
“verfchaffes werde.  Jch glaube, e8 wave wobl
ielen mtblgggn&utenmem Ddavan gelegen, roenn
gleidy Bein YWBort in bet@cgrjft ftimbe, Daf fidh
auf den. fingenden und Plingenden Sottesdienyt
beidhe ; aber meine Chrfurdht voe des beil. Seiftes
eDet ift vielsugrof, daf id) glauben follte, es
fev vonDevfelben ein eintiges Wldrtlein, gefchroeis
ge ein etlidye J’.'tebsigmal iedecholtes , umfonft
oder vévgeblih aufgeseichnet worden. - Und
wenn auch im Grunde oder in Slaubensfadyen
elgentlid nichts davan gelegen tdrey ob ein Sela
in Dev Bibel fHinde, ober nicht; o ift doch davan
viel gelegen ) Daf e erftlich wivblich da frelyet,
obne bag_'es einer vevftehet : und filrs andre, dag
fo viele alberne und irvige Auslegungen davon
- gemadyt , und einfditige Leute gang dumm davs
bev voerden < twovon toeiter unten , jus Probe,
tods vorformmen foll.
" §.20. Bortmals, toie die aus vielen Strophen
beftehende Oden nodhy hdufiger, als igo , im
Sdywange gingen , tviewob fie fthon siemlidyy
und mit Recht, wieder aufjuleben anfangen, da
- etfolgte nad) jedem Sefise ein foldyes abgefons
 dextes Jwifchenpiel , ¢in foldyes Ritotnell ; das
mit dev oder die Sdnger indes ein wenig ausrus
beny und heenadh defto frifcher mit ibren Stims
men wiederbehren odev fovtfahren migten:
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* avbettet, a8 aud) oft mit

toie byier ge

Bom Selr. 23

denn. diefe Abwedfelung ift nathielichee Maeife
n_ic;)t nue hddfindthig , fondern audh febr anges
geyme. 0 - .
- 8 21, Nadybhero ) roie ficdh, featt der viels
gliedrigen Lieder ) die eingelnn Avien hervorthaten,
uad , wegen ibrer Kirese, forool ftdvcker ausges
§ enter, det be-
nithigten und befiebten Abwedjfelung Halber,
Durd) und duvch yu gerviffen Beiten vergefellfchaftet
toerden muften ; (toie Denn diefe beyden Umftinde
den grifeften Unterfchied yvifhenOdenund Atien
tnachen, und ihnen dabevo dutd) die Poefie fons

Dexfich gefuget werdenmu) o hief man aud dies

jenigen Theildyen der Melodie, weldhe an einer
mit .3;1;nunwmen vevfehenen und begleiteten
Sing-Arie fo robl den Anfang und dasIwifdhens

“foiel, als dag Ende ausmaden , und dody dabey

it der Stimme und dem gangen Sefange unaufs
(08lich verBniipft find, ebenfalls Ritovnelle ; wie
fie Denny bis auf Den heutigen Tag, mit demfelben
Namen beleget werden aud) Ritotnellen-Dienfte
thun; ob fie e8 voobl eigentlich nicht find.  Und
as ift der Urfprung, nebft dem Sebrauch, diefer
Snftrumental-IMNelodien. . :
§.22. Obige Austegung des Sela aberjtvelche .

- der Wiufibalifche Patriot vorlingft fhon an

verfchiedenen Orten, voieroobl nur indgemein, im
CBorbeygehen , und auf Beine foldhe befondre vt
hebeny behauptet hat, mdgte dem Bets
faffec jenes Buches und diefer Schrift vieleicyt
Destoegen fehe wobl gef%!en p voeil ¢ ﬁd)-fcb&r;e[z:
: . 4 A elty



24 - BVom Sela,

- helt) ev babe fie [Ibft entdecfet.  liein , ¢8 iff
doch fo viel veendinftiges und natfivtiches davany
Dafevfidy aud) desroegen nidyt allecdingsverfpres
then Darf, deten erfter Crfinder gu feyn. Gt
Fann 8 Paum glauben; ob ihm gleid) ein anbdree
noch unbeBannt ) und 8 ju verroundern, daf ot
fo vielen Auslegern nod) Beiner auf diefelben Ses
Danben gefallen ift. . : -
- §.23. Hebrdifthe MWortforfhungen Fnnen:
bier nicht das germgfte entfcheiden. Die Vevs
nunft, die Natur der Sadhe und dieunvermeynte
Beyftimmung der andersdenfenden mhffen es
- felbft thun. Sn diefem legten Sitiicke fehicken fidy
au meiner Deutung oberwehnte , ob gleid) uris
Uanglidye Ausfprfiche, durch die Bank, fo fliglich,

- DaB jene aud) eben dadurd) ¢in Defto firferes

Sewicht ) und einen defto einmirthigeren Benfal
erb;ilt und verdienet.  Lafit fehen! roie gebet das:
au ) N ‘ B N
Kn fich felbfs gelyen ) woiederkebren , und etvas
techt dbetlegens -
Die Sdnger ?o lange auf Snftrumenten allein
gefpielet vird , indeffen tubenoder paufiren,
l)iern[&?ﬁ aber y 3u vedyter Seit wieder anfans
~gen laffen; ,
Die Andache fo wohl, als
DieStimme , aufs neue erfieben; -
S.ma't' l@ingen und Spiclen annehmlid) abrvedys
. e n (3 »
Auf ben menfehlichen Sefang cine Snftrumentals
- Ancwort geben; o @m
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fbetntgglzanen Bortrag babuttb.gl'eitbm bes

igen ;
@emret maffen eine At focdyer LWiederholung
ringen, al8 wdve 8 cin Dacapd;

Den Sefang und Klang Fifiglidy von einandes
" unterfcbeiden; '

bas alles besichet fidh ja bandgreiflich auf ein
Ritornell ,und Fann allerdings von demfelben mit
Recht égct oerden. o3 noch ein andrver
merErolicdiger UmftandEdme, daf das Selafidh
vorndmlid) finden 36t an, in, und bey folchen

- Oefingen, twogu nothtwendig Infteumente ecfors
- Dert weiden; und fonft nivgend.  Diefes hat

nod) ) untee 30 und melye miv bePanuten Yuss
fegern des Sela, Fein eingiger beobadhtet; da
8 dod) die Hauptfache ift.

- §-24. Man 1witd swar bemesfen ) daf bey
einigen Sthicten im Plalter nue blof die Aorte
fiehen: cine Unterwoeifing Davids, Affaphs,

. Ethan; allein, daf cine fogenanntelintevweis

fung, diefes Namens halberdennoch ein Pfalnse
;iebg, 0.i. ein Jnfrrumentals und Vocal-Stilck)
feon Eonne, berveifen verfchiedene Weberfchriften,
die man im folgenden %ctseic'[)mﬁ antreffen wird,
abfondelich Des 54. 9. 5 5. Plalms,  An einigen
ben aud) die Schlug-Berfe ) renn fie von
eude, gt&id)tcit und Rihmen handeln, gnug-
am die Sattung der Compofition ju verftehen,
ndem gemeiniglich bald davauf deutlich angeyeis
get 1wird, toie und auf was IBeife foldyes Freueny
Sdlich fewn uud mﬁl)u%n bervevFftelliget mf?)el;.'



26 - Vom Sela.

foll. Man betradite den Schiug es 32: Nialms,
und halteihn mit dem Anfange des 3 3. jufammen,
fo roird fichs von felbft ecBidren. : -

§.25. €3ift cine stvarallgemeine, aber doch
gans ievige MNeynung, als ob fid) bey traurigen,
ernfthaften Sadpen, Beine nftrumente fchictten.
- Gy will e igo von den nannten Gebeten

abjonderfid) von dem mofaifdyen im go. Pfalm,
~ nidht ausmadyen; ungeadytet it fonft Des Spics
lensfotwobl, algdes Singens bey diefem Manne
Sottes und feiner Familie ?ebt wobl gemobnt find,
“2 ee 7. Palm ein gefungenes und gefpicites

ifty unter bem Titel det Unfcbuld. Qui

. enim canit, bis orac, wi¢ Lutherus gagt.
Sber was Pan wobl Eldgliders und betribters
im ganten biblifdyen Lobebuche gefunden roerden,
alg dev 88. Plalm , in teldyern fo febynlidy geflas
get 1itd , Da audy Fein eintiger Troft-Sprud)
mit unteclduft 5 und dennod) ift ev nid)t nuv ges
“fungen, fondern auch gefpielet roorden , fonft hatte
thn Heman unmiglidh ein Plalmlied nennen
Eonnen.  IBie denn ebenfalls ein Sela darin
porEdmt, roeldyes nidytd weniger afs einDacapo
Bedeuten Fann < yoetl fich folches fechon ohne dies
- vobretlicy, mit einev Eleinen und felyr gerodhnlichen
-CBerdnderung , im 14. Bevfe befindet. Vel
Teicht ergiebt fich bafd eine Selegenlyeit, etrvas
mebvers von diefem Strthumuevroehnen.  Hier
~ wellen it nur nod) fo vielfagen, daf das Sela
in Den fo genannten Liedern, Die blof vocal
find , aud) in dem grofien dpallel felbft nidht ans
T ’ s

/
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| VomSels,. 329
uiveffen ift ) und nur in drepen ber legten 6o,
é_l)falmen fte%)et, ndmlich im 104. 140, 0. 143,
weldye alle mit Snfivumenten find: denn dag £,64
beny im 33. Bevs des einen, beiffet plallere, und
Die andern beyden habe die ausdeticklidheSpecials
Ueberfchrift eines Pfalms. R
§.26. Die befte und gerviffefte Regel aber,

- fooraus ecfannt roesden mag , ob ein Plaln mit

Jufteumenten du) und durd, oder jum Theily
oder aud) gar ehne Diefelben aufgeffifyret roorden,
ift in Den befondern Yeberfehriften entbalten, tels -
e auf die allgemeine folgeit, und mit %ben

Bevfen gesdblet roerden. 3. &. o die Forte
fiechen: Lin Pfalm Davids, oder nue febledyts

toeg . ein Pfalm v. 1.5 da find durdygehends

Gnftrumente jum Gefange gefpiclet tworden:
Denny Dasift bieqe}ign«i?e Bedeutung des IWors
te3 Warus, B diefe befondere ebeifehrift
betgegen nidht befindlid) ift, afs bey Dem ficbens

- Denundeinigen andern, intweldyen dodyein Sela

vocfdmt; Da ift ju foblieffen,. daf die Ritornetie
von dem Sefange einiger maffen abgefondert ge-
en ) und ein eigenes StiicFlein ausgemacht
baben: -fo, daf die igim:um_mmbébeguiwng nug
um Theif bin umd wieder fatt gefunden. Wie
gmm bag in gedadytem fiebenden Pfatm befinds
lidhe Bela, ob eswoblinunfeer Ueberfesung am
Enve des fedhften Berfes fehet, dennod viels
mebr ¢in Vorfpiel des fiebenden gervefen feyn
mug , und die Juhdter, aller Bernunft nach,
34 Den betvadhtlichen, folgenden Worten ; Stebe
auf! dHeve,ac. ongbeveitet bat, . §.27.



28 . Vo Sela.

S.27. Wir miiffen bier die AWdeter: Plalms,
Pflalm Duvidsc, Plalmlied, Licd, Unrers
weifung, Gebetac. Die fid) in den Titeln bes
finden, noch ein voenig weiter unterfuchen, und
vecht vdllig qus einander legen. ,, Denn, it
» halten e8 Feinesroeges mit dem beriihmten Sims.
1 de Muys, weldyer bey dem adhten Pfaim dies
» fen FecCen Ausforud) thut : B iff wenig
» davan gelegen, ob man die Titel der
” ?mmen verftebe, oder nicht, indem fie
» faft gar nicbe sum Tgnbalt gebdren.
» SBielmelyr fehen wic , -mit dem Augufing
» pievonymus und andeyn,diefe Titel,grofjeften
2 Theils,fiie die Schliffel derPfabmen felbft any
5 toeil fie nidht felten die Matevie, die Gelegens
9 beit ) Den TTugen ac.. devfelben , als ob ¢8
» Techte Summarien rodren , an die Hand ges
» ben.  Daber 1wiv denn vollig fiberseuget find,
,», Daf ihve GxBinntnif roas widytiges jum
» Berftande dev Plalmen beytrage. *,, Ob
nun gleich Diefes hauptadhlich von den e:igé)nu
- , » o . en

#*. Nullatenus facimus cum.CL S.de Muys; qui in Pfal-

mum ofavum hac ratione decernit: ' Parum eft
* damni in ignoratione Titulovum, cum ad Argumens
" 2um nibil prorfus pertinéant. Sed contra cum Aws
© gaftino , Hieronymo ,. aliis , Plalmorum potius ple
- rumque CLAVES exiftimamus , dum materiam,

occafiones, VSVM &c. , Summariorum memoriae

lium inftar, haud rard pandant, atque adeo ex eo-
. rum notitia plurimum circa Pfalmorum intelligene
" tiam pendere perfuafiffimum habeamus. Irbov.
, Comjecton.in Pfelm. titul. p.38. ... - | .




- Deobadyten, und mit felbigem ein gwifdmj;;é :

SRR TFIIGDRT FTSsIFToIESSSFeoecmsIsoeR T

Dom&dd, a9
Sicheri bebedifchenticberfchriften yu verfiehen ift*

~felieffet ¢ Dod) Die andern Rick aus,

Fas' 28, ?{Bl&;ﬂz&?n&b,im:w&pm
noe unjerer ut, qugeneine

SeneraleTitel aller 150 wsc""’ im Plalms
budhe; aber in engerns Vexffande deutet Das
Wort p _ertoehuter maffen p  nue allein dieo
g:ﬁ:“u Sitlicfe an, weihe durchgebends mie

menten begleitet find, und nod) offt dagu

ihyre eigne, befondre Ritornelle haben. €3 fins
et ﬁ% fobann gemeiniglidy ein Sufas dabey
3. €. €in Plalm Davids, Affaphs %, au
ool Peiner. - Desroegen Devny und oeil foldhe
geciale Ueber{drift allemal, al8 ein wefentlidyer
heil und evfrer Bers bes Teytes , ausdrficklich
enimerivet da fiehet, roied fie auth von ung, aig

- ¢in Kunfiwort, billig immer mitgejdblet,

§.29. Pfalmlieder beegegen find foldye

. SingsOedichre, daben die Inflrumente, mittelft

einee fdvmiichen Symphonie vovan, und vor dem
Befange hergehens dje audp bam‘cn D08 Selg

ober mebr, ausmadien. Lieder aber, bio
Licher heiffen Dicjenigen Sticke, weldbe,
* 3.8, Yheginoth, Scheminith, Sdbiggajon u.d.g,
. be fali trios .
Sk o e e
**:5ch nexme fie billig alle witeinander Geffnge: denn

elbft die lihfien Berfindyungen im 10
o oo SoGrie, sremee morbs T
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?;:“ ““;3”& Ty o o e ko
edAmpfet onft gar Peine

"9 dens ¢ eoSmnalwbtﬁeﬂtd) bey den fo
gemmm Untettoeifiingen, mtbﬁmﬁ mo angeseis,
gety al 3. € Pl s4. 5 nia g 75+ %olsenbe
Berjeidyniffe toetden a iefes mmutl)lucb
nod) beffer evldutern,

. Ber der 13 Zttt(‘ Qlt'tm
w%e Plateerbude,

1.2&inPfalm, 93.

. - @ambs,baetﬁobm.lf 23.24.
, 25. 26. 27. 28. 29. 4+ 35
37.38.jum Sedddinif: 10T,
.~ 103.110.138.141.143. 143:

= poVjufingen:11,13,14. 1
- 19-20.2L.31.36.
40.41.51.64.109.

— auféamnﬁmlm4 »
fire das Crbes.
—~aufadhtSaitend. 12"‘"’
= auf der Bithith 8. ;"; ,
H

% Bon dicfem Mnfllichen Werlieuae bejehe man igtge.
batbtm:gammgl pQ86 303 fng gfeﬂ amb&b?a

‘** @u&m mf@mhﬁmlm bebenten, baf Peis

,,,,,

fie Blafinfirumente dabey gebraudyt worden.
S, den mehrermebaten Rufil Patriot. p. 255 28,

m&f:«’«t cise mﬂc n@Bath taubiwoc emm:fc
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BomSels, . 31
t!m mtm @avmemm'ngem voi Det Hiiw
Dee-22.

= fiir Jedithun 3 ?

-— auf eitiem @a
* fpief 61

mm@eb&cbmaﬁm
~ daRinderQorahq7.
- bbnuaentfd)énmﬁugmb,bw
9:
v f&t&}'ebttbunmuf ingen) 62,
) ;t tgatm Mﬁﬁg{ﬂw -
a 063
= jum Liede votjufingen 65,
—_ bonbenmoMmsuﬁngm@.
anﬁb, §0.73.79.82.
v Jedithun-vorsufingen, 7.
—9. w@:mm envorsufingen, 8o,
© = und Lied Affap ,baﬁetmd)t ums
vorjufingen 7.

——betﬁmbetﬁoml;bmuﬁngm4 85’.
. - — quf bct Sith n? DOWe

.. == 3 fingen von der émmelbuns des
dufes David 30,

‘2.48in Danbpfalm, 100,

3.&inLied, in bblmm Chor 120, 121. 123,
1125.126,128.129.1 .132.134.
L — @cmbt,zmbél;cm@ ;122.124.’
: 131. 133.
Ein

* 6 den DR, Patr. p. 274. wnd [o von der ﬁbmm smt-
Dedentung,
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32 . Bom S¢la,

- gBinLied Salomo) fm Hiben Shor, 127.

~— des Kindet Rorag s von dev Sugmb,
vorgufingen
#4-LinWrautlied und unmmenfung der Rinder
%ova‘% r“x»‘on 8:& botiuf 45.
JSEin i W
5 nf;uat':?@autg@éde‘
e Q gabba s20 2.
- Dabids 108. 89
S mwfmsms.
o Affaphs ? |
-— — au @mtenfmdm,ww

~ beit dev Clenden, eine tnters
tocifung Heman , bes Esvas
biten 88.
6.f£me untmtftms@ambs 32.
— vonufingensz.
—_ b:l:l@l)o:fum einane
vorsufingen. 5 3.
.= quf éaltenfmelm ,
vovjufingen 4.5 5.
- U b(tm" daerin
wsgsu mat, 142.
o Affavh, 7

— @ﬂ;an,beé@ﬂmbtten,sg.
— ~ bet Kinder Kotaly) vovyue

fingeng2. 44.
2.4€in

* Reun Harfen und groeen Phalter, jum tocnighen.
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Bom Sela. 33

7. 8in Gebet Davivs, 17. 18,
' —  Mofe, des Mannes Sottes 9o,
—  Des elenden, {0 e betrfibt ift 102,

8 Ein gt den Rleinod Davids 16.

— = vonde flummen
: LTauben 56,
— — ~— vorgufingen , daf
RS : evnicht umfime,
o - .57-58.59.
— — — porjufingen vom
: iibnen Rofera
o panbo, ¢
9.EinLobDavid, 145, -
10.Des Salomo , 72. - :
11. DielinfcbuldDavids,davon ex fang e, 7.*
12.2uf der Bitith, vorsufingen, AfjaphS1,

13 falleluja, damit find, auffer der Berss

otdnung, beseihnet : 106.111.112.113,
135.146.149.150. €8 ift aber cigentlich
Fem Titel) fondern nue ein freudiger Suruf dee
Semeine. : SR
SolgendePfaimen 6 1.2, 10. 33, 43. 71. 9I,
. . 96. 97. 99. 104. 105. 107,
G & Sl i Sxnsh
- 199.136.137.147. haben gav Feine tebers
) ﬁgztftcn. / .

S. 30. és migte einen befteiuﬁm ¢ daf ﬁd)

10 vielewacfere Meinner béﬂiwm 7 uns allerhand
o : ) ) 9

* Dicfe Unicould ift nicits andere, alé cin gefinigenes s
aeipicltes Gebes, mit bem Sela. Sefungencs and
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GrFdrungenvonden Titeln devPfalme gu geben 3
und dod) dabey gans vergefien babcn,(menigﬁené
fo viel mir wiffend) die Urfachen anjuzeigen )tate
um die julest verseichnete 25, Sthicke gar Feine
?u dhuiften flibren, und toie es eigentlich damit
efebaffen fey? Sndeffen toill idy dod) meine Muth-
maaffung und unvorgeeiflide SNeynung fo lange
giefl%et&sm, big fich eine beffere und- getviffeve
U} ¢“¢
6.3 1. Miv {cheinen alfo die meiften-diefer une
betitelten, unerdichteten Sedidyte dermaffen ves
citativifdh, dvamatifh, * Srydbiungs- und Ses
fvrécbv%eifeimtt Seagen  Jntroovten) Segens
fdsen und Handlungen eingeridytet 3 feyn y daf
. fie flie Beine eigentliche Plalmen nodh Lieder
auffer einem einigen) balten, und dag fie, diefer
eltenen Beemifchung halber, EFeine Titel beFoms
men, fliegetfteglauben; fie aber dennod) in eine
Ordnung fegen, und foldye toiederum in folgende
3‘mo @cgid)ten theilen mugy) ndmlidy: indramas
ifthe Borftellungen dnd epifche Crydhlungen,

‘- Dramatifihe Vorfellungen, .
e 1. Pf. theilet alle Menfihen in sneen Haus
- feny a8 ob fie auf- ciner: Sehaubiihne vov
CYugen ftlinden. . . De
*. On remarque en quelqu’uns de ces Pfeaumes les
+ Caraléres de la Poefie Dramatique ,. ¢ eft 3 dire de
. Reprefentation. MENESTR, Repref. en Mufique {70

p.-13. Et J;ui:‘aprés p. 82. Les Pfeaumes tiennent
* beaucoup du Cara&éte Dramatique: tantét c’eft Da-

vid qui chante feul; tantor il parle a Dieu, & Dieu
 lui pacle; & wancét c'eft tout le peuple.
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SBQm S 35
¢"SM:%, 10¢ 53?1‘@% der %am ﬁlbﬂiann

' @et ‘To: malet ben%tbmbtlft deutlich ab , und

flibeet ibn mit feinen YWerfen und FWorten ein,
43. ift ein Berfolg oder sroeyter Theil

*pothergehenden y nmaftfalifden Seeleri - Ses

fptdcbs, und hatte-vieléicht, wegen feines Sus
ammenl;at‘t‘%‘es mit pencm, Feiner beﬁm

@«71 fhellet die ggembebesfpropbmnaanmma .

und vedénd vor ; ‘fhlieflet aber findend und
saeff"'m%m %ﬂ’ﬁzf " '::m@e
1. begreift ey fhdne und na
m g:n Q@ot:eé, a8 pecflrilicy gegmmdttig
: inigen. ‘
t9 uns die Feinde Chriffi, in derS
%mﬁ‘m < i, b S
Der 94 ahmet die @btad)e der Q’Sott(ofcn nady,
toiderfpricht ihnen, ind enmsctmztemchmnac-
nge e gaﬁbﬁﬁ"&&“mﬁwﬁmw
.enthditnebft dem ¢
Q{gasmung a{w dem Munde Sottes. - 'm
Rer 96, ift eine Abbildung des \btmmels, Det

o Gtde) Des Meeres, toelce otbmtfidi th S

- angevedet voerden, - |
Detg7. tﬂ eifte prddytige Sbefcbretbung bzt le'

funft Chrifi. ,
@ev 104. equnet den ganten nBau bét Sratuc in
Dreven Auftritten , oder Handlungen,, die das
:s‘wmament ’ &bmcb unb Meex nmmuma

-
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Der137.f. bat mit den babylonifden Spdte
tern und deten abfcmgung uthn,
Dex 149&$ifet die Schopfung der LWelt, des

T Oervitters 2 ‘

 Gifdhe er%ammm;. o
@cé%g.‘pf. ift ein Regifter gdtlicher WerPe und
- @w‘[iltbaten y mit voller Mufif , im- holyen

Der 99. enthdit die Eyenpel derSugenden,Ehreny
- und StrafenantiJofe, Aaron und Samuel.
D®cr 109 ¢in vecitativifder Beridht dev Wunbder
g[nb oute Sottes, mit Snftrumenten bes
. Ci“t. . o . .
Der 107, eine fonderbave Crinnerung an fedfers
fey Nothfdlledaraus Sottes allmadhtigeHond
’ die Menfchen evvettet; als fo viele Scenen.
- B®eCXIV.CXV.CXVLCXVILy. CXVIIL
2 . gehdren , nebft dem CXIIL jum grofjen
et 196, f ey mit yoen abroedfelnden
136.°J). ift eine, mit sroeen abioedyfe
- Chbren angeftelite, Litaneymdfige Anfithrung
~ dec groffen Thaten Sottes.  Nur allein
e 119, Pf. ift cine lange Obde, die gav
~ toad eignes und nidyts btamatifd;es, noch
" epifhes , an fith bat, indem_ fie blof von
Dem- Worte Sottes handelt , und jwar,
“nadyAnzabl dev hebedifdhen Mitlautet, in 22.
_ Abjdgeny deven jeder 8. Berslein in fid) faffety
1 yoeldye vermuthlich efne Strophe ausgemachty
© b affo jroey und swantigmal nady einevs
- By Melodie abgefungen voosden, tie b%ﬁgg
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BVom Seln, 37

Tages mitden fo genannten Canti ber toels |
fhen Poeten gefd)u‘gz;: r Die ebenfalls alle
. ous adrseiligen Abfdsen befiehen, . .

§.32. Diefe obqug_tgbmuntmebungmm\b
Crjdblungert find vieleicht auf foldye Aet in die
Dufit gebradyt roordeny als wir unive fo genanns
fe Accompagnemens odey Cavacen und dets
gleidyen verfectigen, die mebe, als feblechte Res
citative; wndroeniger, ald. Bewegungsrichtige-
Arien oder Oden find 3 voiervobl fie audh damie
untermenget weeden Edunen,  Wivrwollen docy
¢in Paar dialogifhe Beyfpicte herfeaen.

§.33. Dt 91. . iftein Sefperdch, ein Orea-
Orio, bon viet fingenden Perfonen, die ich den
Ancedner, das Vertratien , den Propheten,
und GOTT nenuen rill. - €. ift diefe Unters
sedung eine dev. fydnflen im Plalterbuche,, roels
dhes dergleidhen Profopopoeien offt anbringt,
Der ameb?.er: °18§t untctbl:gm @@g)an:tm g:s
- $)Bften fiset, und imeer dem en des
- Wmadytigen bleibet) dev fpridht jum Heven:
Das Vertraven: Meine Juverfidyt und meine
" Burgy meinSotty auf den ich hoffe : denn

e evvettet mid) vom Sricke Des Jagers und .

¢ oo dee fepdnDlichen Deftlen, ~

Der Prophet: Er wird did) mit feinen Fittigen
- --Decen, und deine Suverficdht wird feyn unter
. feinenFlhgetn. Seme Wabrheit ift Schirm ‘
- 4D ShHiR u.f, 1. bissu Cnde des 13, Berfes.



¥} Do &ela.

GOTL : Cr begelyrét inein, fo thill _t?} zgm
- aushelffens ev Fennet meinen Namen, fo toill
id) thn fchligen 5 ev rufet mid) an in. der
_ Moth 2. 2. big jum Ende. . |
Der 93. P hat dre Interlocutori, deretmeines
toie ein Vorerag, bom soeyten bis jum Ende bes
britten Berfes; de dritte abery im vierten Bersy
foie cine Beantroortung befhaffen ift , und
Darauf endlich der £ obrednes, mit dem fénfteﬁ
Bers y den Schluf mact. o
§-34- Dergq. hat riederum, im exfren Bers)
§Ieid)fam einen bloffen abgefondevten. Ancrag
oder eine Antedey bis ju Ende des groenten. Jm
Dritten evicheinet ein Sugenber  bis juim ficbens
Dens in toeldyen die Botelo m“é:m Spott
- greiben.  3m adhten: erden fie beftrafets it
elfften Eomt ein Tedffer; umd ind achlyehnten
foitd von einem Wekmmrerten: e elbftgés
foriche big sum Gude gebattert. D find twes
nigftens 6. vetfchiedene {Detfonen;om@dg'g&
Sy Eonnte mit vielen andern Plalmes, abfons
Detlich) mit den gf ». Dergleichen Proben anftels
Yen; allein bey Defferer Mue roill ich dieSadpe
nod) ein wenig fletfiger untevfuchen, und alle Ums
ftdnde genauer ecroegen. .
 §.35. Tas vas in den Plakmen:joey und
* gwansigmal,*und fonft Tob.X1IL22. Maccab.

#CIV.35.CV.45.CVL.1.48. CXLY. CXIL 1. CXIIL 1.9,
CXV. 18. CXVL 19, CXVIL 2. CXXXV, 1427,

-, €XLVLL1o. CXLVIL20, CXLVIL. I. 1. CXLIX.

e 03] CL;.G.
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BVom Seka. 39
ML 13. audy iti det Offend. XIX. 1. 4. 4.6,
nod) fedysmal votfommenbde Halleluja beirifft
fo witd folches nidyt mit in die Sal dee BVeele
gebracyt y gehdet auch nidit sum mufiakifechent
Textj foridern ftehet von Rethisrvegen gan&beé
fonders, ungesdbit, entroeder fiber dem Tepty
ehe der Pfalm felbft anbebet, obet folget darauf)
am Ende, toenn das Stiet fhon gans aus ift.
€38 ift dag Halleluja weiter nidyis, denn ¢in abs
gemeines Jreudengefchrey, und nach feiner Avy
¢eben ein folcher Sueuf, als dasAmten.  Beyde
fBorter gehdren eigentlich nidyt 3um Sefange
ober Klange; und voo das Galleluja fiehet, da
findet fich mmmer das Sela.  Hat ¢ aber ja

. bisweilen eine_allgemeine NVelobie gehabts

tie dus dem Tobia su fhlieffen, da e8 heift:
in allen Straffen tgieb man éaueluizm
gen 4 fo vévmelyten fich meine Scriftienignifie
Dadurdy ;  roorauf i dod)y teenig Rechnung
madye , und eg licber gants audmndrhe, -
§. 36. €6 wird femer das Halleluja offt

~ mit dem Armren vecnitpft , voie it Pf. CVL 43.

und Offend. X4X. 4: toeldyes Amen; bePannter
smaaffen ; von dem ganBen dermifdyten VolPe
sevufen . und dadurd) fo robl ;. af8 aus obigert
und andern Umftdnden, jue énﬁge Dargethan
Yoitd ) Daf Das Hatleluja eben derfetben Se-

eyt feyn miffey a8 das Amens juweldet

foit denn billig nody das flinfmal in der Sehrifft
3u findende Hofianna* mitcechnen, eng

- €4 . gleidy
¥ Matth. XXI. 9. 1§. Marc. XL 9. 0. Joh.XI. 13.



© - Dom Sela

feidyiie Dag Amen ein bekrifcigender
%Bunfd) Det gangen Verfammiung, und ohne
eingigen mufifalifchen Rlang oder Oefang ausges
tuffentoordenift; alfo find dieWbrter, Halles.
ujaund &ofianna ebenfalls und jroar fedliche
oder freudige Sujaudhsungen der gongen Ses
wmeine.  Deren erfte eine beiffende oder befebs
Lende Cigenfthaft hat, und fo viel bebeutet, al8:
Robfinget dem %%ren! Cantate laudem
Domini; die andre aber, Bittyoeife gefchiehet,
nimlidy: Hrr, feegne ober bilfF! Salvifica!
Nicht, dap diefe ftoloc&?be Sormuln felbft Einfts
fidh gefingen oder gefpie
Detheit durd) die erfte , die Kinfilee nur yum
Singen und Spielen aufgemuntertmoden. Mie
ber 113. Dfalm, als der Anfang des Hallels)
Peutlidy weqtéennen giccl;)t.b. Fentic fatfam b -
. §.37. Weldemnadh hoffentli i Dave
getbqn motb‘en,m nut dag fein %ﬁ%@m

ens andeen dbnlicher feyn Bénne, als das Selg

- unferm Ritotnell ift, e8 werde nun berausges
bradyt mit weldyen Snfrrumenten e8 wolle, dody

ofne Srompeten, auffec dem Hallel. Snaleichen,
Dag tweber Das Sela, nody dag Halleluja, noz
Das Hofianna, nod) teniger aber das Amen

Jemals mit jum Gefange oder Tept deffelden ges

Divet habe , toie dennodh ) unter andern y das

- Bursgefapte mufiealifche ABdeterbuch* von dems

Sela

® S diefem Biidilein, weldes ein Qucsng aug dem
atheriichen Eetico fogn fol, movin boch das &dla

ety fondeen dag, infons
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BVom Sela. 43
ela ittig vorgiebt; fondern daf alle biefeNuse
dricungen nut in den Pfalmen, im Habacuc,
aund andestoduts, theils als Bey(hrifften, theils
als Kunfiodeter, und nadprichtliche Ampeigen
dazu dienen und gelten, Dag man wiffe, an
welchem Orte fid) entroedet Das bekrdftigens
De, befehlende und bittende Sefdrey- ded
CBolfes ethebt , oder oo die Fnftrumente. befons
Ders einfallen , und ein Vor = Jwifchen = pder
Llachfpiel halten follen: fintemal fid) die Hare
monie und Melodie mit einem bloffen bevgefesten

EIBov‘aeﬁt nicht ausdriicken , fondern nut andeus -
sen [Gft. . , R

§ 38. Goldhenfalls nun , um unfee oben

- perfprochene Probe ju geben, tenn das licbe

Selaimmer in dev Reibe mit hevgelefery vorges -
SR €5 . beet

 garnidt fiehet, wird fehr wunderlih gefagt, ¢8 Habe

. ?oltbc,i WBort cine beftdndige Accentuation, darum Fonne

o8 leine mufifalifhe Notefenn. 8 foll audy Feine foldye

~ 'Stote feyn, fondern nur cine Ueberjdrifft imd Anjeige

des Ritornells, nady unfrer Redendart; twiewobl ja die

cigentlidye Accentuation fo wenig an den Nofen hindern

~ sourde, bagvielmedr die vornehmiten hebrdijden Sprachs

. lehrer, roieaud unter dengelehrten Sonfinftlern, Jare

Lin und Prdtorius, bebaupten, e8 hitten eben dicfe

Nccente ju mufitalifhen Noten gedienet, Weire dag

~ Sela denn felbft Peine Note ; fo. htte e8 doch Noten

fiber fid.  Aber dieAccente find tweder mufifalifd, nody

. thetorifd ; fondern grammatifdy : mafien fie nidye o

~ twobl sur Erhebung oder Erniedrigung der Stimme, alg

- durd) Sufammenhang oder Srennung jum Wortverftan-

e dienen; toiewohl dabey nidht su ldugrien Rebet, daf
 fic auch ibre B avf vas suParinds Haben..
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betetydusdefdrodhen, und atich fefbft von Selebrten
nicht verftanden 1ied 5 lautet e8 faft eben fo als
- been, als wenn die Fleinen, einfdltigen Schuts
Finder den Titel in ihyven Fibeln ; 2Abendfegen
am ¥oncage, oder das IBort Gratias! nadh
Tifthe fire wefenitliche Sthicke ihres Sebefs hate
ten , und folche fo getroft, al8 eiftig und ehrees
bietig, in emem %tgem mitauffagen. -~
Mt dem Sela ift miv noch nie DieLuft anges
Eommien ju figuriven; ‘an dem Amen babe idy
midy audh nidyt vergriffen ; aber ein odet swepmal
an dem dalleluja , weldyes doch niodh eher 3
- pevantroorten fehet.  Jdh hielte e8 ehemals fiie
fingbar. €8 ift fonft mit den beyden erfieneben,
al8 ob einer. die in den gedvuckten Mufit-Teytem
und gefehrieberien Paetituren befindliche Wdrter.:
Arig, Coro, Lucei) Recitative, und dergl
in aller Chebarkeit mitfingen toollte,

§-39. Wi geben niry woeifer, und berseidye
nen albiev dreyerley Arten Pfalmen , ndmiich
85.Stiicfe, die mit Inftrumenten duvchgehends,
~ und nodh dazu mit 52. Ritornellen vetfehen find;

fo dann 15. Sticle mit Sela oder Ritornelien
allein/neuniehnSela an der Jahl; und endlich 5o. .
Stiicfe, die man obne Infttumente, auch obne
Ritornelle, nuv etroan mit geddmpften Cymbeln
urSrundftimme, gefingen hat.  Diefe lesten
ftheinen Favovititicke, und jom Theif Soliges
toefen 3u feyn: Dafiedenn bald gilone Kleings
ey bald Lieder im hohern Chor heiffen, fo
wie 300av auch etliche von denen , die nue a%vgﬂ'e
- ‘ ifovs
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Rifoenelle haben , devpleichen vorifislide N>
“men fiiren; gegen und wicder van Tills Mey-
nung, toeldyer die Lieder gevinger hile, als die
andern Stizcle. L o

<

LXXXV.

" Pfanien mit Snfeumentein diitdige

hends, und nod) dagu mit
52, Ritornellews . -

. Der3 P bat 3. Sela| Det 2. P Sela.

4. B06‘ . 223 ‘._ T e
) L 2. -

. 6. R : . 24.. . 306.*
8’ - : .25, -y ‘l'
9. S.S.) . 26,

1L , 251’

Y2 : . 2 «

13. , 29.

- 144 - - 30,

Iso . : A 310

8 - 32.

!q» . s o » 330 ' B
20. 8 34.

’ * Der 4. Pf. iente, unter aubmi, Beftdndig jor Sonne |

tagss Sﬁuﬁ!; der4s, am iﬁ?outggc; Der 82. am Dienfte
tage; dergs. amMittmodyen ;. ¢r SLonbDounerstags;
der 93. am Frentage nud der 92. am Sonnabend, ober
 Gabbatli.  Sie Dbejichen fih auf die Wale der
Sdopfungss Tage, dud auf den Rahe-Tag GOltes.



Det 35, Det 76.P(. &S
36. . ’ o 770 80303!
37« 79‘ '
38 - 8.

. 2’?. ‘ §2¢ ) go ‘
. 3‘ * l
47 S 34. 8.8 -
48.. G& ) 85‘ 80
49‘ . 58‘3‘~ . ) 87‘ 8‘3- N
so. .. 8. &.8.
! SIQ ] 92¢
» 55 S.S. 98‘ '
61. S. 100,
62, S8, 101.%
63 . | 103
64 - ID4.
65. 105,
) 260 30-3060 I°8¢
7o . S, 109.
- 68, S.8.8. 1?(9).
690 ; 138’
70¢ 139‘ .
;;. N 1400 eOei
g I4Io PR
AT S 143, S,
- Der
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* Dyiefer ror. Plalm gibt einen vom‘eﬁi(ﬁen $Hofgefang ab:

sBenn idy noch Capellm

fivRl, _%ufcl-ﬂ)tuﬁ! braucen,

cifter wéve , toolite idy ipn jur
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. DmSMa. 45
Dot 144 P eem,’l D 149, PR

147,% 159
xv.
Phalmen mic. Sela oder Ritornellen
o e
Detty. Pbat einSela.| Der 89, . Sela,
- 32? ﬁbateoeoeo ets*ei
. 8. ' 113.
13: S.8.8.] 114,
52, 1 B8.S, 115,
57. g g. ' 116,
. ' (3 - ll .
%go eo ' llgo ‘ . .
Diefe fechs lesten Dimen madyen den Lobges

fang odev das groffe allel ** qus: deren jebetg
’ 0

# Dom147. 149, und 150, Pf. Tann man snmdglicy die
‘ ?mmmte abfprechens ob dex erfle gleidy 3& imsg‘:
ondern Titel hat , und die andern bepden nur ein Halles
tja aufiocifen. - Die Pojaunen , Phalter ; Harfen,
Pauken, Saiten , Pfeifen und Symbeln , vergdunen
Reinestueges , Dag man. fic von diefem Regifter auds
e

i
** Mit dem Sefange des groffen Halleld waren andy die
fanten Fidten oder licblidye Schalmepen , von a?ct’ko
Grifie und Liefe, im Tempel immer vereiniget, und
tourden ju jwepenmalen, bey Schladytung des Pafjah,
fonit aber nur noch yehumat des Jabhres gebraudht, ndml,
am crﬁmoﬁ;rtagc,am erfien®fingfitage, u. die acyt Sage
deb Banbsrhiicten’s Sefies,  Slufier dem Deiligthum bitc:zn%
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ob gleidh iy Tept Fein el fiebet, ¢in deeye
fq&s?&hmgu:ger‘gmifgmml bagte, weldyes
Die Priefler ;' bey Schlacytung des-Pagfaly im
Lempely auf Trommeten Dagu bliefen, Und das
bat van Till verfiihret; dag er das Sela, obevs
- Yoghnier matiffen, £y eine Beantrowrtung des Ges
fanges duec) Blafinfrrumente ausgegeben hat,
Aufjer dem Tempel, 1enn das Paffal3u Haufe
9egeffen, odér bey andrer Gelegenyeit | et Lobges
ang ‘gcl%m wurde, bat ein guter Srunk die
telle der  Trompetens Sthicklein  vexteeten
mifien. (*) Ben dem erften diefer Plakmen
frebet nur ein dyalleluja ; bey den andern nichis,

L

Palmen, ohne Ritornelle, mue etwan
- it Gpmbein, sum Sundanment
. und Tace,**

@et Io"spf. {2- '580 900 I 97'
2. 43 | 72. |91 | 99.
10, - 45. | 74. | 93. | 102.

16, 53. |78. | 94 [ 106.
17, ‘56. | 86- 32” | 107.
e . Der

ten Dicje angtitebmé mbbrpfciﬁeu it Tranergepringen,
und mufte der drmfte Rann, bey Beerdigung feiner
_?'a.ucn,‘ beren toenigftens jrwo Gaben, Die Prophesen
- beblenten fid ibrer audy beym Leiffagen.

- * Sdymides biblifder Hiftoricus p. 1117. fq.

** Dieje Begleitung {ebeinet allenthalben ndthig.
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e 111. P - | 123. | 130, ] 836,

. I13. } 124, | 131. | 137,
130, - | 126, | 133. | 149,
121 1 127. | 134. | 146,
122, 1128, | 135. | 148

§.40. Was ferner eigentlich bier ein Vors
fpiel, 5”“."’,‘[“'{‘{‘”9' und Llachfpiel bedeute
voird.hod) Bieelich su eviven feyre - Gleichwie
demnad) éeb_eé Oedichty jede Rede, jedes mufis
Falifche Stiic feine gewiffe Eintheilungen und
Abfchnitte hat und haben mug; alfo feblet e den
Plalmen hicean aud)y nidht. Und. da darf nian
das Lurtie Vorfpiel. cines folden Abfdyuittes,
namlid) bas Ritornell, mit den groffen Anfangss
Gomphotiien eines gangen LWevks, davan abs
forderfich die Plabmlieder guten Cﬁm‘aﬂ) ges

abt haben , Peinesroeges vetmifihes : maaffen
) Das erftere nur ) nad)Endigung des einen

Ieits, auf den nddyfifolaenden Besichet. Jedes

Nitownell ift Denn jroar , nad) feiner Avt , eine

_ Heine Gpymphonie ; aber eine eigentiich fo ges

nannte recht vdllige Symphonie ift west mebt,
al$ ¢in foldyes Ritornell ) und gebet gang voran,
Das Swifchenfpiel hergegen bedeutet einen
folchen Fleinen Snftrumental-@asb, Der fich ju-
oleid) yum Schluffe des einen, und sum Anfange
Des andren drauf folgenden Abfthnitted voobi
fehicFet; er fey.nun abgefondert) oder gebe in eis
nev gufemmenbangeuden NReihe immes mit f&ljt‘
0 i

)
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Gin L1achfpiel endlich ift é‘lbmnn enttveder ein
grofferParagraphus, und Abfas, oder aud) das
ange I0erk und die Abhandlung mit foldyens
gm'tomeu befchloffen toird,  Und auf foldyem
Suffe voollen 1iv Den Plalter und Habacuc von
neuem wr?éugeben ung nidyt verdvieffen-laffen,
um 3u entdecken , wo jedes cigentlich 3u Haufe
gebdre. - e
. Neun und 3wansig BVorfvicle,
VILD7.SmLXLIPN6. SmLXXXILY 3.
Smxxfe. . LXIl.g. LXXXIVS.));‘
XXXIlLs.8, LXVI47.11. LXXXVIIL4.7.
- XxxiX.13. LXVIL 3. LXXXIX.6.46.
XLVIL 6. LXVIll.g. - CXL. 4. - .
L. 7. LXXVI4.10. CXLIIL 7.
Liv.6. LXXVIL11. Hab.IV. 3,
LVIL 8. LXXXL 9. .

Sheun und stoangig Swibenfpicle,

IV P(.v.6.ImLV. Pf. ImLXXXIV P,
IX. 18. v.§.20. V.9.
XX. 4. LVIL 4. LXXXV. 3.

- XXL 3. LIX.6.14LXXXVIIL8.11.

- XXXIX6. LX. 6, LXXXIX §.
XLVIlLg. LXVils. CXL.9.
XL1X. 14. LXVIil.20.33.CXLIV. 11.
LIl 5.7. LXVil.4.10, Hab.1V. 9.

: R Lxm ‘IOSU '. .
Sedyés
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- Sedydzehn Nadyfpriele.

SmULPfv.3. 3m XXXILP( SmLXIL Py,
. Sc 90 ' T v, 40 o W S"Q- .
1V.3.”"  XLIV.g."  LXXV.g
- IX.ar. XLVIL48.p2. LXXXIX 48.
. XXIV.10. XLIX.16. Hab.IV.'13.
" CBom Vorfingen mit £ vifeny welches nichts -
anders, ald einVorfpiel %‘n fann  frebet unteg
andern 1. Ehron. XVI. 21, eftoas, das bier e
Crlduterung dienen fann.  Vom Lladbfingen
mit Pfaltern hevgegen findet fidy eine Stelle 1,
Chron. XVL 20. und foldyes bedeutet unfee

- Yiadbfpiel. Die Swifchenfpiele jeigen fih

im Text von felbften an foldhen Orten an ).100

- nodh fein volfommener PWortverjtand ift.

§.41. 2 dem eingigen Sefange Habacuica
Fann man {dhon ein Mufter vom brcx)rfad)en Unters
fhied Des Sela fehen : tveil s da Ibft auf alle

- oberroehnte Arten vorfom, Eritlid) ftehet es day

Qi3 ein Vovfpiel sur lesten Helffte des dritten
Berfes ; ndmlich vor den ansnehmend fehdnen

. Borten:. Seines Lobes war der Himmel

ol und feiner Ehre die Frde, Sunt
andern erfheinet 5 in eben’ demfelben vierten
Capitel roie ein Pleines Jroifchen(piel , recht in

- Der-Mitte des neunten Verfes , altwo ¢ fich 3u~

... olid) auf das vorgehende und nadhfolgende: bes

giehet 5 ohne Daf eine lAngere Tvennung dev
FWovte, a8 ein Comma ﬁ}et‘fotbmr fratt g;e‘
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Das vorhergehende heiffet ndmlich: Du sogefE
den Bogen bervor, wie du gefchworen
batteft den Stammen. Dajwoifchen trite
ein furses NRitornel ein,  Vas na%fqlgmbe
aber lautet fo : Und theilteft die Sttdme
insLand. LWoraus man dein fichet, daf dies
fes Jwifdenfpiel nur- gang Elein gerefen fey;
ob wic ung gleidy nicht fo genau an das Und
binden diivfen, mit weldyen woll gange Sise
md Q(bfdgz anfangén Eonnen,  Die Theilung
der Strdme Panni audy Selegenbyeit ju diefens
Bwifchenfpiel gegeben haben , tmd tvas devs
gleihen  Anmerfungen mebr  feyn - mdgten,
Qrittens findet fich das Liachfpiel am Ende
Des Dretygehnden Betfes, mit welchem ein gansey
Paragraphus aufhdvet, und roofelbft fich fhony
“eitt felyr betrdchtlicher Abfehnite fdlieffec, in Den
Wortenn : Und encblSffeff die Grundfiffe
bis an den Hals. Nady diefen Crempelsy
Ednnen gar leidt alle andre Stellen beurtheilet
roetden , vow weldyer Beurtheilung nod) bishes
in Beinem Budhe etwas evrvehnet worden, - -

. -§. 42, Deéneny die den mufifal, Patrioten
der oben angeflibyret ift o nidyt befiben , 1oeik
- daffelbe Buch um Leit Seld mely g beformmeny:

und mail bereits etfiche Ducaten dafiy geboter.
bat, dienet annod sur verfprodenen RNadyridyt ¢
dag das wicklide Haupts nflrument des
Affaphs und feinet Collegen, mit toelchern fie.
%xgleqd) foielten und Divigirtens oder den Tact,

tten, ein Paac Symbeln, oder auf einandes
o . paffende.

v
»
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-dher unngemginen SefehicElchte \
- qnder.3u filagen gewujt, daf, nachdem dee
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effende, toallqutende Stocfen gerefen , ndnlich :
: lsle hatb abgeriindete ¢ eféﬂfe,’bmﬁ‘g;,
upfer oder Qi(ocfenfpgﬁﬁ roelche man mit fols
(ElichPeit an und auf eine

Cebiag. hie dder da; boeh, oder niedrig , balb
ober gans ¢ gelinde odet frark auf das Metal ans-
gbmd)‘t orded, audy der Ton) nad feinem
tade lwgy\obgr"meﬁttg 7. halb. oder gang im
%mfﬁbjﬂ'téﬁr gelinde plex ftark im Klange, und
voar ju vechter Jeit fo !j't}arf gefehallet bat, daf
ev aus el dis i 50. ) ez&ongn beftehende Shoy
feinen \g__aawépag 7 fein Sundament, und jus
gé‘d) feinert “vidytigén Lact. davan gefunden
ie Denn aud) nuv-¢in eingiger, jur Beit;;fauf '
didyen Cymbeln bat fpiclen diieffen ; nidht jvar
Pes gar u_frarfen Klanges balber, wie durchs
e{)enps,fé ffeblich dafiie %ebaltgn titd : angefelyen
Natur,” Bernunft, Crfahrung und Befheidens

’ geit ja vou fibft fdhon fehren, daf man foldyen

Yaut, - gleich allen anbernn,. habe mdGigen Fine
hen, wie-Denn aud) in einigen Schriftftelion hag
ot “belle den Cymbeln, sum ausdeiicFlichen
Abseidyen, bengefirget 1ird, als 1. Shron, X VI,
ay andern aber entroeder gar niche, oder. dodh

e mit bem Sufase; voolElingend ; fondetn

Degvoegen it nur_ein cinsiger Cymbalift im
gangen €hor gerefen  vbeil Das mufifalifthe Res
giment, fo Ju veden, monarchifeh feyn mug , und

Ridyt mebye, af8 einen Regenten, suldfe, :

Sewed Ty
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" §.43. Das in verfehiedenen gelehtien Nadhs
tidten ehemals vecenfivte fthone Vidylein eines
" engldndifdyen Berfaffers, Forcuita facra &c. -
benamety enthdlt einen angehdngten Commenta-
tium de Cymbalis, den Feiner bon den Nes
cenfenten je berfibvet bat.  3n demfelben Foms
men foldye merProfirdige Dinge von diefer Mas
ferie bory Die man andettodrts vergeblid) fudyet,
ob gleid) vieles davon gefdyrieben iift. * Sm
9)213';&[. Patvioten frehet p.302. fqq, ¢in Furs
tier Auszug des befagten Commentarii;. alleiny
manmuf diefen felber lefen, toenn dev Nusen recht
feyn foll. Solches ervvelyne bier nuv deswegen, das
.-mit niemand denfen mdge, id) hétte dieSymbels
gefdhichte etroa aus meinen Singern gefogen.
 §. 44. @38 muf demnad) nichts geringes ges
yoefen feyn, auf Dergleichen Cymbeln die genauefte
Abtheifungen und. Jntervalle heraussubringen s
yoierwobl in Betracht des NachElanges nichts ges
~ fhwindes , toeldes audy in einer Berniinftigers

~ Mufif bey der Srundtimme ). auffer Ve
Uebung, felten oder gar. nidht ndthig ift, ins
Dem ¢8 nut von einem windigen Sefdymack jeus
get 5 -fondern nue ein farfer Nieders und gelins
der Auf-Schlag der Beitmae, in dem vichs
tigften Ton und deffen Seltung, darauf bat

Berausgebracht voerden mbgen.  Sm Kriegefind

Die Symbein nicht gebrayucht worden s . 2.@[);8:.

* gammondus und (Biféniixa Bielten die Cpmbeln fiie
. Blafinfirumente.  Q, Fr. Ud. Rampe aber hat gut bas
900 gefchrichen, ,
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XX.28. and jum Bolleben bey den Srmgi&m

nidyty Efa. V. 12 forideen blog jum Sottesdientt)
fo viel ich finde, aud) bey den Heiden.*  Man
yoill iren Urforung von Denledigen, serfchlages
nen Kriigen Gideons hevleiten, weldhes fid) eis
niger maffed hoven 8t

§. 45. Devgleichen gelindliche Befchieibung
gx}d)et man bigher in den ABdeter- und andetn

fichern annoch vergebens.  elbft im evroehns
ten Patvioten freht fie nicht mit folchen Umfkdns
Den; fondern voird nur beylduffig betiibret, Dey:
cinsige ehtlicdhe wan Til hat etrvas toeniges das
von in feiner Didht- Sings und Spiel:Runfe ans
geflibrty oo er aud) des Sela gedenfet, und miv
vornehmlid) dadurd) ju voeiterm Nadhfinnen in

~ beyden Stiicken- Anlaf: gegeben hat.” Aber er

fagt «  Die Cymbel:Sbldge moffe dex
Ainfiler nach dem Tacte einrichten.
Mich deucht) das miffen-audy alle andre mits

- foiefende Kinftlet , ein jeder nady feiner vt

eben fo ool thun,  Nue davin frectt dev groffe
Unterfchicd, daf der: Symbel(chidger allein den
Tact gibt und mit feinen Schidaen fo richtis
fiibvet » Daf fich. alle Mitgebiilffen des Shors
nothroendig nath ihm allein und nady feinent
Lacte vidten miffen.  Darauf Fome hiex die
Sadye an , daf eln foldyer Tact nidyt mit dem
Sube sber Stocke, oder mit-der Hand und Pas
pieseRolle, fondern mit eivien Elingenden LWerks
T @; D penge

"¥3.€/ By bew @hgendienf dee Cybele s
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seuge, Dag_sugleidy den Baf fifeet , gevcben
worden.  Nody mebe ift es, die erforderliched
Orundtone , durch die genaubeftimmte Ans
Yiihtungen der Cymbeln, nady den verfehiedenen
Klangftuffen , e8 fen in gangen , Halben odet

~ FHeinern Oraden, nidht nur fichen, toie van Til

foricht ;- fondern wirflich finden, treffen und
bernehmlich biven lafferr.  Da gehirt melyt jus
bas muf getif felyr Fanfilich gerefen feyn, und
eine groffe JertigPeits - Uebung evfordett haben.
. §: 46, Las endlich die eigentlihe Seftals
b@c{et Compeln betvift, foeofivde es ﬂ%gr falleny
Diefelbe vecht ju beftimmen wenn nicht npch eis
nige Stiicke aus dep erbdrmbidyen Berroitftunger
Der alten Gothen und Lenden in IBeifhiand
Uibrig geblieben -wdten , -die man fermady forgs
faktig auf - und mit wngemeiner Neugicvigheit
untefucpet - hat, . Rivcher, der: >
Gtoppler ; Pring , der mihfame Abfereidery
und verfchiedene ibwes: gleichen Fommen: hicben
febt ju Furs und ieven gervaltig < denn fie fid
ﬁ’ Feiner Ouelle gegangen - wnd haben gar Eeine
vtheilsEraft gebraudyt, D legtgenannte fiels
ttet uns aug eﬂi'm‘?a unbefgn&tm magiﬁetgm
ter jtwo-groffe, lange Hebeseuge potv , da mebe
als anf%ugenb rechter Slocfen vangoeife auf
- einerfiarken Stange hangen; obne u bedenfeny
toie wwenig fid) ein fofdyes Gebdude $@ in eine
tansenden Sefell{dyaft, 1. Chrop. XVI. 19.1gq,
fhicfen toirbe. Fr( torius, de gelehrte Capells
_ meifiery teat 3u feiner Seit etroas ndber, _in_bexp‘
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was die Figuren der Cymbeln betrifft; aber die
Quslegung feblete ihm fo roobl, als den fibrigen,
Laur. pg‘norius 1 Deflen Befiteben die gelehrte
IBelt nidy roenig fchuldig ift , hat alle andre
Nachforfcher dev Alterthlimer in diefern Sitiice,
toeit tbertroffen.  3n feiner Abhandlung de
feruis &c. ofelbft attige, mufifalifdye Dinge
porfommen, die mandyer Da nidyt fudyen follte,
theifet e uns eine Drenfache Abbidungder hebrdis

" fchen Soymbeln mit.  Und toeil die Sadhe mif

unferm Sela fo genau verPuiipft ifty 1itd dem
aufmerEfamen Lefer vieleidyt mit der Abjeidmng
folcher Snftrumente gedienst fewn.  Sie ift fle!

- §.47. 8 hitten demnady webét det !;od)be)

shhmte Herr D. Heumann, * mein ehemafiges
R D4 soerthes

# Durdy bden giitigen BVorjdub dicfes fichen Herrn, von
dem idy nodhy dic Erfillung feines 17, jahrigen Berjpres
dyeud erwoaree, hat ein gewiffer Seitungsjdreiber meis
ner Ehrenpforee cinen Kled anhangen wollen , der
fid) abex in cinenJicsvath verwandelt hat: wordber ‘;3 :
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toerther Cotvefpondent, nody dee feel. D. Pfeife
fer, nod) der Here Rector Peucer im getingften
ndthig gehabt, ¢ines Theils : :
Die Deutung des Whortes Sela, mit den
. Debnten Auslegern, fir unmdéglich 3u balz
tens odet andern und dritten LTheils '
Golde Auslegung, mit dem eilften Hauffen,
unter die dubia vexata ju fesen; viehveniger
-+~ aber dieGadhe aus ¢ vt voe einem papiets
© nen SroenFampfe , o unerdreert bingeben 3u
laffen: twenn bey ibnen nur ein ddhter Begriff
© bon.dem i’(einenﬁunﬂmorte,K;’tomeu, pots
banden getvefen 1wdve, :

Und alfo mdgen it , ohne gleichrooll den {ibri-
ety widtigern und erelichen Wiffenfchaften -
(cher- DMinner dadurdy su nahe au treten, fo-

wie in"andern audh in diefem Sall mit dem beil,

Auguftin* Fectlich fagen: Muficde ignoratio

Scripturae intelleétum impedit. Die Uns

erfabrenbeic in der Tonkunft hindere den

Verftand der peil, Sdrift,

§.48. Reiner jiche indeffen den Kopf aus der
Sdlinge, dafern e, vorgegebner mafen, ets
1as tidtigers, ertoeislichers oder grindlichers
ausBlichern, aus der Beenunft, bauptfidlicy
aber aus der Natur und eigner Grfalrung byiets

iiber vorsubringen im Stande ift: Denn , mig
o N ’ Teeven
§" him Das Seugnif bey der erfien Gelegenfieit ausfertis

gen werde. :
* Tomolll. Oper. L. 1 1. de Do&rina Chrifti.

\
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Kéeren usteden , dabéy man dedy glefchtobl

- Das vecdecte Anfeben eines fonderbaren Vors
-3ugs und Hinterhalts haben will , Fann dex fors
{chenden Belt gar nidyt gedienet feyn, noch den

Unwifjenden, denen die Luft gang daritber verges
het 'ﬁ Der gevingfte Bovtbeil an die Hand gegeben
werden, CoL .

. §. 49. Bor ciriigen Sabren lautete es.in ¢is

nev gewiffen gelebrten Seitung , unter. dem Avs

tifel LTaumburg , alfo: L

5 EBift Diefes Sela bisher fehe vieken CrEidruns
» gen unterrworffen geroefen, o gar, da aud

' im vovigen Safyve (voo idh nicht irve) juSdts

s tingen eine Fleine Ausfiihrung hervorteat)
. 5 tooin Dec Berfaffer behauptete s. ¢8.wdve fo
- o» Dl a8 Die italienifthe L3iedertyolu ors
» mul in det Mufit : Dacapo! Dev - HH.
. 95 M. Peuceriftoenigftens der Meynung, und
. 9 gehet Datin von dem Hn. V. Heumann ab,
» €3 fey allerdings mibglich, Diefes Wort m(;é
5, cinie gerviffe Bedeutung feft su fesen ; jedo

.5, 10ill ev fich Disfalld mit Eeinem in einen

', SroenEampt einlaffen. 5 :

Sy, meines gevingen Ovts, wollte mid) sebns
mal licber mit Srweifeln plagen, die ich dodp
tdotlich haffe und dufferft vermeide, oder meine
g%ﬂud)t gat sut Unmdglicheit nebmen ; als

iderfprfiche und GpistfindigFeiten in die Pelt
bineinfdyreiben , ohne meine Meyrung mis einem
cinbigen L30vtlein 3u beweifen, '
o RO §.50.
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' §.50, o eben , tvie idy diefe Abbandiung
{liefien will, fauft ausLineburg,. abfeiten des -
Heren Berfaffers , Sonectoris dafiger NRitters
lcademiie und felyr gefchickten Didhters , dep
isund , mit groffems Bevfall aller billigen Kens
pery Dendyoramin Deutjche Berfe fiberfest ) fols
gende Sdrifft bey miv ein: L
» Conjectanca philologica de hymno-
"5 poéorum apud Ebracos figno T\70
5y dito;, ‘quo initia carminum repetenda
» cfle indicabant, ampliffimi philofopho- .
o rim ordinis confenfu difquifitioni
+9, publicae {ubmittit Pracfes loannes’ Chri-
» flianus Brocfleds, A. M. Seminarii phile-
« 9y logici Senior, refpondente Rudoipbo
-3 Wedekind 5" Hanoverano, Anno 1739.
"oy d3.°Maji.  Gottingae, apud Io. Fried,
”» 1‘5%4’ .’fm:.'a'v o . '
{ind Das 1itd fonder Sroeifel die Fleine Huds
gxl)tung feyn follen, davon obiger Naumburger
vtifel handelt..  Sie beftehet aus 3. Bogen
in 4to, und ift mit vieler SelelrfamEeit abgefaft,
G habe nux die Jeity ilyren Titel hier eingufchals
ten. - PBdve fie mit ehender ju Gefichte gefoms
shen ,  bdtee idy miv viefeicht melyr daraus ju
Nusen machen Eonnen, Iy fage endlich mig
bem Syoras: o |
Sinde fich, mein Sreu?b, was tichtigers
ey dir,
®ibs treulich ber ; wo nicht, O brauche
dies mit mic! Etlidhe
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Etlidye hundevt
evfobener

Sdrifit - Selen,

vie fich ausdeiictlich auf die

Sonfunf

begichen,
und

aut beflern Oufnabme derfelben’
gefammiet find. .
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 YndenQefer, ...

e fich vorftelen rolite , al rwdre folgenbde
 Rechnung ettoa aus den bib[ifcbfgltqon"
| =7 cordangen geyoden, der roifede felyt irven,
- &8 ift foldyes, wegen et groflen Verfehictenbyeif _
- Den Titeln, nidyt eimal thunlidy, * Jcb.lefe
- punmebro; durd) Gottes Onade, sum neuntens
mal in.twenig Sabeert die heil. Schrift von Ove
3uEnbe smit aller gehdrigen Andadyt gans durchy
unb habe jede ausgesogene Stelle, bey fothanem
Durchiefen, mit duferftem Fleiffe bemertet, und
 forgfiltig vevpeichnet; bey Bufaninienbidiing
gleichroohl mit dev lantifdhen, gi8 befien Sone
Sordank) eben diefe an viclen Orten gienilich uns
“¥idhtig befunben, und aus eignen YnmerPungen,
ftatt dag fie meine Unterfiuhung bétte vollFoms

. mener madyen follet y.-bin, Imd twieder gusger
b‘ﬂ'“t:'\ M e ~'
* Mein Qrveck bey ditfer Arbeit it die Kunds

" madyung eines ungebeuchelten Berlangens, durdh
das gottlidhe Worf jur SeeligPeit ) und- abfons
Derlich sut Hlingenden Ehre Bottes , unterwiefen
. uverden, anb%aud) andve dagu aufjumuntern s
weil Die wabre Doyofogie fehiev gdnelidy verabs

- fhumet oird. S hatte auf der 109, Seife:
~ muinerbhandiung von Singefpicien: o

- KRN
- NS >




Sdriftftelien angegeben , die fidy auf die Ton-
* Funft besichen follien. U nun den fpdttifchere
ABunfeh diniger Jroeifter su erflillen ; evftheineny
fie bier ) der Lange nad), und noch roohl ein
hatbes Schoct mebr - alg ich verfprochen habe.
&3 Ednnte leicyt Eornmen, daf id) deveinft einen
ieden Spuuch, mit Anmerfyngen und Erldnterure
ge_nﬁég(éjtgw damit die Matevie etivds von ihree
ocPenbei ferlblyre, - ;gin‘tmb wicdex ift fhon
¢troas vorgefpielet und in der That eher 3u roeni
alg su viel gethan voorder ¢ indem basgané?
SHobelied . nebft Ben andevrs frmlicyens, Sefiin
gen Detelt jeder SBers, und manchéd von den
augefibreen felbft mebt ;* o18 einmal s bredyen
todte;, B9 hier nue eine einsige Gitelle befeis
en 3 0o ibute fonft aodh yoobt iwenial fo viel
yii Yhdgten, dle nicht undeutlich aof die Tona
nft siclen, und diefesmal ibergangden roorden
ind,.. €8, feen i) thenioftens ein paar gute
ayrgdnge und einz Lobpofhill itt stveen Beindeg;
aus. gégfeﬁf‘o@ttl’%m Tepten - wadyeir, untet bem
il Ransgelreden Bon deim, Gott thuls
digert Gefange undARlahge, "
.. Yiebrigens hdsta-idy bad Sufk su bebaupten,
daf p‘:'t‘tsfc femgd eintigen Wiffenichaft fo viele
telien in dev heil. Sdrift y afs von e Fons
Bty -angutrefien fid. .. ch habey g ueiney
befondern Exbauung ;- die dornchmften Lebenss
an: Todes:Spritche (eifie weittduffige Materie)
. g:gﬁ;et Bibel herausgesogen, foorbet i an jes
m {ebten, Monathstage, als obs .‘:m.@et}»gj»
Ctie o T ‘.““

i a
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tag 1odve, meine Detachtungen anflelle; undfinde
bn%), ag fie fidy Paum auf die Helfte jener AYns
sablecfitecfen. . FWenitt an s auch dleich bds
bev. Damic brdbre, todtde es-dody toirklich an
eirrer folihen farkeny und dfters Detholung
" einterley ZBortery ‘ald die Mufi¥ befomt, gans

gavif. felen ;- ?migz» ‘Iiederhofurigen- jedud)
hmgtngwﬂ:g; % dydrucke find; o o
- LS80 dffen freden Kimfen jufammen genoms
fneir) Wh"'i’;‘;te? Wfd?:'.‘g%; ‘t"ﬂiﬁu {¢ben %o'dt?n‘:
1ivd.nvan (6 viel rofedechioties in der Bibet nicht,
ety al8 bon Der einbiven Tonfunik. - Sollfe
Das ‘ol nicht feiine'Bute ioichtige Urfahen hab
Beri:2-- S frewlith | Meitiér: geringen Weyrun,
Hady 10ied Daduich vornelymtid angebeyret; o
ﬁr@bﬁmifbet&%ftéub%éem,‘lobenben,bgnfmbm
Seftinge und Kiange (denn das ift- fein roabrep
- Dienft) sebnmat mebyr und bdufFiger, afs
st nhdese guiftlichen Phidyten eheen und dieney
fotien 1:f2 toie Die Jfraeliten yum Bokbitde, uns
ter Sehn.md mebe frotidyen Teften, nur einen
cndsigen Getriibten %;Mtg‘gkmm 7 toelder
l_o%uz nbdyumacgu mns ¢ sefdblet tg;’tb;
#10-deniodh auchy -aller Kafteyung utigeadiely
- mitingen und.Epielen bey dem- Dorger und-
Hbead» Opfer volibradyt tourde. * - Denn foldy
$b ifttiablidy uub fehdn!. Ja, fener gtoffe Fafes
00y uaft Den Pleinen B und Vet agen pirls
9o didesnals foudes Blafmg dev Trdthimeten ab.
- SURdutey die-nun dergleichen von Got nab i
. e SRMigen fo vielfdltig befollene Freudi eig
o N R R un .

R, Seaides Hibl, Hiftor, Cap, 7.~y 7 °
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* und deren nothroendige duferlidie Beyeigimg urs
tev ung, Ehriften in den Wind {chlagen, . oder
lieber gar abfchaffen molle% milffen evjt Die hels
fen Pofaunen des Welterldfers bey feiner Aufa
fabet fo vobi al8 bey feinev Wicverbunft abs
{chaffen und aug der Bibel herausbraten. Das
mitmuf der Anfang gemadht werden; fonft find fie
auf dem grifiefren Jrvivege mit allem thren beften
Deftoeben. Den eing jsde Stynde in diefee
oB3ett it ‘vétfobren , in toeldher wiv Sott nid)t
- Danben s vlibhmén , peeifen o-loben : und sroax
nicht nue mittelbaver, fondeen audy vornemlidy
unmittelbarer TWeife; nidyt. nur mit oder.im
Hegen ;. fondern mit eignen Nund, Hinden und
iiffens, aus allen unfeen Kedften. - Lobt ihn mig
Sers und Maribe, Das v uns bendes fhentt . ¢8
Tft éine. feelge Stunde , Darin man fein gedentt ;
fon(t verQirbes alle Jeit2c,. .
- M - billig mit hohefter Chrerbietigheit ju
bevoundets, daf Sott dev Heil: Seift fich nidye
- gutbrechen Ednnen, fo viele wiederholte Befehle
und Crinnerungen, alfofoft unter den-erfien
Qingen, dadie Weltnoch Fauin aus dee Kindlyeit
Setreten. wat, von einer withen Wiffenfdaft aufs
uyeichnen, davor den. meiften-SRenfdhen ,.abfome
tlidh bey bem Sottesdienst toie vor ciner lofen
- Opeifey foft-ebeln will, . Sy Esnnte hisdon ges
Druckte Kvchenseugniffe anifihren, toent esudibis
und uitht 3u drgerlich rodre..  Sndeffen biibt ¢8
- ol g&_tﬁ die beil. Mienfchen Gottes, deres
yoit in Diefer Sammiung gedenfen toerden; ges
zedet haben,getrieben duvch Ven heil. Beiff.,
a.Per k23 - Sdvifts
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Alle Schrift, von Gott eingegeben, ift mig jur Zere, jue
Strafe, jur Befferung, sur Jiditigung in der Geredys
tigleit: daf ein SRenfd) Gotres fey vollFommen /38
allen guten Werken gefdyickr, 2« Tim. 1. 6.

Grftes Hundect.

- Gen.1V.21. “ubal,pon dem find berBommen

. Die Berger und Peiffer.

. XXXL 27, Rit Sreuden, mit Singen
. mit Paufen und Havfen.
Exod, XXV.T. Dafang U¥ofe und die Rindes

Sfeact die§ Lied Dem Heren, und fpras
chen : Jch vill dem Heven fingen.
© 2. f?et?m ift meine Stdvke und Lobger
| ng. o
20, $¥irjam,dieProphetinn nabm eine
~“Paube in ihre Hand, und alle Weibey

I3

olgten ibe binaus mit Pauben am RNeis
gen. ™. S
| € - Exod.
* Weldye &Borge find dag? was Fante dariiber nicht go‘-'

fagt terden : -
*#* D4 haben twir fyon, in fo wenig Worten, die 2)(‘9’5::
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66  Sdiftftellen
Exod. XXV.21. Wirjam fang ifnen vor:
Laffet ung dem Heven fingen. T
xnx 13. YWenn ¢s lange tdnen yoird bena
follen fie an den Berg gehen.
16 €8 echub fid) der Ton einer ﬂartm
; Pofaunen. '
19, a‘.‘Da Pofaunen Ton ward immee

| XX. 1;%0 f%llcs Bolk hovete den Ton dev
xxvm 33 @ﬁ(bene Schellen aud;umtmb

34. SDaﬁ eine glifbne Scelle fn) und ¢in
%tanstapfel ) wnd aber eine gﬁlbnc
e
;( man feinen Rlang bive. -

Lev. XX1iL.24. 2Am exften Tage des ficbenden
Monden follt ihe den heil. Sabbath ded
Q}lafms sum Seddchnif balten.

V. 9. Du folit die ‘])ofaunm blafen
!aﬂ'm durdh euer Land
10. ©8 ift euer Haljabr.

11248 ﬁmfgtgfte%abt ift eum:)au;abr

- maﬂmm« iden Urtender geftridenen, ge=
fmcn, ?cnm und gefebl agmcnd’ ftrum'cgte,
fowobl, alg vomCmgm und Tangen, weldyes leftere -
o i Gt o sine Al barmonif ngeiite
e Sdhellen find ohne Stoeifel Garmonifdy eingeri
mc{m. m niat ,Dgabcn fic borh mufifalifdye Kidnge
- madyen: &. weiter unten p. 71.2, Sam VL. 100
- die Gﬁellcn unter die mufifal. umente fiehen.
** &o quefy nodh andre eilf Stellen in dicjem .R'apitcl viz,
1, 15, 28. 30 30 336 49, §O 51 %4
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Num.X. 2. Mache div jro0 Trommeten vou
dichtem Silber.* . - . ,
3. Wenn man mit beyden fehlecht bidfee,
© 4. LBenn man nurmit einer fcb;ecbt bldfet.
-5 Term-the aber trommetet, ¥* . |

7. LennaberdieSemeine ju verfammien

ift, follt ibe (chiedyt Blafen , wnd nicht

&8 follen abee oy Biefen mitbenLror
. 8.Csollen aberfof it denTroms

© . imeten die Sobne Harons thun, -
T 9. Sefellt ibv tvommeten mit den Sroms
meten. : o
10, &o follt i mit den Srommeter btk

- en euer Brandopfer. - -

XXL. 17. Dafang Hfeael Dich Liedy und funs
gen um einander (iber Yem Brunnen, ¥+*

' XXIIL21, Das Tronmeten des Koniges uns

T t“ ibmo Hhdox '
XXIX. 1. €8 ift euer Trommeten s Dag.
- XXXI.6. Die Hall-Trommeten in feine
o €2 . Num,
*Darnady, im Tempel, warden 120, oder 6o. Paar barang,

- ** Dasfo genannte Trommeten gejdhah mit gebrodyenens .

SKlangeveridhicdenerGeltung, auf dieimflid it concertis
vende et dad fcbledyeblafen aber gang langfam und
gleicdhlautend , obne Sierrath. :

T Dicher gebdret audhdas in_eben diefem 2, Homptfticle
Befindlidye Ried von Sesbon vonr 2, bid su Cnde des 30,
Betjes : Bommet gen Sesbor i, Dier wird ef

_nur fiie cing gedhlet.

- #O Dag ift: bie liebliche Trommmeten Gottes, ifres Kbe

uiges, der fie ju madhen befohlen patte; ’oamm. fic gite

- Mbermindlic) waven im Styeit. H. 8,



68 . ©friffieren
Num. XXXVIL 4. Wenn denn nun das Hialls
“jabe der Rinber Sfvael Fomm. ‘
Dett. XXI. 4. Gofdyreibt eud) nun dief Lied —
. =——daf mir Das Lied ¢in Beuge fey.
21. Gofolidieh Lied ihnen antroovten jum

. Reugnif.
o 22, Ulfo fdhrieb EXYofe Dief Lied.
30. Alfo vedete LN¥ofe die Lorte diefes
Liedes gang aus, ..
XXXIIL 1. Mecket auf ihe Himmel 2.
44. UndAVofefam,undredet alle Wors
' te Diefes Liedes. «

Jof. VL 4. YUm ficbenden Tage aber laf die
?jmeﬁ« icben Pofaunen des Halljahrs
nehmen — und lof die Priefter die

> Pofaunen blafen. :

-~ 5. Wenn man des Halljahrs Horn bldfee

~ und tdnet, dag ihr die ?)ofaunen bivet.
6, SichenPricfter laffet ficben Halljahrs
“Pofaunen tvagen. : e
8. ©s trugen die fieben Priefter fieben
SHalljabhs « Pofaunen , — und gingen
_ unD bliefen Die Pofawnen.
9, Wer geviiftet war, ging vor den Pries
. ftern ber, Die die Pofaunen bliefen, und
© Dev Haufe folgete dev Laden nach, und
bies Pofaunen. -

13, Sotrugen diefieben Priefter diefieben
e Halls

* @o fdngt Mofe éieb fidyan, und erfiveditfi voiulerﬁen
: ’2?&% €nde Deg 43, Verfed,  Wird biev ?@t file ¢ing




von dee Mufi. . 69

.iaalhabtss%oﬁunm—unbgmgenunb
bliefen Pofaunen — und dev Haufe folgs .
- tedeeZaden nady, und blies Pofaunen.
Jof VL.16, 9m fiebenden mal, Da die Prieftes
. Die Pofaunen bliefen.
20. Da madte das Volf ein Jelbgefhrey
und blies Pofaunen: denn , als-das.
- SBolE den Hall der Pofaunen histe 26,
Judic. I11. 27, Da e hineinkanf, blies ¢v die
. Pofaunen,
-~ IV.1. Da fang Debora und Barak, ,
V.3. S}d) mtu, bem.bmnmuid)ﬁngen, :
'\ é’ﬂ} )[@tm' dem SOt Kfeael ) will
i) fptelen.
10. Die ibe am Sevidyte fiet und rnget.
12, LWoblauf ! und finge ein Liedlein,
- VI, 34. @ideon lief die Pofaunen blafen, -
~ VIL16. € gab einem ;eglxd)cnetmspnfaum
< in Die .%an .
18. Wenn ich die Pofaune blafe — follt
it qud die Pofaune blafen.
19. @ie bliefen mit Pofaunen, :
20. Qne‘})ofaumn in ihyver rechten ébanb,
- Dafiqie bliefen,
IX. z7 je Peltevten ) und macbten cinm

. g,
- XL 34 Da gelyet feine Todhtet hevaus'y ihm
T entgegeny mit Panufen und Reigen,
T XX 21, Daf die Tdyter Sito hetaus mi¢-
i)‘setsm jum Tang gehen, o
S ¢3 . L.Sam.
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- 2.8am. IL. 1. dHanna betet) und fprad). *
- X.5. Borden Propheten hev ein Plalter, und
Dauken, und Pfeiffen, und Harffen,
und fie weiffagend. N
"XIIL 3. Saul fief die Pofaunen blafen im
. gongen Lande.
XVLI 16. Der auf Harffen roohl pielen Fdns
o ne, auf dag er mit feiner SHand fpiele.
17. Ciehetnady einem Manne , devs wwobl
~ famm auf Saitenfpiel. .
18. Det Eann 1oobl auf Saitenfpiel.
- 23. So nalm David die Harfen , und-
* ‘fpielte mit feiner SHand, .
- XVIIL 6. Mit Sefang und Reigen dem K-
o nig Saul entgegen, mit Pauben, mi¢
" Qreuden** und mit Seigen.
7. Die Weiber fimgen gegen cinandet und
foicleten, Lo o
10, David abet fpiclete auf den Saiten.
XIX. 9. David aber fpictete auf den Saiten.
20. Sie fahen jeen Shor Propheten
- weiffagen, ¥ -
21. Boten ; die weiffageten audy.
. f 1.Sam.

*D.1. Cicfang. Wie oben vom Dlofe fichet, er hao |
be das Bied geredet. * Hier ift ¢ben cin foldyer Lobge-
fang, I8 bic¥Bariabepm Luc. L. 46. anflimmuet. S,
JudithXVL 1. 1.¢Macc.1V.24. 1tp.76.80. -

** 9B dieWortesnit Frenden fiehen, tvie hic und oben

- Gen. XXXL 27. da find gemeinigl. Sufivumente vots
Danden gewefen.  S. p. 72.74.76. '

#x* Nie ohne Mufit, S, oben 1. Sam. X. §. und weiter

amntenz, Kon. 1L 15, Qe Choris Prophet. vid. G.A. Psuli.
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~1.SleX.3‘;€tgingtinb¢tunbm‘ et .

. XXI. 11. Bon dem fie fungen am NRei
COUXXIX. 5. et David, von dem fie fungen,
2.5am, L. 17. David Flagte Diefe Klage—den
- 250gen lehren. * -
* L, 28, "Joabblies die Pofaunen. o
VL. &8 fpicfete David —mit allerley Sabs -
- tenfpiel von Tennenbolg, mit Hatfeny
und Plalteen, und Paufen, unid Schels
. ben®* und Combeln. o
2.7 7 14, David tangete mit aller Madyt.
; 15. it Saudyzen und Pofaunen.
21, S will vor dem Heven fpiclen.
XV.10. TBenn ihe der Pofaunen Schal
_ boven toerdet. C
XVIIL 16, Da blies goab die Pofaunen,
XIX: 35. Ias die Sanger oder Cangevme
___ nen fingen, - ,
XX. 1. Qe blies die Pofaunen,
s 22, Da blies ev die Pofounen,
XXIL 1. DieWorte diefes Liedes,

1. Lieblich mit Plakmen Afeacls

. 'Sweptes Hunbdert,
1,R6n.1.34. Dlafet mit Pofaunen. - _
" 3q. Sie bliefen mit Pofaunen, '
| o €4 1.Kon.
* 6.2 Soheiffet diefes icd, wie and bey ﬁMgtlid)tEtcs
* ter Namen filhren.' Alii alites explicant 705 0gen.
** Syier fichen die Schellen ausdracl. mit unter die mue
- fifal, WerFjeuge, und miiffen Dahies ihre vidytige Stinme

o xfo Deinem Namen lobfingen.
e x JUN

- mung cht ben \_z-id; Not.‘p.GE.



72 . Shriftfieten -

1. Kén.L.40. Das BVol® pfiff mit Peiffen,
 45. Hevaufgesdgen mit Sreuden* —pdas
ift das Sefchrey. ., -

: lV.;z.@eimteiebgtmarentauﬁnbu.mnﬁ\

X. 12. Harfen und Pfalter fiie die Sdnger.
2. K0, 1L 15. Gobringtmir nun einen Spiels
.. mann. Und dader Spielmann auf den

- aiten fpielte. :
IX.13, Gie bliefen mit Pofaunen.

XI.14. Die Sanger und Trommefer bey
dem Konige, und bliefen Srommeten.

XIL.13. Plalter) Wecken,** Lrommeten,

L.&hron, VIL 31.. Die David frellte ju fingen
. im Haufe des Heven. B
32, Gie dienten vor dev Wobnung. det
S Hitten es Stifts mit Singen, -
33. Hemander Sdnger.
X.33. Das find die Sanger. . - ‘
XIV. 8. David aber und das ganse Kfvael
. fpielten vor Gott heryaus ganger Macht,
mit Liedern, mit Harfen ,mit Dfaltern,
;pitﬂ)aufen, mit Cymbeln und mitos
aunen, o
XVL 16. Daf fie ifyre Briider ju Sdngern
llen follten, mit Saitenfpielen, mit
faltetny Harfen und bellen Symbeln,
Dag fie laut fingen und mit Sreuden,
- 19, peman, Affaph und ﬁcbqn,‘%agm
ada- 7

© ¥vid Noz. p-70. it. 1.€hron, fo. 16 o
- @iefe Bedken mu man nidyt fiv mufitalifcy anfehen,
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- &hrigee, mit eheenen Cymbeln, felle
~ “sufBlingen. -
1.&lhron. XV L.20. Mit Plaltern nachsufingen,

21. Mit Harfen von ad)t Saiten, ihnen
vorsufingen, * ° ‘

v 22, ®er Sangmeifter, daf ee fie untets

T 24, Rie
o 27, D Shnger, und Chenanja, dev
©e s Sangmeiftery mit den L,
c o 128, Mit Saudpien, Pofaunen, Troms
o0 meten ynd_bellen Cymbeln, - mit Paks
~ teen und Harfen. o
T 29, gb'gg:ben Kinig David fabe hilpfen_
o und fpielen, : '
- XV 5. Mit Plaltern und Hasfen. Affaph
aber mit bellen @;}mﬁaln. : .ﬂ'.
6. DiePriefter mit Teommeten, '
- 2 9. Singety fpielet und dichtet ihm,
oo 23. Singet dem Heven, alle Land.
35. fbaﬁmitbeinembeiugepmamenbam
Fery und div lob[?en ¢ i.c. lobfingen.
. @0 f.XXV Il- . . . oot
. 42, Mit Trommeten und Cymbeln
- Hingen, und mitSaitenfpielen Sottes.
- XXIV. 5. Biestaufend Lobfinger Des Hervny
mit Saicenfpiel, Lobjufingen. - '
30, 3u danfen und 3u loben den Hetrn,

€35 L. Chron.
¥ Hiemit weeden die Ritornelli avanti edoppo, bi¢Pors

unh Yiadyfpicle angeveutet, fo daf dic erflen mit Have
~ fen, Dic andevn aber mit Plaltern volljogen worden,

. toeifet ju fingen.” . \ ,
Il))rieﬁe't bliefen mit Teommeten,
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1, Chon. XXVLL Die Propheten mit Haxs
fen, Plaltern und Cymbeln, -
3. Mit Harfen, die Da weiffagten, gu
Danfen und ju loben den Herrn. ‘
- 6, Affapb, Jedithun und Heman, su
fingen im Daufe desHeven mitSymbein,
“Palteenr und Harfen. ;
7, Dieim Gefange Des Heren gelehrt as
© . teny3wey bundert ache und achesigg,

2.Chron. V. 12. Siefungen mit Symbeln, Pfals

- teen. und Harfen. — Hundert und

. 3?ansas Priefter) die mit Trommeten
bliefen. .

13, I8 wive ¢8 einery dev trommete und

{finge. — Und da die Stimme fidh

. exhub von den Trommeten , Tyinbeln
" und. Saitenfpielen. P

. VIL G, DieLevitenmit den Saitenfpielen des

ot — mit Den Pfalmen Davids —

- Die Priefber bliefen Tvommeten gegen

o ibnen, ~ o
VIIL 14. 3u foben und 3u dienen vor den
Prieftern, e
1X. 1. Havfen und Plalter fiie dieSdnger.
XIL 12. Die Trommeten 3u feommeten,
- Daf man wieder eud) feommete.
14. DiePriefter trommeteten mit Troms
© moeten. , ~
o 15, Und jedesmann in Suda tonete. Und
Ddajedermann in Judatdnete.
XV.14. Sicfhmourendenm Hevin mi%m;tct
o ' Citims
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- Gtimme, mit tSnen, mit Srommeten

. und Pofaunen, )
2,Chron. XX. 19. Ru loben den Hevem, den
L Oott Sfvacl, mit grofem Gefchrey®

_ gen Himmel. . o

21.  fiellete die Sdnger dem Hieeen,
22.Dafie anfingen mit Vanbenundfoben.
26. Sm Lobethal : denn dafelbit (obten

. »gz;ben Heren. Daber beiffe dieState

bethal.

28.Mit Plaltern,Harfenund Trommeten.
XXiIl. 13. Die Obriften und Trommeter
ftunden um den Konig. Und alles Lands

~ polf wav fedlic) und blies Trommeten,

- und die Sdnger mit allerleySaitenfpicly

-~ gefehickt yu loben. *
.18, Mit Sreuden** und Liedern, durdy
~ David gedidtet. N

 XXIX.25. it Cymbeln, Plokern und

- Harfen, | _
26, DieLeviten ftunden mit den Saitens
gelen David, und die Pricfter it
- Lrommeten. '
T 27, Der Sefang des Hevenyund dieroms .

meten,und au ,,maud)etlep@aitn{%km

28. Vet Gefang. der Sdnger und das
Srommeten dev Trommeten. :

- 30, Loben, mit dem Sedichre David
- ffapbs.>

2.Chron.

* @, 1. R0 L 45, ** &, Not.p.70.72.7¢.76.

* Hier fehen tir, twag oben beiffet; anf der folgenden

- @dite nod) dreymal,  Ie. p. 772 &e. o
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2.Chton. XXX. 2 x.@;:;pbeten ben Heten alle
\ ‘ %agc, mit ftarfen Saftenfpicien des
i ettn.
© XXXL2. Daffiedieneten,danketen und
, lobeten,
' XXXIIL 16. Danfopfer und Lobopfer.

- XXXIV.r2. Ylle Leviten, die auf Saitens
h fpiel Ponnten. : -
XXXV .15. Die Singer,die Kinder Affaph.

-25. Alle Sanger und Sdngerinnen vedes
ten*ibre Qlaglieder, — Siele, . ¢8
- - ift aefdticben untes den Riagliedern.
Efrall.41. Der Sdnger) — hundert und adyt

und groansig, |
65-.@ie batten sroephundert Sdnger und
.. Sdngerinen. .
YT po, Die Sdnger und die Thorhfiter.
IL.4. @ie bielten Dev Laubbiisten Feff. +*
10. Die Priefter mit Trommeten ) die Les
piten,dieKinderfffaph mit Cymbeln +orx
11 UnD fungen um efnander mit £ obers,
¢ ¥2, SBiel aber tdneten mit §reuden,
73. Das tdnen mit Sreuden — das Vol
- thuete faut. ‘ :
. VIL7. Dee Séhnger, ‘
Y 24, Seviten) Sdnger, - -

¢ - Efra

% Dafiehetmantilelids, twas reden in foldyenSallen bes

. !bbeufcf?“ . Pf. 18(.b it. p. 7o. f’d, 8

** 1Bie foldyes Feft gehalten worden , tweifet der 1. Palnr,

¥+ 9Bp hier mehr, alg ein Cymbalift, verflanden werdenfoll,
fo find ibre Suﬁwmmtesaaa_ getvif geddmpft geroeen,




- von bee SRufie, 77

EfraX.24 Unter den ﬁégemftlmﬁb

, ‘Nehcm IV. 18. Der mit der Pofaunen blies

. wacneben miv.
20.9in weld)em Ot ife nun die Pofoune
‘ lauten horet.
Vll I. ‘Ez.‘l)ott)ﬁtet, Sdnger unb!;’ebtten ,,
. ¢ Singer, der Qinder Affaph,
[)unbett und adyt und viersig.
67 Giebatten 3me»bunbert und flinf unid -
melg Sanger und Sdngerinnen.
- =3, Die Sdnger und etlidhe des VolPs,
_ X. 28 Sanger ) RNethinim und alle.
39. Thothiter und Sdnger.
X1 17- Matbania* — det das Hanpy
“toar, Dank angubeben,
o zz@%{us den Kindeen 2Affaph rvaven
dnger,
23. sagﬁ die Sdnger tmmd} I)anbcltm
X11.24. Shyve Brider mit ibwen, 3u loben
- und 3u Danfen, ,
27. mt @ingen, Gpmbe!n, Plaltern und

HHa
28. @3 betfamm!eten fich die Kinder dey .
2025k nge batten tnen Hbf g5
29. Die Sdnger hatten ihnen Hife ges -
bauet um Jerufalem ber. 9
31.§ n groffe Dankt-Chive,
tliche dev tieﬁe:tmbcc mit Troms
meten, , A
' Nchcm.

* e, bm 35 !Bm! 190 ¢v alg eln Gu!el ltﬂ&pbs angec
Mm, unb folclub e cinen Dirigenten nvwc;u witd .
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Nchem. XII. 36. Hanani mit den Saitenfpies
len Sottes. S :
38, Dev_andre dank:Chor ging gegen
iyen fiber. '
40. @8 ftunden alfo diesroeenDanksChive
im Haufe Sottes, ' ,
42;-%@2 @&ngcr fugggtblagg. ﬁu b
. e Ganger und Thorhuter ftunden
45 nad) dem Gebot David. :
46. Die oberfienSdnger und £ oblied und
Dant ?u Sott. L
47. Sftael gab den Sdngernund Thorhh-
seen Theil. & :
X1, 5. Nady dem Bebot dev Leviten; Sdns
© gev und Thovhlier,
10. Die Leviten und Sdnger toaren ges
. Drittes Hundert, .
~ Job.XXIL12. Giejauchsen mit Paulen und
Harfen , und find frdlidy mit Pfeiffen.
XXX.9. Nunbinidyihr Saitenfpiel rworden.
3 1. Meine Havfeift eine Klage wordeny und
-~ meine Pfeiffe ein LWeinen. .
XXX%II. 10, *Fz)et das Oefdnge madyt in dew

~. Radyt. | ,
XXXVI.24. Yie die Leute fingen.

- XXXVIIL 7. Da mid) die Morgenftetne mit

einons

v 9.2, Daf ift: der Blael Gefinge,  Oder geiflich, ba‘p l
man Gott lobet in Leid und Unfall, wie der42. Pl |
m g, Bers auch faget s Dcov'ml;ta finge idy ibm.
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¢inander lobeten und jauchieten alle
- Qinder Softes. . '
Job XXXIX. z;,l'. €3 adytet nicht dee Trommmes
28. Wenn die Trommeten faft Flinget.
Pfalm I, &e. (Die gleich Anfangs verseidhnete
¢in undfiebsig Stellen Des Selared)s
nen toit bie juddederft any auf einmal.)
1IV.1. €in Pfaim Davids, vorsufingen*
aufSaitenfpielen. R
V.1, €in Pfaim Davids, vorsufingen flic
5 . bas Gxbe. ~
- VL1. €inPfalm Davids, vorsufingen auf
 adt Saiten, .
VIL 1. Die Unfthuld Davids ; davon e
. fang dem HEvrn. ,
18. 3y roill [oben denNamen d¢s Heven
"~ VL ; %u?'}!mbaﬁbs'bomﬂnmuf
Der Sithith.
IX. 1. Ein Plaim Davids von dev fhonen
- Qugend vorgufingen. :
XL 1. Cin Pfalm Davids vorsyfingen.
XIL1. @inPlalm Dawids vorsufingen auf
C ot Saiten, R
XIIL 1. €in Pfaim Davids vorufingen.
6, Sdh woill dem Hewen fingen , daf @ fo
Yool an miv thut. Palm

* 3y balteunmaggeblich dafilr, daf cine geoffe Svmpbonie
oder Sonate dafelbft vorhergegangen fey, wo dgsSBoré

_ vorfingen fiehet: denn fie haben audy dag Spiclen i
gen genannt, tvie dic Eateiner thum, ‘ -
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- Pfalm XIV. 1. Gin PfalmDavids votjufingen.
- XV.1, €in Pfalm Davids, da v flohe.
XVL 9. Meine Lhre ift fralich.* - . .
- XVIIL 1. EinPlafm vorsufingen, Davids,
, Deren Knedyts , weldyer hat dem
Heven die Worte djefes Liedes Weredet.
so. Darumwill id) divdanfen, Herryund
* deinem Namen lobfingen.
XIX. 1, €inPlaim Davids votyufingen.
XX, 1._€in Pfalm Davids vovzufingen.
14. w@tl:b wollen 1iv fingen und loben deine
: Madht. S o
- XXIL 1. €in Pfalm Davide voryufingen,
.« von der SHinde s¢. ‘
23. Jdj roill Deinen Namen ‘predigen meis
- nen Briidern , ich will dich in dev Ser
meine cahmen, > ’
. xxmécn. Gin‘}!ﬁ(ugbavib;, und fo audy
v 24. 25. 26. 27. 28. 29. 34. 35.
37. 38. jum @eb&(btniﬁ: I0I. 103,
. 110. 138, 141. 143.144. jufammen.
o adbtsehn, . ,
- XXVIL.6. 3dy il fingen und lobfagen.
\ xxvglg. Syl ihm danfen mitmeinem
e . S

XXX.1. Gin Pfaim 3u fingen bon.ber Cin» | :
weibung des SHaufes David,
: Plalm

* .8 Meineung und mein Saitenfpicl
o ebre. éf‘“g%f nSaitenfbiel , da idy dich

+30, 7. 108. .
- ™ Dicfes visbmen findet man extlivet Hebr. II, 12
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Palm XXX. 5. bt Hrifigens, lobfinget deit

y Danket und preifet feineHeiligleic,
13. uf daf djv lobfinge:meine Ehre. *
XXX 1. €in Pfalm Davids votufingen. |

- XXXHE 2. Dantet dem Heven mit Harfen,

und Iobfinget ibm auf dem Pfaiser von
3¢ehn-Saiten. o

T 3. Dinget i einnenes Lied, madhes gue

auf Saitenfpiel, mit Schalle,

- XXXVL.1. € PfatmDavids, des Herem

sohts ) vovsufingen, . - :

XXX 1, €in jalm Dhoibo; soryinger,

I ﬁt:,’ jebutbtm. [

~ XL.1. Gin Plalm Davivs, vorjufingen.

XLL 1. €inPlaimDavids, vovsufingen,

. XLIL x.: €ine Unterroeifiing dev Kinder Ror

vab; vorsufingen. o
s smgfstolwfm undDanken, -

Qe D8 Nadyes finge idy ibm, uukdy bete

_(im @ingen) 3t Gott meines Lebens,
XLIIL 4. Daid) dir)Sotty auf der Harfen
A,WC[ mein Sogt! N
XLIV. 1. Cine Unterroeifing der Kinder Ros
vorjufingen. - L

XLV.1. Gin Brautliedund Unterreifing dep

Kinder B.oraby von denRofen £ 00t}

mgen. .
2 SReln e ictet ein feines 8ied ; iy

~ will fingen von-einem Kinige,

§  Pum
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@faﬁn XLVL1. @in Lied der Rindec Roralb,
i - pon dev Jugend, bomg"ngm
* XLVII. 1. @m‘))fa!m, vorsufingen det Kine

%md)m @ott mit fréndmn Sdalle.
ott fdlyret auf mit de);m ¢ und Det
$Here mit hellee ‘Dofaunen
A &ybftug ety lobfinget Sott) lobﬁaget uns
feem Konige. o
SR . X &bﬁus«lbmtlﬁghd) *
XLVIII 1. Cin Plakmlied dev Rinbct 306
e “ral ) vovjufingen,
5 .LBir mollen einfein @ebzd)t auf bet.i)atn
. 14. .OpftcgottSDanf
e, . et Dant opfect, WWWM
15 So follt du mid) preifens.
' L.1. @m mﬁﬂ“pbﬂ S
. 'LL 1, €inPlaim Davids, vorjufingen.
- LIL 1. @mc untcmetﬁmg Davide o DOT3U

LUkt gme uutcmclﬁmgbmbe,tm@[m
. - umdnander ) vorgufingen. .

LIV, 1. Gine Untereeifung Dawide, botsw
o fingen auf Saitenfpiclen. . - -
.. LV, 1. GineUntaweifing Davids, porgws

fingen auf Saitenfpicen, - :
L LVll 1. Ein gifben Kicinod Davids, vors
% daf e nidyt unttémt, daervor
ul lmnbte $Hile,
Dfolen

Lad-

e

»

'*rtsllium Japienter , ]Z'm .
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Plalin LVIL Y. Sott, iein Hers ift beveit ) daf
id) finge und lobe, ..
= Qe Wadse auf melne Ehre, *
10, Jdh will die [obfingen unter den Leuten,
- LVUL1. Ein ghiden Kieinod Davivs, vors .
sufingen ; Daf er nidht wnfime,
 LEX.17.3dhaberwill von deinerNacht fingen,

-~ . 18 Kby olll div,: mein Hort, lobfingen.

LX. 1. €in gfiden Kleinod Davivs, vOr3Us
w o fingeniyvon einem gifdnen Rofenfpan. <

" LXL 1. in Platm Davids, vorzufingen ouf

- “einem &aitenfpiel,
LXIL 1. Ein Pfotm Davids, i Jedithun,
potufingen, '

<. LXHY, v, En Palm Davids, da et in dee

Wiiften Suda war, :
- 5. Wenn ’id):bicbmitftﬂidxmmww
ben follte,

- LXIV. 1, EinPlalm Davivs, votsufingen, ‘:'

LXV, 1. GinPfalm Davids) jum Kiede, vors
 gfingen. |
14. Daf man jaudyet und finget,
LXVL 1, Cin ‘l\tla(mueb 7 vorjufin

. et Sott, alle Land, (ob
2 ?ﬁt‘:ﬁmm ﬁ'tgxm 3 z’w.:,"fftgg

Y aueﬁaﬁbmbi_chm, wad bﬁfingeibitp'

. lobfinge beimets Namen,” . .

82 Pom
* 9.8 Dasift: Mein Plalterund 8ied, 0 ich Gott mig
¢hre.  &. Not. prim. p. so, . y v

9.8 Daé ift: Bow feinem Konigreid.
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Plolm LXVIL 1. €in Malmlied bomfmgen
auf Saitenfpiclen. ‘
LXVlfu. 1. €in ‘])fa!mueb Dambe, botsua
‘ maen. :
. §5.Gin 9¢t®0tt‘bbf% fcmem%?amen'
zo Selobet fey Der $Ere taglicy.
< 26, Die Sanger: g:[)en vether, datnach
, die Spiclieute . unter den &))tdgbm, die
dapaufen..
\27( Lobet Den 5Q€tm in ben Q}«famw
ungen. -
33. ‘:}bt ﬁémgtescbe ouf @rbcn ' fnget
o @Dtt y lobfinget bem@@
6. Selobet fey SOL!
. LXlx. I. @m‘pfalmbambs, bnn denNor
fen, vorufingen.
LXX. 1. Cin‘Dfalm Davids ; vorsufmgm,
sum Sedadytnif.
. LXXl1,22. &o dante ld) aud) dit mit Plals
‘ terfoiel fiie deine Treuey mein SOt ich
long‘;gc ?xtaufbet.i)avfen, bu{wngec
in Sfvae
.23, MeineLippenund meine Seele, die du
o etléfetl)aﬂmnbftﬁhd),unb Iobfingen dir.
 24. Yud) didhtet meine SJunge taglich von
deiner Sevechtigheit,
LXXII, 18, Selobet fey SOtt) der HErr!
19 tnd gellobet fev fein herelidher Name -

. roigfich!
- LXXlll % Gin Pfalm Afapb.
3 LXxV. I. Cin Plaim und Lied kapb
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- Daf e nidht umBime , vorgufingen. ,
Plolm LXXV. 10, Jch aber toill verBindiger
L %biglicl? ¢ und lobfingen dem SOt
- “co . ’ :
o LXXVL 1. EinPfalmlied Affaphy auf Sais
_ ° tenfpielen vorsufingen.
LXXXVIL 1. €inPfatim Affaph, fite Jes
* dfthun, vovjufingen.
- . %d) Denfe Des Nacyts an mein Saitens
) ' - ‘

piel. ‘
LXXIX, 1, €in Pfaim %napb. '
¢ LXXX.1.GinPfaimAffaph,von denSpan-
- o tofen, poraufinge 9 R )
LXX%((I. Lb Auf vev Sithith, vorsufingen,
A !

;. pb. . -
2. Ginget frdlid) Gotte, der unfre Sitirfe -
p ifty jaucyiet dem SOt Jacob,
"o 3 Nebmet die Plalmen, und gebet her die
Padlen, liebliche Harfen mit Plaltern,
. Blafet im Neumonden die Pofarmen,
LXXXIL 1. €in Pfoin Affaph.

~ Gonfees Hunder,
LXXXIIL 1. Gin Pfais Affaph, . -
LXXXIV. 1. EinPfalm der Kmder Korah,
E auf der Bithit vorsufingeg.
' - LXXXV. 1. Cin'Pfalm der Kinder Rorah,
! __voryufingen. ‘
Lxxyivu. [; Cin Plalmlied der RKinder
orab. o
- 7. DieSanger smie am Reien, roces

o

Lo 3 =N

e = e

= T =

3 dens

R,
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Pen alle in dit fingen, ¢ing ums andre,

Mfalm LXXXVIIL 1. Ein Palmlied det Kins

der Rorab, vorjufingen, von Dder
- Sdyachleit der Slenden.

’ LXXXIX 2. gd) voill fingen von dev @nw
De Des
» 52 @elobet fey dev Jp@rt erotgud)
XCII% . €in Pfalmlied auf den Sabbatlys

XCV.1. Rommetlmu, laftums dem Heven
gglpcfen, und jaudyen dem Hort s

2. eaﬁ'et uns mit Pfalmen :I)m ;aucb-
5m.

| XCVL. 1. Ginget dem $HCrrn ¢in tieties Lieb,

Cinget dem HEren alle GBelt,

2, Singet dem HErtn, und lobet femen :

RNamen.

XCVIIL 1. €in Plaim. Singet dem Jb@tm
© ¢in neues fed,
5. Raudyet dem HEren alle ?83:“, finget,
rﬁ()mct und fobet.
- 6. Sobetden HExin mlt.batfen, and mit
5)3 falmen.
Platim

* Dagift: SinGefang, wiez, Maccsb. VILE, g srfeen.

&% &8 fomt Dicfes Joudhzen fedydmal mebr vor , im
41. 60, 65. 78. 89. tnd 108. Pfalm. IBir recynen diefe
- bestere aber nicht mit, und Fommen dody aus. ,
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- PLXCVHL 7. Mit Trometen und Pofaunem,
-~ Co1.GinDankpfalm. S
2. Saudpzet dem HCren ofle Welt. DVies
< et Dem $HTeen mit §reuden , Lommet
~ . poefein Angefide mit Jrolocken.
, 4 Oebyet ufeinen Thoven einmit Danken,
w0 pufeinenBorhdfen mit Soben.  Danket
tbm, lobet feinen Namen, -
~CIV. 1. SobedenHCrrit, meine Secle, " *
12, Die Bigel des Hinmels figen und
\ ﬁngcg)un;&tbben%rgnn.m : ﬁv ‘
33. till dem en mein e
~ 1 bentang , und niinem SOt fobfingeny
. folangeid) bin. . ' ,
L 35, Bobe den 5HEven, meine Seeleu.f ™
CV.2. Singetvonihm, und lobetihn,
CVIi.12.. Dn glaubten fie an feine Lok,
., und fingen fein £.ob.
47. Bix danfen deinen heiligen Nanyen
| md rihmen deinLob,
" 48, Oelobet fey Der HSve! ¢
CVIIL 1. €in Plalmbied Davids. BOftres
ift mein vechter Gnft , i) voill fingen
und dichten , meine Lhre gudy,

4  Plobm

# Dastoben beitGierfoviel, alé fingensund iclen: e
alled porhergehendeund nadyfolgende gnugjam darthut;
bod) ift ¢ von uns nur gang fparfam berednet worden,

3 Dbgleid) alles biufig nody vorfommende Danten iy
4 ebenfalld untreitig anfdie Sontunft Besichet ; wollen tore
chtbébl:mamugmm,wm igfte bavor yachs
mitanien,
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Pf. CVIIL 2. Boblauf ! Plalter und Haefen,
3. -Jch toill div danPen — ich will div lobs

o fingen unter den Seufen, - ,

: CIX. 1. €inPlalm Davids , vorsufingen.

30. Jchroill dem HEren febr dankenmit

o menemMNuande, .

JCXHL 1. £obet ihe Knedhte des HErtn, lobet
Den Namendes HEven. .

CXV.13. Wit loben den HEren ) von num

oo -onbigin CroigPeit, -

. CXVIL1. Zobet *den HEren alle Heiden.

- Preifetihn alle Bolker.

CXVIIL 14, Der HEre ift meine Machty

, und mein Pfalm, und mein Heil. ‘

‘CXVIH. 15, Dlan finget mit pom

- Siegein den Ditten dev Sevechten.

{CXIX.54. Deine edhte find mein Lied iy

: Haufe meiner Wallfahet,

+ CXX. 1. €in &ied im hohern Chor , .unbd fo
feener121.123.125.126.128.129,
130.132.134. jufommensebn,

- CXXILI. 1. €in Lied Davideim hdhernThor,
undfoferner 124, 131.133. jufammen

viev, ** .

' _ , CXXVIL
* Ungeadytet aundy alles Lob im Plalter mufibalifd ift, als
* welder cigentlid) davon liber laudationum heiffet ; {6
- find wir dennody exbitig, daffelbe groffefien Theils, inder
Yuvedynung, 3u Bberhipfen, und mit dem DanFen und
' Jaudysen in cing Erlaffung ju fegen. G
** 10 fich mehr Kunftrodrter,als andre Stellen,hier auf die
- Zontuaft besichen, Pome daber, wweil der ubriseSuba;;

, _ - [
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: *p{;cxxg\;ll. 1. Gin Lied Salomy , i hihern

B m’ B .
CXXXV. 2. fabet den Namen des HEwmy
lobet, ibt Knedhte Des HEwen. -
3. l&bll»;g;get feinem Ramen: denn ev it
ieblidh.
CXXXVIL 2, Udfre Hiarfen hingt wit an
.. DieQBeiden. = 95‘ ‘
3. Lieber! finget ung ein Lied aus Jion.
+ . 4o TWic folten wiv des HEren Riedfingen
: in fremden Landen ? . .

| ~CXXXVIIL 5. Alle ﬁénigé ﬁngen’ ouf den

Wegen des g@tm. 4
CXXXIX.1. €in‘Dfalm Davide, vavjufin:

gen. .
CXL 1. €in Pfalm Davids, vorsufingen.
CXLYV.1. €inLobDavid.(Da fiehet man,
© -~ dagLob bier ein Kunfiwortift.)
10. €8 follendivdanben, HEre, alledeine
Werke , und deine Heiligen dich loben.
21, MeinMNund ol des HEren Lob fa-
gen, und alles Sleifdh lobe feinen heiti-
- genNomen. - -
CXLVL. 2. Jdytoillden HEvnloben, fo lans
geid) lebey und meinem SOt lobfinigen,
weil i bie bin.

- CXLVIL 1. Unfern SOt loben , dasiftein

Ss Bty

. auf Bicfe Kunft gerichtet, und der gange Pfalter, fojures ;
den, lauter Tontunft ift s wobey o8 fidh denn, naturlider
Beife, vicht fo offt begeben Pann, dag man in ciner Nufit
ehen von der IMufil, felbft viel finget, :



o Siififtelien
'gwa) ‘;Dtng, foldh 2ob ift lieblich und
P CX[lBVIll ‘totus Hymnus pro unico

¢o.
,CXLDé. gb Binget dems HEren ein- neues
ied 1.
. 3. @ie follen loben feinen Namen im Reis
gu;n ' ﬁgut Pauten und Harfen follm fie
m fpielen.
5. Die Heiligen follen frdlich feyn ) und
. pieifens undrithinen.
CL." 3. Lobet ibn mit Pofaunen , lobet ifin
mit Pfafterund Harfen.
4 it PauFen und Reigen — mit Sais
ten und Peiffen,
5. mit pellen Combdn — mit wobk
Blmgenbm Cymbeln.
6. Ales was Odembat y fobe den .b@ttn !
Prov.XXV.20. Iereinem bdfen Herfen Lies
Der finget ) Das ift svi¢ ein pmﬁen Kleid
im SGinter.2c.
XXV1.7. AWie einem Kefippel bas umgen,,
alfo fiebet Dern Navven an, pon TWeiss
itsureden,
Ecclefi csI 8. Das O hdvet fidhy nimmes

fatt.
1L 8. Iy fehaffte mir@éngewnt%
_ gerinnen — allerley Saitenfpiel,
TIL 4. Tangenhat feineSeit,
VIL 6. €3 ift beffer hirendas Seheltendes
Weifen, denn I)éreu den @efang der
Maysen, Eccle-
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Rccl XII. 4. ‘imen ﬁd) bfact‘en alle ‘téd)tetbei
Sefanges

Cant. Cant. tantum prouno exemplo po-
-~ nicar.
£, V.1 WWoblan! i) will meinem Licben
ein Qicdmeines Vettern fingen,
1 Z;D?nb haben \batfen, Diaiter, Paufen,

Vi3, @mer vief jum andern, ¥ =
4. Bou der Stimme ihres Rufens,
. Xll z._ OOttder HEift meine StarFeund
C 0 mein Plalm.
5. Lobfinget dem HEren! -
6. 3§ud)3e und rithme du (!inmobnernm
3u Sion .
. Xlll zz. @ulcn werden in ihren Palldfien

- X1v.7, gtue%elt ift ftilleund jauchset fedlich.
~ XVI.9. €sifteiiGefangin deinen Sommer
E unb in DeineSendte gefallen, *++*
10, 3y babe Des Sefanges ein Ende ge-
modht,
11. Darum Srummet mein Hevg toic eine
Harfen, e
- XVIIL 3. 9Bie man btc Tromperen blafen
1itd.  Efa.

» anbicbfmn tauﬁmtmn, 1nd tms@ew wergehef,
dafman fi cb buicfen mug , mme voR-andern g4 vernehs
men.

rief. b.i. fang. S, Dffend.1V. 8. -

*“*.Qeghd)u 'éemng ,,,Q Nidyt vielbeffer. *****’!an
dag brusssmen oy Harfen nng;brt, {0 lat fidy anch das
rufen vom fingen bdren.
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Efa. XXII 24. Allerley Saitenfpiel. - -
XXIL ;5; Man 1ird von Tyro ein Hitvenlied
ingen. :
16. Nim die Harfe — madh es gut auf
Gaitenfpiel. o
XXIV.8. Die Freude der Pauben feyret —e
Die Freude dev Harfen hat ein Ende.

Sihftes Hundert,
Ef XXIV‘gf. Man finget nicht beym Weins
-~ ‘teinken, .
14. Sie heben ihre Stitmmen auf , und
riihmen und jaudpen.
- 15. GopreifetnundenHEtn,
16.@ 38& hoten obgefang vom Ende dex
, ~ then. ‘ .
- XXV. 1. HErr) dubift mein SOty dich preis
fe ich. G lobe deinen Namen. .
XXVI. f1_ + 2u Der Zeit 10ird man ein {olch Lied
- Jingen. L
2. 3u det Jeit roitd man fingen von dein
Weinberge. .
13. Suder Jeit toir man mit einer groffen
SPofaune blafen, - '
XXX.29. Damwerdetily fingen,twi¢su Nacht
anes by, Geftes. =~ o
32. Mit Pauben und Harfen.
XXXV.6. Dev fummen Sunge witd Lobs
- fagen. ) '
XXXVIIL.2c. HEre, biff mit, fo toolken tie
srineLieder fingen, .




—— . von der SMufif. 93

. Efa. XLg. go. Singet dem HErn ein neues
ied. |

- XLYV. 23. Saudyetjibhe Himmel — i Berge,
o y A Berge

olocfet.
" XLVIllL 20. Sliehet von den Shalddern mit
 fublichem Schalle.
- XLIX. 13. Jaudset, ibr Himmel, freue dich
.« Gvdey lobet Hye Berge mit Jauchzen.
- LI 3. ®Daf manWonne und Freude datin
C L finde, Dantsund Lobgefang.

LVIL 1, Grhebe deine Stimme, tie cine

Pofaune, - :

]érem.,IV. . Blafet die Trommeten imLande,

© . 19. Meirte Seele bivetdev Pofaunen Hall.
- 21. LBie lange foll id) — der Pofounen
$Hall hoven?

- VL1 Blafetdie Srommetenaufder Ware

, te Theboa.

+ -17. Merktanf dieStimme der Trommes
~ ten. Aber fie fovadyen: YDirwollens

- niiche thun ! (3t merBroindig.)
VIL 34. Sdyvoill die Stimme des Brdutis

.. gams undder Braut wegnehinen,
- XVI,9. DieStimme der Freuden undWons

ey des Brdutigams und dev Braut,

XX 1 %.m@inget dem HEreny vihmet den

- XXV.10, Schwill herausnehmen allen fedlis
T chen Gefang,die Scimme Ded ‘Brdue
tigams und der Braut. ( Diefe Stins

_ mrewird hier duvch DenGefang eekliret)

- Jerem.



94 @diftiieten

Jerem.XXV.30. @ toitd fingen ein Lied, toie
dieYBeintreter. o
. XXX. 19. Bondannen {oll hevausgehen Lobs
“und Freuden-Sefang. '
. .xxx1&4. Du folift fhevausgehen an den
Tang. ‘
R - Prlansen roitd man, und dagupfeiffen.
~ % Suft dber Jacob mit Freuver
. - jauchzet — chibmetac, - s
2. %xe wetden auf dev HHihe ju Jion
jauchsen. R
13. Dte Jungfeauen verden fedlich am
- DNeigenfeyin. . e
- XXXIIL 11. Sefchrey ven Freuden und -
LWonne y die Stimme des Brautigams
und der Braut. (Chyiftus u. feineRKivcye)
XLViil. 33. Der Weintreter titd nicht
meby fein Lied fingen.
$6. Darum brummet mein Hevy— roie
- eine Trommete. (bis.) :
LL 14. Diefollendiv ein Liedlein fingen,
- 27. DlafetDiePofaunen unter den HHeiden.
Die Rlaglieder gehdren , mit iren 5. Sapiteln
<. ganyund gar hieher ; abloddertich abey
L 14. 5 bin taglich ibe Giedlein, ~
o 63. Sofingen fie vonmiv cin Liedleiir.
V. 14. Die Stinglinge treiben Lein Saiten-
o fpiel mely. L
‘15 Unfer Reiben ift in eine WehHage
- perbelet. . .
Ezech.VIL7. Da tein Singen auf den Bers -
o gen feyn voird, - 14.
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Ezech: 14. Laffet diePofaunen nur blafen,

‘ XXVI.13. &d) roill mit dem SGetdne deines

e8 ¢in Ende madhen , daf man
" Den Klang deiner SHavfemidht mebyt hiven

Sl foll, : .
XXVl 36. DieKanfleute pfeiffen didy an.
XXVIL 13.. . Dein  Paufenvat und

\

.o vAewen. .
'XXX?I’L ;ﬁ r blfefe die Srommeten.

i 4 S0t nun Dev Trommeten Hakl ey
C 5. Crbatder TrommetenHall gebiret.
- 60 IBoabetder Widyter die Srommeten
 nidpt bliefe, .
%32 S-?umuﬁm&ebmn feory Dag fie gers
ne fingen. -
. XL.gq KammeenfiiedieSdnger. -
Dan. ﬁ‘f 5. Wenn ihy horen werdet den
oo el der Pofaunen , Trommeten ,
o Parfeny Oeigeny Plalter, Laucen und
O alierley Saltenfyiel. (Reine Symbeln.)
s 7 Da fie nun biveten den Schall deg
qgofam‘a %:gmmetm A 'bat:‘%n, ?jeia_
S uttd allerten Sai plel.
' 'm?mismn fie bieen whrden den

" er Pofaunen, STrommeteny H feny

L Geigen, Palter, Lauten .

© (e Sauten. haben biebey wob nidge

St ~ oiclvetfhagen.) = '
- Hli1g. o bad ihe biren werdet dey
o éd)all 3. (voie oben.)
HoCIL 15, Dafebft wird fie fingen) voie ue

-o 3’«: ihver Sugend. ! Hof:
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Hol V. 8. S, blafet die Pofaunen ju Gibea,
¢ @y srommetet uRama,
Joel: L.16. Bom HaufeSOttes roicd Freude
: . unb Yonne peggensmmen! (Ja,das
: fage nurnod) einmal, mein guter Joel))
+ W 5. -Blafecmitdec Pofaune juSion. ~
Cfon T SBlafet mit dev Pojaune ju Jion.”
Amos L. 2. ¥¥0ab foll frerben im Sethmmel—
.+ und Vofaumn Hall. _ ’
“IIL. 6. Blifet man aud)die Pofaunen—dag
S fichDas Bolbnichtentfese? - -
¢ V. 1. S muB dieg Klagelied fiber eudy
madyen. : :
S I'6i. €8 wird in allen Saffen welPlagen
oo e
i 72'1 Snallen Weinbergen wird wehflagen
‘...‘ A:’:jwn. . <
o 23, Thue nue weg von mir das Seplers
Lo - Deiner Sieder: dennidymag deinesPlals
- terfpiels nichthdeen, * - Dan

* Da, ba! rufenhichey die Feinde der Rivdrenmufit, mey-
;- menden Boael abgefdyoffen jubaben, und b nidye,
* Daf die Beftrafung des Migbraudys: dem rehten Ses
" braudye ju deftogrdffern Ehren gelangen mug,  Die Fey»
ertage, Berjammiungense. befommen vom Amos ¢ben
- Dergleidyen Abfertiguna : teil Fein Slaube daiff. Hap
denn Pein Prophet wicder diejenigen gecifert , reidhe
Siracl findigen madyen durdhs Predigen? Klagtnicye
Lutber felbftim 47. P{. 1iber bas Schreven und Plaus
Dern der wilden, wiften Schreper und Speper, dieda re-
- den, Joas fic diubet ; ohue daf masihuen das Plalliren
o b . ot
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TAE S

wom- der Mufil. o7
MRV det-ouf dem Pafer irid
bi%,%'iﬁglmg"f m; gﬁa? (%‘;
%?

 Davids
vm; u'gm bie Qicder in dér Kivd) gg‘n
i it e Deafen BerPebet merbm {
g%ﬁl lenb;te; nur gar mnﬁt, wenn
g)z Il.12. esvonim
'd”w ,gfm des. as?mfxf"w{"}.
pov S o
e i) des Pro:
bucue. (S. Mufifal. Patriot p-256.)
Gela. Seines tobes
ilﬁ@d‘ }»oa,gu'ﬁb ﬁmzr@;:?%fe ékt%? g

3. Sela.

L~

" : *19 @uﬁ id)~ fnge auf memem @aimu
&pban %16 Ein %ag bey. ‘)Sofaunm unb

v
""A

1 @:etmbm indenFenfte
M. 1%9 @tmrbﬁbet div mgésb u}g‘mcb

mmrﬁ'eu annci eanfm ﬁcb nidyt fufmﬁ Menidyen

g]? quid tum ? Soll deswegen Fein Fepertag , Feine

crfammlung mebr feyn ? Soll bmmm nmuanbm-
digen,. nod) ein, trinfen?

+ .meiebctman, baf bie @cb«clau@mﬂwe’m' '
! len andicblieffen. -

v
i
]
&-

#*. Ybermaliger M afand mwmmm Ge

RGM‘ worden.
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JX 14, Und der HErr HErv wish die
5‘@“‘-‘ Izspgune blafen. *
Subttl) Sie nabmen al;nqnmttﬁtdn;en,
eg)c}n, Reigen, Paubenund ‘Mifm.
xv 3.“ it geoflem. QSefd)m und Troms
O meten.
Y 15. unb ¢mat;¢b¢tmmmft&ub, fungm
. und fprumg
" XVI, 1- Qafangjubctbbembt&mmeﬁ
o &eb,tmbﬁmd)
2. Gpielet dem. SEvonmitPaylen, , unb
!ungml)mmtto:ymbeln Gingetibm
_ einneuesfied. . -
15 Raffet uns fingen ein neues, ttcb Yem:
~HEren unfern SOt
W%cxéb X. 19 ie preifeten bemenh. Raw ,‘
s % e, und- {ogeten cmmi;t@g(ub
deirfe fieghaffte Hand. =
 XVIL19. o dieBIoe! fiffe fungen. ... =
- XVIILg. DieBeter fungcnmb«bm%o&

P
xxx 17. Qxe@(ememegimgmbmd)em

-+ "Derj roie Die Saiten auf dem Pfalter
butd)emanb«!lmgm,unb dochzufams

d mm lautm (uamsmcbucbc ctsuu
thlcuub t.sw lv.xs ﬁuo m alm«b

* @.1.Camll 1, v &, Crod. IV. elb

mcfc'ﬂ%a?;m c;bw loben ammhm: :u":'f“g
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von ber SRUFE. - gp

Tob. 111 14, Selobet ﬁobein'mdm,‘mzt. -

e (Diefes ift nur ein 2nfang eines gangen
_ Ocfanges der Sara.). |

VIIL 1y ‘»Q%kbantmbit; DO€rt) uBOn
m;lzg.) (Raguels und Hannd
o anm. - ‘: ‘ -
" XUL 1. $r, du bift ein flocker GOt 1,
oo, (Gobik fobgefang) .

" 10, Sobet den $HEvrn, ibe.feine Auseps

re S
Sa

C .o vodbiten.,

-+ 32. Jnallen Straffenitd man Halles
o ljafingen,. 7
&ir. 1X. 4. Gervebne didh nicht sur Sdngerign?
- XXIL 6. Eine Rede, fo sur Ungeit gefebicht,
¢ - - vemet fid) eben y voie ein Saitenfpiel,
v oo Yoenn einet traurig ift, * L
i XXX. 5. Jrve die Spielleute nich,

* it @slaubnif bes guten Siradbs, (ber picleihesy-

* nechdochen generis profpecie hier nimmt ) dag reimeg
gcb ibevaus wob! ; toenn wir aud) gleidy nicht dag unmwies

* Derfgrechlidye Erempel an Sanlund David btten, dg

- Der Srauergeift durdh die Harfe richtig vertrichen wurde.
- Rutber fprady ju feinem melancholifchen Organiften:

: @rei ifd ins Clavier ! Man muf die trayyiz

- §XV30, Gingetm e s Do g L 2Y:
- XXV, 20. ielet : Wargm
* berrlibft du didy, meine Seele? PWicderfofer e

... ¢ nidyt, damit ¢8 defto nachorudlicher twirfe 2 YBar
.o Jevemias deun fo luflia, al8 e feine laglieder anfiims -

: getc? Singen und fpiclen wivnidt, vady bes ehri
B . M&dgginﬁmu mmrm

-7 Bang €
"~ ¥DaruimbeerBbftou didy mein Ser3 4, I l”:’?ig:



a0 Ediffim
. Gicbendes Hundert.

#B5is-XXXIL6. Wenn man Lieder finget , fo toas

' fche nidht davein. .
30 7. TBie.ein Rubin in feinen Solde leudye
- gety alfo gevet ein Gefang das Malf,
8. fgﬁ:‘:ﬂn Smaragd in [hinens Solde

T 9.'2111‘9'3(&:& hu&eb« (m;m Qutm
Siv. -

-~ ¢in trifilidher Gefang? Singen ift der Horr ; Spiclen
, aur{?}Mt. mamﬂrb;man-fam,wmubcrp&o
- fier einSranerlleid ; ber Patron aber Peines trige? FWir
< laffen alle Gloden Hlingen , und viele tanfend Renfyen
it ebendiger Stimme fingen: SErr GOrt, didy
* loben wir! Diegange politi eZrauer endiget fich andy
mit voller Bocal- und Infrrumentdl - Rufif in allen
tttrdyen ; Dennod darf indeffen ein eing Jer armer
- Dxganift, (der dod) die befte Kunftim bewegliden Spics
len bdven laffen Founte) fein todfes Werfieug , ju Gottes
~ @bren, mit Peinem Singer anvipren, baf ¢8 auch nue
- fenffieoder Hage: damit jadbie Gemcine in ihrem piilfios
- fenSingen hilbfch aus dem Tonfomme, fein herunter fine
¢ e, und wenigftens bic cinen halben, dort cinen gangen
@rad, jatobl eine Ter; ticfer aufbdre, al$ fie angefans
: -gen fat: dean ein foldyer MRislaut folget unansbleiblich,
* toom bie Orgel dytoeiget.  Jofias murde, ohne Abbruch
- - bes @ottesdienfies, mit cimer beffern Harmpnie beMlaget,
" i alémit fdyweigen : and 8 waren aud) Cdngerinien das
= bep, bieobneDegleitung der Infirumente nie gut fingen.

o u?«bimnﬁrcvjdlﬁwfvungcﬁlia,alﬁ,mnﬂu i
- ¢ -4u fagen. * e vernidnftiger, fe yergeblidher. @o liefe8
* BOr g.ggbm bo‘n mit bicfcmll, blichen gfng

" feif dnealte Toranning ! mq(p oo

bt
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Siv. XXXIX. 19.0der XT.. Ginget [Sblichund
© lobetben HErm in allen feinen Werfen.
Preifet feinen Namen’ berrlicy)
20. Danfet im urtd lobet ihn mitfingen
. und ﬂig%n,unb foredht alfo im Danfen:
< 21 A0eWerbedes HErenfind fehr gut ae.
. q1. —bissuCnde des 41. Werfes : los
o bety und danken mit (,’ergfn und
. Mund. Ein ganges Danflied.
" XLHL 5. Sdh will nun preifen des SHiSten
) BWeekse. (Abermal ein gamer Preiss

gefang. | - e

o+ 32. Lobet umbpreifetden HEren, fo hodsy

© ibrvermdger! \ o

o 33'. %ﬁ%’tib&auamlm Ardfeen ! und
" la t abe. S

- XLIV. 5; @ie baben Wluficam gelermet,

.. UMDY, Cicder gedidtet.

© XLV, 11, Biel glfdner Schellen — daf s

* . Hlinge, und der Klang gelydret sohrde,
"oy M Deiligthum, "7
- XLViLg. §ficein jegliches Ierf dankt e
. Dem Seiligen, dem Hidyften , mis. ¢js
Y nemfbdnen Siede, ’
0. € fangvon gangern Siersen, undhies
bete demmac, e
1. '@tﬁi‘[téte Sdnget bey dem Altar, und
fief fie feine fiiffe Qicber fingen,

12, ‘Ynd'ofdnete Fenertage berelich su
balten , amd Dag man die Kabrefte
durchs ganse Jabe fchon begeben -

N 93  folitey

S



102 . Sdriftfielien .
.. folite, mit obenden Namen des HSrrm:
S undmit Singen des Morgens im Heis

ligthum. c
18. Allefand verrounderten fich feiner Lies
0 derund Cpriiche.
“ 19, Sie lobeten den HEven.. . .
Sir. XLIX. 2. Er/der Name Jofias,ift(lffey
ET o oie SHonig im Munde ,.. und 1ie eis
' Gaitenfpiel deym Wein.., - -

L. 18. DieKinder Aaron. viefen (fungen)

Tt lauty und bliefen mit Trommeten und
T téneten hodb. L

o - 20. DieSanges lobeten ihmit Plalthen.
“LL 1. 3d) danke dit Heve Konig, und lobe

o %dgt%ott 2. (ein Pfaln,.bis am 18.

23, Sd)'banfebem,betmit?Béié[nitgaﬁ.
* LL 30, Der Hrt hat inie duivd) Weislyeit
L ic;ne[ngzxesunge gegeben, damit: miuicl;

o n loben. ”:'.,. .
2 g7 Freuet eud) der BarmbersigPeit SO

teg, und [chdmet euch [eines Lobes

" nidbe, _ o
Bar. 1L 23, DieStitmme des Brdutigams und
.. Der DBraut. L
- VL. 8. TWBieeine Mesejum Tange.
3 Mace. L 45. Man hirte da weder Peeifen
-~ nodh arfen,
 54. Judas lief das Bolf sufammenvus
© fenmitderPofaunen. '
IV. 13. Judas lieh trommeten., .
L I ' 24.Cie

7

ety
- 3




\

o o AL dof
X mauc V. 24. @iednittenund sbeten SO
mitcse[kng,unvﬁovad;m (bmauf

(get ¢iri Siegestied.)
ést%an!g m%’ bcmt ‘n i

wm@u fielen nieder — bliefen ‘Vtomﬂw
‘ely imd fcbrien: geén tmmel. ‘-
54. m @efans ' ¢ “Darfen und

- %o!t - ﬁsbetm bm im
v 5®tmm '9@""

© 49, m%reubmunb@anmsung.
V 33. ?b“ s fief teommeten.
“VL3g. s&mguegme@d)ladmmng
madyen und trommeten. - -
VIL 45 Judas jagte ﬂmm nad) = und -
35 {iefi trommeten,

'lx 12, smu groffern @efdmu i %romv |

.19, @amﬁju&ae audh ttomnmen.

39. Vanun der Brdutigam bal)eraos-—-
o mitPavkenund Pleifense, -

41. Sbamacb aug Dem Pfeiffer einlgew

XIII 51  Simon 300 unmitﬁot ang —
“und allerley Saitenfpiel, se?'
. XVL3. DaJobannes trommeteri mﬁm&*
\ Der ‘Dtxeﬁet"bofaumn.‘ :
2aMace.1.83% Jobannes fan or(fm@ef
- bet) bteanbemaber fpm en ihm
v kg bemg ( mvaem

;l

-
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104 - Sdyriffffien
aMiace.L. 24 Dieh: mmm(esefmmmat
. betLlebemid : HEw uafen@)btt 2.
* (Bolget das apnye Betlied,) :
39, Darna fungen bie Pricfiee Lobge-
: f&ngcba;u,btﬁ dasOpferpersehret oard.
_,'5{41, 6. SO der- HEvr 1oitd Das: Reche
anfeben. — tyie Mofe  jeuget in femem
- @efange (%Gasmat i fiwegt
fang"  var et XC. ¢ ¢in
. Gabetmqfe,bem‘et, und doch-gefumns
genorden ift ) wieviele andve:Sebete.)
VIIL 27, Giebislten den @abbatb; b)beten
und preifeten SO, -
K 6. 3@& biglten mit: gmubm acﬁt %ase

. 7. Und (obeten, : '
38. Gie vtetfet%%m .f)@m' tmt Eobf

XH 37. ubasfmq emen@)cfangan (um

- - fet roahrender Sebladyt mit bem ﬁou
ias.) - :

XV 285 awmcm cmlmmat %romme’

DerGe[Izng et 3 Q)Rénnet im Gener gebdee
?ambt ,anbfoa,mu&menm SBees
ny nug fire Cing geftes, :
3&&;! I%r SDbxe lml. @dnget 7 Die Kinber

apbs.:
;zjje:emms macbu ﬁloskehct hbes

ofia

1V 6. Der- Erdboden tu abrbeit
3b¢t-btmme[lobet f'cft M% d bef’
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vén det Diufe. 163
6v . D b lﬁ ﬁuC
m mgml“m,%:“ 0t e

viiderfpielet
ﬂsu Dee Kindee Affapb bmm empei
lobeten. 128

&

en. -

npen. -
s g ‘&p felsten fidy die gzbcnﬂaﬂ& @'3:;’

s u erufalens i,

L g, eﬁ&tmft%tommtm,%ietv

mtenmttctym et
- 1160:3u loben ben HEren wnd! ibn 4
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unter etrvas vetfehen = To erfudye foldyes, nady
?e,fﬁ!beuraufssfmﬁis&ema&m, biu 9&:
ethen. g
* JnPredigten gingees noch cher an,aldia Befingen : dewn
vbicmmimfmmmfmluw.
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Mlogybrr diis BéiRlein e poehfcbé’n &itr
Bttieri Ydérde ) oder nicht'? . Das ift eine anb‘ig
w@ befeliifftigen di¢ Gedanben alles
eht , a8 ‘die Wotte. -~ Fene find
*figy in"der wamm, in bctmfwnfr, itt
» bm&faatung und'in géeeclidyet Schriff
» feﬂgagmabéty b man-Hat nidhts; shne
eh detfelbedy medét dadern nodh vex
RN - e onen; Sicean, Sm«w
». 1;,gzon m beletb@mm mie nie.in nm@m
”.gehy ; - foudetn vickmebe diefest allen das
. gcbfxbembé Recht und die {duldige Shre wie
? bcx‘fal;m su:faffen. ™ - @ofite. deuns gleich. an
der 2ichtigs lieffernben Befchaffenbeit dex M
cirte und andre KieinigPeit ausyufesen feyn; mems
es-nut fiberbaupt; ein - erbaulicses C.B:rgetd)mi
GOt {culdiges dech unterfoffencs ‘})m '

~gcben: fann y und e ‘toeidg ey

Nadydruck
hat.p: ale: mans foaft:bry-Catecyismus - Crf(ds
wuBgen: gewehnt 1ty 0 bin idy rwobl ufricden. -
paul Sperat oder Beat 3. €. hat audh ju
ﬁinev Reit Qtd}t efchrieben 5 die Faumm eine
grammatifthe , geﬁg roeige poetifthe Unterfiichung
ausbaiten nnen.  Nan wird eintenden, ¢
Habe aud) cine faft swephuridertidhrige Entfhuts
Diduing ot fid) ;- voie ibm aber folthe ju ﬁattea :
Fortmen- Bnne, ift nidyt leicht ab u(el)m ..
bey bem l)éd)ﬂnueb&)m Q}ebmucb feinet erbut

f, ,‘\ =

&wfg%:cbmdc geb&mt dmm fokbm aroffen und bilie
gen viftardyoqu, hamﬂu«s«rmcbﬁcbombaff.
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Denben die- allevfinmreichefion SNismaer:: wobl
fdhwerlich an diefe Entichuldigumg, und die Hbrise
wiffen faum , ob audh.cine ndthig fep-2 dw
fe dod inroifihen die Obe:. 4Es iff dag Seil
uns Eomaren bes . mit cinmiithiger Erbaus
ung  gevoohnter maffen, hovenlaffen. - - Oy voild
- diefes fouft ohne Bergleichung gefagt haben.
2 tnfes inneclidyes . Elend abev it xwaltlidy
ev 8 ¢8 Die dufetey feeche. idhereit glaus
mag. . Auf viele Shnden gebdret ; nad)
wefolgter Buffe wnd Bergebung ) audy viel Los
bens “und: Dantens 5 mit demfelben will ¢s
?gid)mbl‘uiba& ! faft nivgend vedy fort, um
Betveife ; dafesmit dent beden evften SthcFen
- ebenfalls nur fchlecht feben miffe : dénn o
bas dricee feblet ) da feblet alles. - -Unb:eben
auf biefed dritte Stiref mufidy, nad) dén imie
‘gegebenen Maffe, bey Crivegung gditlicher Ses .
bote, -abfonderhid) bey: bem Oritten; ¢in- toenig
umftandlidyer dringen.’  Eé foll with: nue das
felbft , mittelft einiger Anmerfungen , fondern
DBedenten, -vorfichtig. un identlidy,
" Berglich gcfcb_e‘pen. Bieleidht feben anére Ddie
- ~{Sadye nicht o tief ein.  Miv liegt fie febr any
© und id) fanng nidyt belffen ! €8 ift nidyt gnders)
. al8.0b id) pon einem MNagnete gejogentoiide,

PP
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I T m e ;-':.i-f.
ﬁbct bie @ebvtc @mmt. :

wenn u:b fd;aei& allh’u mf' baix Gebdtt ,

. fo.merde ih nidet 30 6dpcnbcn
‘ *N. 1 9 v, 6 ,

D we

P ep——

A x"u

J%tnmﬁ gemﬁ ; ¢in ;ebet ben!'t,
habe niemats SOt gcfténl't
‘Dutdy Abfall und Abgdttetey. -

oty
s

y mander Shnder glaubet gat, - -
%aﬁ buscb@‘;ebot Der Q:bnﬁen fé&m
Bicleichtunndehig fey. . . - . o
et Fann t e/ o oe
Und ‘.’(ugmﬁl%aﬁs die tuch /f
€in Maul anbeten, Jas: nid)t &9
QBer voolite fich denn fo bethden,

Und filbern Ohyrwn Sedes When ?
- Gie gérm e janidt, .

" ofSer teotite mo{ﬂtmt t&udjem ¢6m
- Dje. Mafen ; oenns audy gidne:-
te oot Sevudye nidhs verfheh n?
fit tan die.Hand, die’ mcﬁtcs fM)&?
te’met nmals qu gcﬁnen oL

pf I‘fo 1370

_‘)’
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Sany vecht ! Dody vder’ md;t SOt verteaut,
Qtuf eigne @mﬂ‘t ‘und Kfinfte baut,
% %136 “ l‘hr*g‘ﬂﬁ,- '
o er hat Dasjenige vollbrag t,

* OBas e am Heiden> ad)t, e
um sm % Mﬁ” hﬁ' e

Ltk pr kls’.w X.

e eine ift den iﬁﬁm bolb
Ot andte liebet Seld und @olb‘ o
SDec dritte ftrebt nady eitler Che, -
uﬁ?;ebct {einen Gott s - - -
tvalyren braudht ev nu jum @pott, N
unb [ud)t ibn pimmermebr. |

. metaue,@mne, gﬂ; und Qoth -
dtigen das o
!Dmn unfrer Seelen %fabtt ltegt
e ks i b, 08 e
a8 Munder u
unsanemmug' o L

& % * # t _
Daber Eomt, bas béfc Dm ' !&ugnct, wﬂm 1brs
Dag die. Qansc weite wd: gar 'follcr 54{4;;
@g&mnr ’ wmxm benn mcbt mcn[id:m Niens

Ba fie dody tmom& lid; e& cd;’ ‘
e wir, an t
’ (e ﬁﬁ ’ pt

e d*SuXXXVIL; ﬂ
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| 1‘;1 tiabal ﬂud)et ni e
n e8 ift ibm unve bolen, e
Yus der Steini ungé@ef ihty Levie. XX1V,

Daf die @50“ ¢it havt befoblen, 10,
Nicht u jaubern, nidyt ju chroeven; -

Sondern vedlich fich gu nebren.
Nehm fein Schiff ! - Das thut tbm &tb
Aber darum unperfohren. o

Nue den Béxgaud)en G
an Bedenfen abgefhworen! .

Um der Kauffmanns - el su jeigen's
@aﬁ das Gut fein propeceigen.

Nunmebhr Fommen Schriften an,
%atte man fie gleid) mﬂecfet)
avaus jeder feben fann, . - .-
Mas fliv HeimlichPeit mtbcd’et' e
ie entfeslich Shriften manbeln_ ,
. Tie Semviffentos fie handeln!

’ “%ﬁz‘bhd} wird der Ot geadht, > -
die Ladung bergeFommen ; ‘
— - fyeinden-1oirD fie yu é ebeadht,
Und nie in ein ugrﬁ' genomimen
a8 inan pflegt neutral u nenne, -
oAb am L0impel ju ecbennen. .+

Wnnbs wird bie niche gefiihet = -

'@Dﬁt?es Name. mam%«um,a.«

%:«ﬂabalmusgevﬁa, RS
nn des Sieeich nus angegangen. @o
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@o gat fein wirds auége(egt, .

- Qeine Reue drum gehegts. ;- 4 oy
 Ripatheibtsauf andee Aet;
~ Meynt nicht die§ Sebot u bredpen s -

Khye Semmal ift gax ju satt '

- 1nd Hat Faum ein AWort 3u fptecbm. )
Gdentt ibr Pevlen, Diamanten;” =
Sammit, SHeemetin und l\antcn. »

Mt denfelben toollt ex fich." T
" e o 2:,"“’%53“ o:
antiprudys m ich mi ;
@elbﬁ den ‘Débel mdat er fd)teg’e o
Gnug! Dec (Gftert, Gut u baben;
Diefe ﬁud)t auf @Qm Oaben. ..
x K %k - %k
ft es um Dortheils willen nun,; -~
af ibrer vicle m-e@t tbun‘l S x5 K
Sir. XXIX. r.
Warum denn fragt ibr, woas (Il das? wo iff es
X bergmommen? o
Da @Dt:es Werke regt gewiinfdt su hren
eiten Fommen.
: Slt XL.22.

IIL -

enertag ! Geveetag! jauchyet die %eu |
% RNiemandifty dem nicht der @ommsgtfdut,
An weldyem man faufet, ,

Und ftuset und fhmaufet, - ST
g vet - veitet und ﬁ)ie(et ‘ynd l)e t,
':audxt Des Leibes, unb fptmget un ﬂét)tm

‘h* -4.-‘3.




L fber die @ebose BOtHes. 127
DAbet s dev Andadbe widhts’ ooBig 3. fon,«
@d)l'eicbct ein wmtgm‘gebigg;mkiz!" T
~ Und wartet padvoffen, . e ’
R —
1 be 2) érfibally.
Gingen wnd: Beten 0,008 ift ju altt - d)a
Miflenric u'den Sedern heraus?... - -
<Taumlien mftt?zbd:unb%s gétt!%i?!x Haus?
Kaum fest man fidy niedesy - el

o {hlafen wivmieder. -~ .
Oiitigrs Regentiidy) Decf umsdodyg? - -
Nidyts, als die Orgel-4) verftdre die Rub. = -
- iBebe div:Tonbunft 1 hie leideft b Norh: - -
Lange fiid David wod Salomoen tode. .
- DatAmufoss) treibtes,
Und abgefchafft bleibtes. ;|
Teg ; ikt Den Singetn?.es treffe, roens trifk?
Sovts:mit SRwfifen! vad wdrs audy.ein Stifft,
ettet eud)! freuer eucly6) gdttlicher Shey .
.%:mnmbicsdtm Mmebr.v%n -
Bom Afjaph ju fhroagen) - - -
a8 bdlt man tir Sragen; - . -
~ Beben tojedecEer, und Hinget nut Gefd: - -
©o ift bey Rivchenklang berelich beflelip.. -~ -
KorinintDerm ein Jafttag auch einmal im Sahe?'
Lauffet die S.mal;'ei?w &ittass Oefaby ?m
DodEes agbefte: .
Dtk bitte e Béfte T
“bends,, wo jedermans niedlicher iR
eﬂnh».b“'ﬁa#nm vor olluft vergiffh.

e

Ware
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. Wa wwmmwmmw ES
Zriidy, Predist) die.der. Mann gerhan
Und voenn man Denn fragee:. . oo Eoid
%Geat;tlzamsggaggg ﬂ'plé(dy G e 3
_ nmeetmoggsgeu
Daf mafich nicht auf tin @mm%

Sorderts der Iolfraud e Beichte yu. gcgm
 Undum @Z’t&ﬁuns et @(mbe ] nebu. oy
S0 bafd fie dergebeny. .. TR
Mag einer nut leben, :,-'-: .
Wie ¢ dem Adam beqmmhd)untffeinr, DY
Schneiden pon neuen auf Redhnuug hinein. ~

Riedye, firricht mandyer,Du bift dodyfodnL
Wenn toir den Thuwm, Die Semdide befeln..
?d) binda geme‘j'en, IR

Hab etroas gelefen; -

~Undjtoar indeffen viel %rembcs geb i
Dody ift der Sonntag vovtrefflich v0 cbt. 5

- Hing ift nod) eine Capelle) bebannt). 2 o
Rur aus Befdyeiverdeit hie nidy gemmr J

"~ Soy toie man fie fd;m;et . N
- Redht artig gebauet: 5 g
Da fidy dex Pfarrer off mube mm;' e v
unb Dody fa gar Beinen SHdver verfplnt. 4:) o
: ,*:m I T AL (WW)
T ﬁ © AnmerFungen: = -

1 930116 nden laffen, dag ift ein Gottesdienft,
)J;mtu aefdll. Sir. XXX V.5. Opfre: @Dﬁé?ﬁ g‘s&
2) » Bie £ Jdymennte, (jreibt Grofgebauer)bas Wort

»Ebrift mifte allein durdy Lebren imd Predig
suntermas wobaen 3 Panlue ammt mubam

.“-s.,.h ” ‘.
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ber die Gebote: GO, 129

»befieblet , dag Wwir alle Deivbeit Hierin gebrandenfol-
,,ltlclﬁ: bbam,lt Qﬁﬁ‘ WBort Chrifti reidlidh unter unéwohne,
»Dagn find el herrliches Mittel die Dfalmen, Lobges
»fdnge und geiftliche Lieder , baditedy toill der b, Geift
» dﬁa feyn.  Sagen, baf allein burd8 Predigen Ehrifts
»»MBort veidhlich unter s fobue;ift Feine MWeigheie:
»dennjum @pbefern y. fiehet: Werdet-vell Seifies, und
»tedet unter cinander dursh Pjalmen und Lobgefinge
»und gﬂﬁhéc Lieders’ ﬁﬂga lmb iclet dbem ‘Qm in
peurem Herjen  (Ddebrerftimme po190)” |

.1 13) 9m Sorgenund ain Abendiegen
e Sft grofien Senten nidtd- gelegen;

o Sie Yaltens nur filr Kindevey, -
© T SRan fpottet mit dem Sifdygebete ,
E.wlfﬂl- €ilt jum Gafiee, jum Spiclgerdthe,

14

-

~ Dren Stunbden fist man ofi¢ beym Een,

- Des. Hidyften Ruhm wird gan; vergeffen,
-38le viel Minuten find dag nidhe 2

A SRan Wunte BOtt dody, follt ich denlen,

Deut. VIIL Ein Paar davon mitLoben [heatent
O !

- Das flumme, Burge Hiandefalten
Berdrof cinft meinen guten Ylgen; . .
€r fae lauter Reveveng. - - .
Und fam, mir in das Obr ju fagen:
Jobann,das willnidytviel verfhlagen

* . At Dinner when I once did pray, ..

. The Bricish Gentlemen would fay, O
;With ftaring boldly in'my Face: .

e . Goak Kond! bere is & German Grass,

3 . Bon
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oo BonberFicbitteiftnmerten, daf - - -
* (enn jemand (umig ift, dic Yiorh

" Des V1ddften Gott im Bitten

1. A : . .
s Dorsufdiseten, . . - : “
.- Der bat denn dieg BGebor -

o Judy damit dber(dyritten.”
. 2.64.Nojog.c T

3

4) Di¢ Berddjter der Orgel und des Singedyors mogen ihe
ren Sert, in dem Plalmlicde auf dep Sabbath . Tag ,
CXIL 7. felbft fudhen.  ,, Die Orgeln aberhanpt follen
»iIng, mit ihren febr verfdicdenen, dod) woblzufammens
ftimmenden Sgen, der Cintrddtigheit des Glaubens
wevinnern.  Bey den Srommeten infonderpeit folien wir
~ panbes Ersengels leste Pojaune gedenfen, DieCpma |
,beln ftellen ung dag £ob der Ammiindigen vor. Die
»iPaufen aizimauf ¢in ;q{;blaggnes He.  Diegefpicl- '
ten Robgefdnge abed geben und ju erfennen, dag wic
»BDtt nicht nur mit Herjen,, MWund und Stimme, fons
shern aud) mit HAnden und Fifen-pwetfen miffen,
Dannbauver Hodos. . Phans. V1. p. 13y, .
;,C'elt en effetunebelle parole de St. AUGUSTIN;
,»que DIEU voit dans la Mufique quelque chofe de-
»la beauté de notre Ame , & que nousy voyons
»quelque chofe de la beaucé de DIEU. Au moins
‘welle nous éléve 3 DIEU , & elle I'attire 3 nous,
»& il fe fait comme une approche de 1'una l'autre,
»quand nous fentons ce plaifir ouje nefai quoi, que
_ " ynous appellons chasmant & divio.“  Switedes Con-
" feils de laSagéffe, ‘dans la Préface , & Toccafion des
mots de Salomon Ecclef. 11. §. Feci mihi canto-
' tes &c’ . V v _. . . 3
§) »Ubinam , vos &#800: > jubemur inmsermittere
»DEUM. Mufick laudare ? Oftendite Jocum ali-
nquem ex S; Codice. . Obfecvandum’ verd illuda
: ‘ »quo
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- iber die Gelme BOLHes, 233
»quod in contrarium mujta adduci poffint Di&a ; -
nied quod inzermittendum 'veldpemta: ahrogapdy
nprobibenduinne unicum quidem. « Difp, Sbbapmz
Praef. Sdpiaf. &bm&o, p zf. 10, de Majia 1673,
Argentor. : -

6) » &8 lﬁ‘ a" ut WJM ﬂu’ggﬂ- ’abrhﬁ(mm .
. e gm. und almsmal

mm endy in:dem

age: 4
»Seyd bx’unfhg im (Btl‘{ um'bet Do a;efﬁfi'
»gelangen ? @c ein Spott,’ bamut die@emeine a f
wiogenwitd. - Sie-Yann-anttworten, und mit Tobian
nitagen:: Was: ol tdy fite Frende baben ; du idy,
30 Diefer frcubosumlwgcn , femimma ﬁn,

it zntmm. ‘:Duﬂ’%ﬁ Gte babm @iotrz

. nRedyto! Gottw!mortabcr foll mit YDeig
“oung toehuen.  Und: dad’ ift diefe mcf,mp'gmg

»WBort irtichdne Pialmen bringen, und mit anmng
»IRelodien ,, buub die: QM ’“‘ 9 bigen

) Gie hat ﬁcb lmic bray c?mgt, : ’:'t !
-~ Daf thre Orgel fdten fhweiat; - ¢ | -

-7 0ti¢der bans mivas nidhe: leichh mlmm,! ol
unb muu autb alle Raifcr ﬁhbcu

RPN “
8) Per blcr‘s zlcbs wa“zt "t Pl VERRT

Erwegt es mebr , dle der cs hﬁ-r g ‘I
Denn, was wir ﬁlbﬁsume#t&qa

. . Grop gfb “\ir“ﬂﬂﬁﬂh

SRR HITR

o Pflegt tieffer in das Sers 3u btmgcn

= Sogebs! und fagt idy nids dnapay *
Bcb ﬁﬁtbc wabrhcb nidyt in Rub !

,32. . I\V.



 132' ors e
SR v
ltetn ) Sebrer, Devven, Sraum
Pflegen meift darauf 3u
(& man fie l)od)ﬁens ehren foll.
o befinden fie-fich topd; | . i
,obfaglctd) das Gebot vt bis yue .belfté tmbm,
‘ unbumm uehemﬁ gany! uubefﬁmmm blctbm.

@Mm und c%:I)tet au;nfﬁbren r
Dagfie Ehr unb Sut verlichren
Oereitit durd) Hdreey Seots un‘ (Be{h,

icdyt8 neues in:dev LWele, - -
%od), met aus .Cmad)lid)mt etfd)rtcft, nmms

“ Kindlein yoeinet,
nnb 3étt¢lt benn mat tbm 1 hats aud) md)t ttm
. . gemennet, e
‘;):Bollm gac bxe gmetg Zoramnen
Redhyt und Billigleit verbannen? PRLVID 4. 3.
Goll Turius * Lycusgus:foym? . -
Ach ! ivet eudh pichts. GO fiehet 1 bmn -~
Ken. vafdm Fan die ‘))ﬂad)t 'oom Untevthan
- perfangen

Wenn e die feme felbﬁ am ‘Jtagel ldﬂ'et hangens

tinter allen flemen @58 ety .

Unter angemaﬁten Meiftern  *

ind dit der Jugentt drdfte eff )
mne nie ber avme Stoly be'cléﬂt

Graudu malum Tunus i quis fe 1udfca certet.
« ~Hor. Lib. 1l Sn %
i QB» turms bcr mcbtcr !ﬁ,
S O beifit 8 nidyt obn Arg und i,

I I YR

T o




~ fiber die Bebote BOLtes, 133

&s betmﬁemot[; mb?.fBabn'?on %aus m@aua
-+ fe lauffen,
Und @umlot fliv Sofd 4 fin: Weshet %tnb
R auﬁ'en. e

Kamn mcm fo(cbe 2eute ebten !

it fo lege-von guten Sehpen? * . .

20n Gprady, an Biffenichafit scbrtd)té;

‘Bon allem,was, vom Sangen nichts; - -

Bon Sitten fd)Ied)t und. fa!fcg)b b%ben fw it
[qU4 3 J 1 FF REN

- Bie butd) umebltd)feut f‘te ﬁ:inab! und @(tem

-

.baben ﬂudm ¢ Eantappen
- Otteendifft in ?bten Lippen

- Uad {dyelten, wiiten, fchlagen drein:

© Ber. toill dennt ifyr Sefinde feyn ? Sir. IV 3§.
s Sutes mag die Fray bon ubm Magd bes

......

Wenn fie bxcfe(be nichts, als 256&6, t&ﬂ‘et Wen‘e
* L JE SR
DVon diefen glaybet Eeiner nidye, " -
v Dae er das Dierte bridyt,

V.

’sﬁebe, gtdffeftes Sebot!

‘ Was ill nod) endlidh aus dit toerden?
s fhiefft ein Chrift Den andern todt:

Nicht mit Keaut und Loth; .
Mt @aﬁ, mit @d)mdbéa, mit @ebe:ben e




3¢ Obem.

%,:.@cﬁ&, tretet vov Seviche! -«
. <0er Rath befivafjt die Racha fagen; -
D Hétlenfeur-entluffet nidye. ..

e jum Bruder fpricht :
DuLiace! wertoinde dich denn fragen ?
: IR ,ﬁ[, ‘Mag’%[V."zr.'22;
b feyd ja nidyts, al8 Fleith und Blur!
oll Srimm, '@ud}ftﬁbeﬁﬁt&tﬁﬁen._@d)ﬁb?;
be seigt-ihm, was ihe audy nue thut,
Bheit; Ned und MWButlyy - - -
Und fucet dennoch SOttes Snade !
SOt iftey ter fich am Rdcher vdche.
Drum lafft der Fetndichafft Hig * ebaltens
Sonft wird G fidy &mdlyt ein Redyt,
LWeldhes flie eud) foledyt,
Gawt curet @flinde vorbehiileen, -
S o - Si_t;XleIl.z_‘.g.g.
“Bergiefit nur ) Chriften , Chriftenblut!
~Definget die vermeynten Siege!
"GO nimt audy Firfren ihren Mueh,
Dentt dody; 1oas e chur! -
. €8 find wolfl nidht des-SHidiften Kviege, -
LBer dem) 1was Selbfimord ** fonft-erfandy
- Darf Deutfchland yevar nich fehe ervdthen ;

s

* TheLord will beas gracious to His Ennemis, asHe
requires us to beto ours.G. B. I c. Det HErr toifl feimen
%;nbm eben fo gnddig fenn, alg wiv den unftigen find,

** €3ift yur bedauren, daf inden alten Sefdyidyten , deren

- Didyer mandoch der Jegend in dic Hindegibe, o v’ftle

. [4153




Aber die Gxborz BOLLeS, 135
SiRieroohl ¢ anbecrodrts bebamnt. »
ber ohne.Hand .o o
ABeiff man fich felbft bey, ung;ju t8dten. o 3
R4 eng
verjweifelteGelbimbrder mgt duy ungefabelt anfgefihs
ret, fonberd_aind) von ériftticy -gemaninten Gclehrean
© gadyder Hand roohl gar gebilliget, gevithmet, ja, Crems
< peldroeife, in'alierind audgearbeitete Sdyaufpicle ges
~ Pradyt reordén find. Un(re neucfte welfdye Fticspern
: mﬁqueMﬁc)Mtﬁﬁgmcw7mgmdm,‘mtn
_ nidyt jemand Gifft vder Scyerdie toieder fid felbft- ans
" yoendet. ' BavetidyeStebeshindel ;- davon man jwar audy
« {ebr fatt i, fullen Dennvd ctas ertraglider, &t8 die
 jottidyten Swiidenfpicle ; da indeffen ey dem Haupts
- fuide dle vlidye (elbfts mdeverifde Graufamleit
. benMeiftes fpicle. anbrer Selegenpitfdunte iber
¢ dergleidenBlutige Handlungen, dagu Cato und Jnti=
ono votjiglide Mufter abgeben, “pieleid)t cine quss
- fhiretichere Unterfucynng ange Ret toerden. Ny mef ohe
¢ newfet‘{dmbicf«aumﬁfungbqlber um Beryeis
+ “hung bitten; 1»&ﬁcg§d€;mit}umlfﬁaﬂnu» @cbote gehds
- vet, - bex fohetylich aut iy nucVen twohleineridyfeten
+ . Sing Lo s Srauerfpiclen biv) o tddlidy halfe ich boch
deven jhaviidyen Migbraud) , und Haltemit Salomon
-Prov, XXIV. §-denjertigen fite vinen Erjbdjewidhe, det
ihm felber@dyaden gufuget s wices nady unfrer Ueber»
lautet. e [chdner andh etwwa dieSRufil.ift; 4
fiece Siinbe wnd Unverdunft Begefeis und beyeig
Dodh dicjenigat; toelche dicfe hope Biffenichafit fo degere
Tiyer Bcife an bergleidhen fvafbare atetien vers
. {droemden. Eift, al$pb man cinen vertoorfienen fums
penmit Golp befesén rollte, - Bon mandyem Jufhane’
foldyér Mordoorfelungen Patm and) mit Recyt gefaget

werden e :
Fr bort dic orte nidt s ¢r béret nurdep
Und bic. Befbdffegun B % wabeer
;i“ It | Nt S_, 4')%‘66;9“”9:0- :-‘b\.‘. )

af



Denn, toen die dffigleit verantat,
Der darf im Bette nidht fo Feichen.
Cin Sdyoelger,  det untubig liegty -
fnd das Guimmen Priegt,
er madht fich wivElich felbft jur Ceichen,
, N T LI, ol Sir‘XxxI-22-24-
* Daff 4 € eine Pringeffin, weldye, yur Beweinung ibres
*. tobten Brautigams, da aufder Bibne finget, denfelbers
-+ im @rabe nody fie vine granfante Sebdnbeit iilt,
bag bemerten foldye.Beute , aug Greuden tiber die langs
v gebebuten Schudebel, gar widoe, alé etrwag ungeseimies 3
« - Balten ¢8 audychen fo toenig fur cirong unanfidndiges ,
» toean fidh jemand theatralidyer Weife felbft entleibet 3
- folangeer nuy and.ellen Krifiten die Stimme dabep
auf das geswungentie franfelt. S tadle diefens
faBl8 mein altes, cigenes Bepfpiel;da ich ¢ vor 40 Jabren
~ nody-nidst befler toufle ; und habe, i der Unterfudyung
- yon Singpicten, bew Anton nidyt wegen der That,s fons
. -:bern-nur blog yum Bewife angefiibret, daf man aud
<. it einer befcheidenglidy gefun en Handlung die
- Bubbrer ftarf betvegen Fan. . Dio SRufik bat hier Feine
Sculd ; cin Atticug, derfich felbft mufiPalifch ju Sode
- hungerte, tojirdedie Sonfunft nur entehrey. .

= s VL p \; . .
%wnut ein 3eib anfieht, . .
Mit ungesiomrender Begier .

Und tafternem Gemhth, v - -
%}t in De8 Herzens Sinn migihy . '

ie €he fchon acbrochen. - Mareh. V- 28.
QBie hart ift das gefprochen! o
Die Rivcye fingt dabey: - . - -
AW3ex ift vov dit,

984 mein GOtt, denn frey
Bon Ehbrid) uyd, von Huverey ? - N, 3%7.
S . ; ) i is . u

\om
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dem - dev Diefd fbeeibt; - - - -,

| %xpra ainer.p- Den. die LWelt nod) (igbf; e

« Gcby bin nun unbeneibt; -

AR b
¢ Und wenn i Kind fid) miv evgiebt) . .
« Das frey, und unvemwehret .,
¢ Mid) ihrer Gunft gerodhrets, . .-
« 3o ift das uebgl.%:e?“ R A “

o« SBeteen bin ich, wpd o iff fie- . . .
« Dabey bridht man die Shenie,. . ... - .

Cin foldyer junger Hrd e ﬁ,
gtft gang und gar nicht ool bericht, ;
meynt, oenn um fein Seld

hm feine Sad) ein Ridyter [hliche, =~ -
%o, fey audy SOg verfdbmets . T
Neiny nein: Cr iff verhdhnet, Num.XV. 30,31,
Crivegt e8) el ihr flerde, TR
Dag einer, deén bus‘%lcifcb‘ berderbt, . .
Himmiels exbt.

. MCVLgro

Ein Chmann denfet wwof : |, '

[

Die Jeugungs - Jahre find vorbeys . -
»Der Kdcber ift fchort voll; - PrckRVILS.
»INan fieht dev Rhveige fange Reiy - -~
»Um unfrec Tafel m&n.‘  CXXVILg. |
»2aft midy sue Silpa gehen! -

N . A y . -1
230 Bilba, diemidyraet: L

I8¢l Lea hiebey nichts verlichrt,
) ) ’
»Jndeim fie gav nidyt mebr gebiest.
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o toitd Bernunfft bePriegt) 3
Und nedh) gefvagt : YOex ftcl;et micb ?* L
Bie fidy der Mann betriegt! -
@cm Sleichynis hlt &B!cmn &,

l% nts auf etgne L
g) hmecket jede S .

folgt Det ‘Jtet%éng

Bis e julest die bofe e,batr K
Sn Dunkelbeity volljogen: l)at. -

Dody Finfternif verrdth,, ,
Die JRdnd exsdbhlen, 1008 gefd)ebn, R
Nut Faften umd Sebet s
Kann der %&fud)ung iederfiehn.

$ier nust Fein CigendimPel. '
%Ott fieht in alle Winkel. ¥

efiirdte Gatans Fang! -
SemadhlichEeit und Mibiggang
Sind feine befte fﬁubebant. ,

d eitten Reitvertreid!
alt die Sedanken mobl im Saum.
etdube bemm Leib!
% chen Blicken Raum,
extricide TBort und @d)mt‘ften, o
Die bife Lifte fHifften. ST
faf Muthes Hervfehafft fehn! . o
Und bleib in Hiobs Bunde ﬁe[)n :  Job.XXLT.
So witd Det St«ecl balb oergebn :
Sefos

* Su- XXX 2¢. ¥ XCIV‘ P:ov V.
Sir. XXINl. 27. 38 - pf 3
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Ma v oObm
Bey dergleidyen Oden= Melodien
¥ Fgtgende 1C. el {thitle su bemetbers -
xbgu“geomcttifdy ortfdyreitung der Seftmanife u.
Toeren Eintheilung, weldye hler inder vierten 3ap! beficheat.
2}) Drer-aritbmetbifdye Deralt bey der Tpnfihrung
j;f @cltung der Klan é.;g.eﬁpifcbm x—;ysqa_; 2—&;
19r=12—14  [0=135 7 4=I5} 19—26, v - ¢
S¥ kbl Feionsvefee ladbabmungbes
~@apge.t;. €. joifdyen Pen erftean und andern 4. Tdcten ;
't\b_im:i den Sdgen vk r7. big 24. Tact ; uad pernach
oo bigjum ShHlug. - ;- o f ~
Die Cafur der Meladie (rbpos) weldhe hier vornehms
o idnticgn&))tittclftbla‘x&m t; und fouft anffglde Stpls
“len fdllt, wodie Berfeeinen Punct oder cin Colonhabda.
§)Der Bbtigen Hcinern Einfchnitee vdlige Gleithheit mit
dulinter|dyeidunagdsSeidien ded Tertes. R
6} Die Yiederholung dex drey leten Seilen ciner jelien
Gtroplre, ohne bbrud) des Wortverftandes.,
#). Die Emphafis. 3. €. auf fiebe, miseh, brochen,bat},
“as .durdy bie Sout belrafifct. . ©° .
8) Daf cinerley Klangfolge nidyt auf voiedrige Anss
T dpigé wnd eidenfchaffteti fale; wenn anbre ABorte. vbre
: % e . Dierin wird awm nicifien undmaMichfen gee
ehlet. - K T
9) Dit Accente, L dnde iifd Riirse der Sylben,in Anjes
: gmijm Einfdrmigleit mi¢ den Umftdnden der Kldnge.
1 &&ﬁ@u;lgi‘cb Dicfes in allen und j(btc:t "Gt(pp?;):zé ohne
Yt vang , aufs genaucfic jutreffe ; tweldyés aber,
%mm crfcnglltb mcl'g:it verfchicdene mafqﬂn;b&!?g,
? ' | er . P N . ’
< 1inb audy indicfem einfiltigften Stilde des Lobes Goto
_res, u&v_:'id), in den haligen bender Gemeine, thire bie
* iBerbefferung vielleidht mehr ndthig, aldthunbidy. WBeo
¢ nigfeadonnten bicicﬂ;mré, uttgen den nenery Biedermas
" .dyerneiniger maffen difnen ; opnn fie fich nicyt immerian
© die alfep Melodien (pm{? en muften und roollten,
€8 find: leider! Peine Pfindsgdvten vorhanden , wovin
sman der Jugend nefie Gefdnge, bie fidy beffer mit den |
MNoten paarten , bepbringen Mdunte: fo wie es unjre l%-

« deBorfahren , nach ibrer Avt, gethan Haben,
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Vll‘. . - x"’"\
@ﬂbbﬁw ift ein bﬁ:m, o -
e ,:0af Fein weltlich Recht. t[)n*!ténl“a
onﬁ nimt und raubet. ;. voer-hur: lanny
Und mandyer, obm Mﬁ v denBt. i o
Reidy ift, ey Seld du i étmﬂ'*t :
Bttauf&mbbraucbté,vé ottbe ehlE Sir: x)éxr §
erd Bicht g¢ i‘neuﬂ"t, und marigelind fhrbot ¥
it gleich dem, der fich felbft Deftiehit. - s
gwq'e b an nidts gebundens’
he Thun ifhauf - ®¢ gevicht . -

- Sie e»m p alles fey gefunden; .- ... .

@te otgen , und bezablen hidyt, p(xxxm zr

- CB3ie Pandes in Den Hitmel fommm
- Dem Wudher und Sefdhente lich

Die er mit Unvedx hat. genom
&tﬁim@nmtgecb;mbcm‘bieb. g -! ;':"-': :

Cin Kaufiman bat fid by su biiten’ ’:‘
Qlizf dagek memaﬁbqlnted;?‘tgutb Fo

© ci3enn unsBie KRediner MWaar anBtctch

Wer faget {ie die Siinde, gut? - &,xxym
A8 Knedhte find toiv-tuie-Hedungens -

. el erefiafic GO alléin’ gebmm' “

Wie wird utit Giitern timgefpeurigéin?: °
XBehy dem: Hev falfd)e mecbdung fﬁ!;#.

An grobcn d ¢s eb a‘k Mnmbk&mﬂb

- Die :brem ﬁm, d),u au Bort kgﬁ

. emst -
ms ted vé fiehlen, f wa jund . .
Seutend ?%’abrbemau%lju‘ Jer‘%)?m ‘30.
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br falfdye geugem eudy gehtsan, ...

) BerldumdungssMeifter nnd’ @efelretﬁ »
o Hyohnbnedyt nidyx gnug lfteen Bann, - -

getgt then fein Lebr mﬁeﬁ’te&mﬂen' A

Soy wie der hilkitche-oet. N

Wenn-ev-pum Spott die Sehri mhww

1150 1oeder: @Qtt nodh Unfehuld. Tennet; .

Die Sehmad) ift mandem wie ein %eu,

Rie eines. Statben fharfer Pleit, - -

AWie Feury bas in QBad)olbem bmmet

Wev fluchet moroet  huret, taubt,
%e  toer Die drgfte That vollbtmget,
m-ift‘e8 ferner nichterfaubt, -
Wenn il des Todes-MNacht be;mmget;
St jedem Lafter, roie-bebamey .. " 7 . -
%’:eégulegtsbod) fo-bewandt,, .f.: X ::;' :
af e8 fein Cud.im Savpe findes. " o,
S feyd Damit gav nid)t. vergniige ;. 3
Oenn, wenn it fehon im Srabe Inggt, o
Go thut.ibe aud) darin nod) @unbyz. PP

Den fpidgen Jpetben abme.ibe nady, :
Die ¢s im Sticheln nett getroffen. .- ,,; L
Bey Shriften ifts ein:andre Sadyy -
IBo meb 3u firehten, mehe ju boﬁ'm,
bt Lob- und Straf ift andrer et
n ihnen ift mebe offenbarg ’
pmfeelgen-und upfeslgen Sebens - - -
find verpflichty von jedem oty 1. . &
Das unnis ift) dem mtd)tet Dort,

Senaue %iecbenfd)afftwse eite Mau!i,xn 5%

cxx‘q.
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ach! roie merbt ihr Da beftehn’ ,
SDdt)e xb?aul)u oot Dosleit fd)éumef" T
IBie ﬂégltd; 1wird ¢8 euch ergehn,

Die ibr fo.feblau, o beimlich. *mum’ >
Satyeen oollens denn nicht thun, -
Der Fludy wird-feider! auf eud) wf)ﬂr

Und das @mnﬁ'm gen.”

SYBenn iy in wm&ngmn d}tmm

Die Seel tudy auf der Jungen it , .

CI3as helfen denw die. fvdtm ﬂagm?

Berelbvigt habt iby euren LBig
Sbod) eure that Darneben. *

1]
%ﬁ’a‘% e B e ¥

ie wirh getilgt , was nie beveu. -
Dem Sihinder; der nicht biifet- " b’:dm
Cin immerwdhrendes BVerderben.
Betradytet SOttes 8om s@)md)t
Das Feuer da vertd et
‘ @et avme %utm K nn nkXVj Mir
124.
%aﬂt ’ baﬁ,mtcb euet and Brdnft. s

Avenn- mein rs, :t nPfichten,
Auf alle .bfuf und Sﬂh tel be f“ 4

SR g ity
yenn, toent iht t.um,
tind’ m;r dem Nddyften ubergel;t!,a?e

-¢8 eud) rtimmerpedr-¢ m&m -
g‘gmz die Nachroel alle SN

et lofen ©difften groffe Sabi,.”
- 8 Proben eurer @c%tang;;ggb'en, eucb

_* {5 GQeft pourtant le fecres de ls Comedie. '




ith cbm '

Guch cmbem ' bie t[)mcﬁ Q)ebot :
Nod) fonft perfchiedentlid gebrocben P
%tct Fleine. ?‘tagcn findeuchnothy .- N
- roev aufuddien , leidht gefprothen s -
1) Sga ¢t {hridie Tabeheit nie bctlegt, J ot
An Trug und Ligen eudy ergdst? o ¢
2) e ehlid) habe ihe eud) mmefen" o
3) $Habt iy witht offt mit &xff aehort,
as eyes Nadften Sldcke ftdhet?: .
4) tnd ihn au“d) nad) %erbtenﬁ gepmfm" ,
x % * .
ind den btc gitigen o dumm?
%@tt ’ btmgﬁ bl? rgd;tgu Qﬁgmr um?. .

PV 7.
&f dic'Der v, die

Dcm !Dort 5%: b,alt:nﬁ?bgtb :mt webe!

o W CXIX.1§8.

e en IIJE dn niche. %enns b
, gebt fo mbtes.»’tenfd)en toliften! oié
Dasgeht s fiherm Tonpals: m%{aﬁ dich nicht

VDS idh frart; bamemanb use
LWer a;mﬁf :‘egg)»giw; m%;ebt:

oan muf fich nidt aliein bte bnSfe ﬁuff mfagm‘ '
Bie follen audhdau gar Feine Reigung tragen.
Beftreitet Die Begierd und bdmpft fie nod) fo 1‘9 [)t,
Seneigt fctm zﬁ' melme t. v .
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irs TR if s gencigt e ofe Sieifh

" Offt hat ex Peine uft, enchie fich a!fo Deffen,

€8 feblt am Appetit,

at
QBxefo? @as%tebm bt it ot

| Unb Betmod ift dex %otfein fr&ﬁsé %fner i,

&in jedet foixdin ihin det @cﬁafe ‘Semb etPénnen,

- €in Qidh ift’, ldm ibm gw} & der Tried juip

_ leti xR
Dodh flté ownig "’h

OWiv find mm gmcigt aud) obm&uﬂ ju I)abm
Runeigung ausgufpdl)n,'l)etﬁt nacg) b TWurzel
- grabeii; .
Die rottet niemand aus, « gtabe fpdt und ftﬁb:
Bergeblich ift die Mhly!

Rann mandyes Peufes Rind & bangbcuﬁbw |
ehen

Nein; Doch ift es scncist, ben -banbe(em‘u. )

gehen, -
- Unfehuld gelfiftet ni t.%atumbmn tfie a?
Gt iy, otfeder

Man tegt ¢in heimliches ’ ¢in unet!anm * 33::

Das metbrcbabm :ﬁ, undsiemand Panii t&m
© o wehvens

&om uncrtauntcueﬁum fmxc m ;ay zue .
veshe, <8 Rpﬂbam{@nm,nom .:3 m« :
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%“ms mtfvrfnst fBesievb, aufdiefe folset‘&uﬁp
find roiv uns bero

 CBesborgue Reiguns iit aucb Reinier Rinber
. 649t any ob- bmn emsibcsmb unb Luft eme
‘Bodh bt e goffe GOt i étmfcbmufgu
Skpisa it

. %Wbmaﬂfba%mcmcmmmn@

Der obmobl obne2uft, su L’a&m ungcnetget’
\:-me:"m den Spiege rél;t, Oen i Berbo ane

smbt immes wua;fm. "
Drum |

Mzob mbmut iﬁ m do Im Welt utat
wei. @6 Banen aud) davunter jolcyer c, cimlidye

- umdverborgen gepaltene SRiflethaten verflanden werdem,
die GOstallcin nur Pennet. Die engldndijdyec Ueberfegung
< aeamet im XIX, P, 14. prefumituous Sins, vorieslide
Simden ; weldye m ‘verborgenen im 13. BVerd fehe

. %mmgnmmmm lluftcbo(m«fdmugaba

wenn : Behute andy deinen
; vor &ol;cn, da ﬁc nicht aber mich herrs
m chlmm ot den verwegenen, muth=
. damanreif, daf, ¢8 Unvecht
mnbﬂb vorjeslich und trogig harauf anl‘»mmen 1age.
.gauhml a:%‘ abr:nkm dicjenige mngu‘b;u':gﬁtbm, g:
M net, o
abbittet, nidyt berenet: der leid;ms, auffer derErbfilns
¥e,modD febs wieke gibt, S, Qu VL Q¢ 5.Stv-p143-
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Ovum ift e8 Besensyeit: Relaf mic, Hrr,

. aus Gnaden,

Die W Sbuld; womit mein

Hecs beladen. -
tﬂg aus/was td) !cum weifpnict mm\
e, ntcbt mib K

nntugenb wobm in mic , ’ aucb wicau_
en Willen; . .

heinen
» taﬁ micb butcb bfeﬁn nur dae Sdndens

af niche fillen: .’
60 bin id M bcswd‘c. . Crit Dn coff

neSeit ,
Q me:sbem: 6&%4}&&" aw.u.s.
B IR * * %
irofﬂos mad;t uno das Gercg ’ r«bt und rid)s
. tl 4“6 le
Und s sroangclwm ‘ottlos bcn , ‘g:
M von b&ﬁn beybcn Qtit!m fnm bclfic,
wenns. allein

wmnﬁcmﬁﬁ'mmi @ﬁ%rgg%é vite '

AL

LAy : et camge s
el BT Db
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.  Bedenfen 'F 3
" e bas £ob ~ GOLe8,

it mddm' @(etd)gﬁltsgtett bo bem .'.o,
ben und Danfen u durdh :

unb @ptelen offt gc()anbdf
mnﬁobm edauven nidyt guerrocgen. Man
 iftdem Danke l'ogram,baﬁ aud)bm botmalsban
beftimmee %efte, -in fo germunte Joftage vevs
roande 100 ‘@8 fchyeinet ) dafetliche Eeute
m&: nicht cﬁ'en, als mbtfcbaﬁ'mi@bm
vollen., .

DieFe ¢ eifiet ¢f ) bleiperelicly ges
balten,?nb [‘cl;age begangen oerden.  Heiligen
Konigen und Propheters ift sum ewigen Rubym
nachgefchricben , Daf fie, bey ien evangelie.
(hen. IWeiffagingen ¢ ju Diefer Herslicheis

wnd SSchdnbeit ; mit gelebrtem Singen und
_ ﬁlmgm, the dufecftes, uns jut Borfdifit) beys
gen faben 7 nidht qus eignem Gucdnben ;”
?E ndern auf des Hidbeften Befehl, aus gétmdm .
: Qm ¢bung und SBerordnung. - é 8 ift und bleibt
' igPeit Des HErrn Sebot duvch feine Pros
pbeten und Apoftel, ’

Dem ungeadytet fetet man diefes bereliche,

fcb&ne‘mefm, nach Gucddnten (weld) vets

ucbemeou!) mu@cm ; ol 0b nidys
von
* Riediefes £ob verfl mwﬁﬁe, a8 iff Beveits

" inden m‘bmmm rififtellen grmg ervicfen,
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meobeem cta;

oot SOt eingegebenes darin ju finden” wdve
PAle Feft-und %’cmf%asmatm und find fmhd;
mmfelbﬁ beilig, dadift ausgeniadyt; alleiy
mttdft dev durch gdttliche IBeisheit vevordnes
en onfunft nur, rourden und werden ftmﬁ
e n et it i orte N
m [ 4
)é ?,?&e:‘f cg’m&l}l ﬁmns @uﬁnb md)teinm
'l;d)’cm Brofjes:daf auf ausdels ) Otk
d;en Befehl , bey bm Brand= und Danfopfern
-anit Juftrinenten gefpielet, voeit billiger wid nos |
:tutudm audy mit Menfchenflimmen gefangen
Defelen i o s o iy s
8 find deven jiber 2000 f}abt ditere oorbanbcn‘.

Lenn, toermolite ;nmfcm
4m Anfange Des n‘tbmcm da man
Mauemmn fém! 'amt dyte-

¢ unbmmamtum&&mamie y foldhe
%:mx s obne Brotifel ) nadh) dem et Dee
Iobenden Morgenfterne **, derer Singen und

, mmgen mmgoam mgx imbefannt wag ) viels
st 3 toahts
Cx i‘Q«Walml'aauunc,mitmclcnmthcbm Inam

beften belebren , wie dicfes Anym o fey:

. demn basﬁd)erﬁuﬁallcma( Sdri uubecbnfftan‘

ulegen. Snunfern Bibeln fe ¢digen. Gen.IV.
26. unb der gutfc Luther fgt?:lt b?[;p %dn, dag

" nidt audy suvor GOrree Llame wirc gepres

diget, 2.
#* Job. XXXVIIL7. Das wasen janchiende,fingende,umd
gglb;&bc@scl » Wie diein ber Ofieabarsing Bﬁmm
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soabefieinticher, als durd) das cigentlibeiires
- ggm, umb mgamid)t gusaqnmmtbﬁni

e, fondewn unglveitig au séttmb«@ng:ms
meaf?: fey ? Sollte audy das Aort) Predss
gen ; :int unfeer Ucberfesung feinen guten , “erw
weislidhen GSrund haben ; wie vielnwhe Bes
fang und Rlang ? CheLevi geboven worden.
- €ine vedyt berrliche und Khdne Begehung
“der Fefte (unter roeidhen bey miv dev Sonntag .
%m; obenan fiebet) Sann-alfo ohne Fhglidyeny
Hintlidyen Sefang und Klang eben o roenig feyny
-aI8 obre TWohlredenbett.  Und ad)! svie Faltfins
:nig vber gutdinkend lautet ¢8 bagegen, roenn
‘ m.m?c;:mmicbm@tmim, va Mufif ger
- g vty bie Billigheit s haben wdre., auf dbas:
-gieidygliltigfe gefagt titd : Heute feyren wir
- ein grofies jab:feﬁ. @efchichet es nun
gleich nicht mit einer pedchrigen, auPerors
dentlichen IUfik *; fo witd es doch aud
berrlich gebalten werdes , wenn wir ders
HEren fingen und (pielen in unferm Hees
sen. ¥ Diefer BebetfF lieffe fich nun vieleidse
ohi an Ott und Stelle , odet bey
den Umftdnden , da es wid)t su dndern ﬁcu ts
: nn

* 3m XCVL 9f. Beiffes 8 gleidhroohl, von dem wabhren

evangelifchen Gottesdienfle, prophejeungs s tocife : s

ehet berrlidy und rddﬁag voribm, und 1?::

ett gewoaltig und 16blidyzu in feinem Jeil 'gs

- b tb’l;m;& surdnjeige, dafres suferordentlidy fepn joll
undmufp. : -

** Dieivierte Regel im Carthaginenfifden Synodo heifet

dodynidyt : ql:gd corde &cgngamt:gf foutm:: quod ere
cantatur, corde credatut. : '
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“madyen foll? ESnnse

“@dndern , infonderheit das gange ehwliche THiie
_tingen antrootten: denn da finget und fpiclet até

meeSIigaTTEeEeReastSsEsS T Fed @S YT eTOTYEAR SR

. Bnfke®OmS. i3
Demn, wét Bein Lammvermag, bee beinge ein Paar
Sebets, Dlbet in eimiogs  fppiged Ga%;ﬁ

bot Poftet offt mebt, als alle Gottsgebote.
1nd o man die Sadye nothroendig' auf das mif

ifs
tidye Herstrogen anfommen fafien s 0

i
fd;éne‘b‘e%fm : Das (ol und muf v dod fen!
Auf die unndthige ?mge + -fBie mans denn
chott nebft vielery anderry

les) mas Odem hat, ved g; und tod

;%miswemdﬁ. %‘ie guten Peute thun ihe

g umd geben ein (Sbliches Bevfpie 5 ni

wurim Heryens fondern mit Hand und Munt
f %Mmawfmmm werden, oy ein
mn

tiger in eine Jefung Fasme, und b
Be Wﬁe Diefes Compliment 2
86 woiederfdbret uns heutecine groffe Ehe

re. Rénnens wic nun gleich Lw. Niaje
nichemit dets donneenden Knall dev Ges
Ricke empfangen, (o fchieffen wir JJhnen

- Dodysu Ebren inunferm Hersen einen Péls

Jetnach dems andern (0f : dennysoennic
Pulver anfcbaffen follen, fogebetesaller -
malnach Gucdiinken, und es willniewsand
gesn dacan. *

= ®jie beiligen Kénige und TPropheten werden

~ pon GOt dem . Geifte gepriefen , und man -

{chidgt uns ihve Elingende Andacht mit Redht sum:
R4 . i
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Mufter vor; dodtoill et anmandhen Orte toes
~ Der Lebyver nodh Subdver auf foldyen Preis vevfirs
then , und esjenen wiitdigen Votgdngernim .0
benund Danennadhmadien.  Sie wiffen gar
m[)l 1 wie fthdn Jefaia von dem damals nody
nﬁum Udcinberge dev Chyriftenbeit gefungers
. unh vorgefpielet hat; nun fieabet beveits in Dene
felben tubig fisenund der Trauben genieffen, vevs

gefien fie das Dacapo des vetterlidyen Liedes.
3 €. !nb‘:n ’?n’:?pee Manner Q}D&s tl;ld)t nug’
en Y ¥eBiam tyent gebabt, votn ihm geves
_ bctunbgcw«,{onmsmebmhdmlbﬁfﬁnﬂf
lich gefingen imd Gefbielet* 5 ehe ev nody ins
Sleifhfamn.  Wo fmb dennnun, dadiebeilfar
- e Guade BOttes (Angft exfchienen, und die Kivs
ﬁtbwmztcmmd)t mehe fo aedeucEtift, ihee dane
Jeade Nadofolger indiefen geboteneny angenehinen
e meumau o s ymmiites

. e8 tweifetuns n fol fmm
- beén, da Jreube die Fhitle und licblidyes %efcn _
sueiRechten BOtted immer und ewiglich ift; da

basmg(q'd)ebauama ohne Swocifel aus einem
any andem Ton, a8 das menfehtide Ges
%bu» ¢ gehen mug; da Singen und Klingen-in
udefhreiblicdyer Herclicheit und Schdnbeit
{evnmwb, nkmanb abct 1 VefferRabrungs-Ses

- ¥ &alvin {elbf neunet die mnﬁmimn mente fh-

1 mulos, quo feruentiore ftudio colatur Deus, b.1. fols °
e @ta?bclu ober Gporen,, dic ung jum Gotmoimﬁ
Mio afrtm und ﬁcum« antreiben, Comment, ad
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mbesmd;tm, ill hier Davan; nod;imgeo
zingfien dagu bebilflid) fepn  Daf nur ¢in Feiner

¢ cine geringe Probe davon abgeleget

soerde, Nad) dem Bilde, nad) dem Fiebilde
Das fie auf dem tmme(sbctge fehen , ollen ﬁe
€8 doch nidht m eute, Dieungeydlyite , Fofts
bare, weltlidhe euﬁcomem ten, baben alle e
ﬂ& 19¢) @0& 3u fonderbareny aufierordentlis

Eeinen einjigen Bingitichen Kiong,
gt&)cb wobl aumcmm::tf o elten) mebcbrém
’ von andern aufi g, hiven
ﬁ‘m«%ac

tine £Snnee , das andre mdfe

?3:; Dechthan.- o e dﬁvﬁmsmatﬁaucbf

AWefensroird ¢8 eben m&m
o e

| m smmf% fibf molen e sebﬁ[;mcb

.~ Chrifti Gebuet batte ben uumslud)ltd) ftae
'!mﬂ)otbeteuyel WWW
umviedesfpredlidher Berveis Des

gefallens! Unfers Mmglmuﬁaw

- ‘geﬁ)ab mtbtm:samafteubmolum au

beum%oﬁunmba%m ngeifter;
=ue-:ma;eﬁén fchen LWiederPunfft ried e gervislich
noch viel pedchtigee (auten, as follen alle dieo
.&%otfcbrtﬂ'tm? @d)&en fie nichs mfmtu;.b W
. _unferm
* WBer GO vou ocmu lobt5 mi et den neuen
mm«hﬁm ift ¢in3eiben, da ﬁl:wuig:r c:m /
: mbabm s umd b'tc gnﬁmiﬁum i tumm wolle,
.. @G, not. * P59, .
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unferin neuen Bunde? Thut SO, 1as Bers -
Menfdyen gefdlit; roarum thundiefe nicht, rwas
Khm gefdllt, undroosu feine himmlifche und ivee
difche Diener uns antveifen ? odet ird ¢8 uns
nidyt gnugfam it Sleidnifen und Beyfpielers
ganjer Heerfeharen, durd) deutliche Crmabnuns
gen und Antreibungen fo vieler Konige, Prophew
ten und Apofiel, ja, in Haren Geboten und Bes
feblen des Ylle:hidhften felbft ) vermdge feines
untriealidyen IBortes , aufgetragen?

- Oleidhyroohl liegen gegen diefe IV ¢is
ne Menge menfelidyer Sefchdpfe, vornchmlidy

'gange. Meghmenter -gelebetheifender Pand

urenty
$u Geldeyroeiche fic fchon viel damit roiffen,daf fie
‘wiffen, n n; ja, man ei
¢in- anfebntiches Seer folcher Chriften gufammens
bringen, die mit jenem berhilmten gbriﬂidn

afle driftiche Mufit, voo nidyt verddylicy, dody

im hidheften Grade gleichghiltig halten, und licbe

iy Batetland vecldugnen, afsdieSnd, GO

~4u Chren, on ein Inflrument fegen voiirden.
TBenn noch etma ein mfad;an sﬂtwénber.*

dieGedanten heget : DieDeutfchen vodren ors

~ - dentlich sur WTufit gleich(am geboren ;ein

- Husfpruch ) dev uns alle evfreuen folite! o fpottet

«
v

cinThomafiue** mobl gar dariberyund fpridyt: -
N S =
: _ . /

* Roger de Prade, Hiftoire de PAllemagne P. 1. p. 3.
Ermuf viele Shvinger , Effager, Bagern und Defere
reidyer gefannt haben. v : ‘

*« SRonatlidye Unterredungen, imDr; 1688. p 309-
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; “mm ﬁd)% in puxi&o der Mufit , fic

t;;?:n ba?uf ‘ausgcfbm.,d)t gebem;?m
et fagenoill, et fey nidyt dagu aufges
gt5 aw jedermann f'igbct vod) aud) jugleichy
daff er gar nichts darnady frdgt,) nodydavon halt
und daf der bePannte Sprucdhwale fey: Nonelt
harmonice compofitus, qui Harmonianon-
S evmonifis f es nichegemacd
Sarmonifth ift derniche ge t L
Der hdne Harmonie veracht. - :manfebe, -

. v0a8. Der tedliche pommerfche Apoftel , davon'

Rbucibt. * 3a, wev Pennet ein foldyes DBudy?

e Dinge fiegen Hingft untee dev ety
o Bt

nen .
- . SMan fudye Heutigs Tages nidys , als nue
' . Kvieg,nur Jgobn und3ank. .
DHiee find die verdeutfdyten bugenhagenifchen
SBotte: YOer von einer (Bffen und Ednftlis
en, Lurs! voneiner wabrenmufitalifchen
MWielodie nidht cingenommen wird, dex

- dbeinet woenig oder gar nichts menftblis

thes an fidbsubaben. Vayer darfs wolyi gar
une marque dereprobation nennen** Ras
gehet abev eintoenig guroeit, . Sofivenge wollen

s _ foiv

lodianon capitur, parumvelnibil brmanizasis babere
videsar. &o lief fidh, ju feiner eit, der ernfthaffre Refors
matdr, Doctor Jobann Bugenbagen heraus, in

. Praefat. ad Rudimenta mufica Nicolai Liffenii, 4

- BBittenberg 1§ 33. gedruckt,
‘#* La Mothe Je Vayer T.§L. p. 1083.
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toiv ¢3 nidyt teefben : denn ;, twer Pann  die
arge WBelt jumSimmel machen? abet toenn fie
e8 Doch gewiffer maffen todve, roficden Die
Menfchen , fo lange fie SOTT walehafftig
und rvechtfchaffen , fo mwobl innetlich als
‘Aufettich, nach ibrens beften VermSgen los
beten ) Fein Boies begehen Fnnen.  Solches
2.0bOOttes, weiches gleichroobl bilig immets
dar in unfevnr umde fevn follte, ift das unfehls
barfte Mittel auf Erden wicder Sthinde, Tod,

Seufel und Hle : denen die l;m(ﬁc!;ﬁi Has .

monie gany gewif jum drgften Siffte * roicd.
Lebren ift ndthig und gut; Beten ift nithiger und
beffer ; aber Zoben ift Das allecbefie i 0b ¢
gleich, toeder in Anfehen SOttes, noch unfter,
in ebent dem Bexftande , {0 gar ndehigs (beis
net; als jene.

Dao find die cdclften Sic 4~ schm(ien
s Dl Codnchmften

&
runde haben,

€3 voird unsfreplich gefaget, undim
toiedetholet, Daf roiv Des b@w’n £o0b m%tgg

Die weder Jwang, n%b Uloth , su ibrem

- genfollenundmiifien.  Dielrfachefesesman

auch

* Le méme Agteur dit p. 79¢. du fecond Tome de
fes Oeunvres, que /e Mufg&r pafe pour un poifon en
Babylone; ce quidansla Table des Matiéresfe trou-
ve .ainfi tourné: Lz Mufigue pafle pour p:;gn dans

' Bagglrlone 795. Ceft unebevui; mais drole &appli-
cable.

.

e ——
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audh bingn : weil ndmlich folches unfee exfeund
legieb‘p icht, folglicbbast[:digc@efd)éﬁg allee -
Cintoohner der begliiclten Eroigleit ift, Lobec

den HEreny ihr feine Auservodblten , haltet

Sreudentage und preifet ibn,  So faget es
nidt allein , {ondern ¢8 fingec uns foldyes Tos

- biae felbft vor,XI1L 10, Selyr roohl! Asie Fdme

¢ dentydaf Die hiegu bendthigte Mittel fo lauticht
getrieben yoerden , als ob gar Feine Luft, nicht die
fg:;ingﬁe Begierde su folchem vortrefflichen Ses

dffte in uns roobnte? Der verrvorffeneunmus

fibalifche Cngel,roeldyer dev Tonfunft nidyt hark |

et ) Der enige gefchworne Gegner issiger und
nftiger Himmelsbiivger ift ein groffer, liftiges
Seéind des havmonifhen Lobes SOtted , wie
Luther den Nagel auf den Kopf trifft: und dies-
en gehdfigen Namen will niemand geene mit
em:abfhenlidhen Heulgeifte gemein hdben; ob

_ gleidy, aus dem hamifchen Thun und Laffen  eis
fiem jeden , dex Daraut Acht haben voill , gang.

as cg\bgts m die Augen fallt: gumal, roenn deg
adiaphorifdhe Borhang toeggezogen wird. Mar
Bemtihet fich im gevingften nidyt um diefes hevelis
cheund [Kbdne Lob S Ottes ; man (affet e8 bey
Den gemeinien Liedern nicht nur berwenden ; foné

et 1oitfft nod) wobl dagu allerband Steine des
flens inden Weg . je verdecPiter, je beffer :

~ damit ja Die aufferordentlidbe Gnade O Ottes

widyt audy aufferordentlich geviihmet toerde.
n etrvoa nod) bisroeilen die TWovte gefaget,

- o gefehrieben werden | Dankes Jhm! o/ fo

_ meynet
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_ meynet man, s {ey vecht-roabi-b ‘

ols wenn mid) emner ju Safte bate, und fagte 2
- ganget3u! Sebtemiv abev nidyts fhmacthafys
tesvor.  Denny toie und auf was LWeife diefes
Danken wirklich und rofiediglich gefchelen foll
obs mit einem ungeftimmeen , finfenden Chovat

bejtellet roetden Ednne, odernicht? daritber,und

um die duvchfichtigen Hevsfenterlein beflimmere
fichniemand. . Kch habe auchfehr offt gedacht,

¢s rodee nicht ndthig , Daf ich midh felbft darumbes

Hunmette, tnd ich glaube, viele andre denfen ebens
fallsfo; allein @Ottes Wort und meine getvifs
- genbaffte, ndheve Einfidht, Die andern feblet) bes

o Das Segentheil. . Man fehdst nidys 8

och, als was man derlobren hat.  TWdve dies
8 nidyt, idy fchriebe vieleidht roeniger bon dee
 Sadyeyund thite inehr. Man rofirde 3. €. Fauni
 Balbfo viel vom M, Dellislelefen; twenn ev niche
gefangentodre. - o
"~ Thrdnen ) Seufjer, Klagen x. toeldye von dert

- meiften niemals, als ‘j‘fﬁ_tr!unggn folcher Leidens
fften beteadhtet oerden, dieman, nad) dem
prophetifchen und apoftolifthen Mufter, audyfind
end und Hingend vovftellen * fann, find freplidy
3;1:[” Opfer, die GOt ju ibrer Jeit, nidyt d;mq
y e . . adtent
* DerLV. Pf. bag die Ucberirifit : Borsufingen aufSaie
- mm@%%ﬁmmﬁugmg remid,

* yoie idh foFldglidh beuleund sade. Und im 13.Bers 3
. Des Abends , Tiorgens und Mietags will iy

. $Flagen und beuvlen. Mad da muf man wiffen, dag

~ cinjmufifalijhes Blagen und Seulen gang anders
Rlingt, alg dasjenige, Wweldyes der gemeine SMann mis
feinem fo genannten Singenmadt ]

-

- e e e .
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adten 1ill; fie Bunen aber die ungemeine Low

| beserhebungen , als unfre exffe und legee

flidyt, nimmermebrsu einiger leidlichen Bols
Fommeneit bringen ; wornad) roiv gleichroohl
mit allen unfern Leibessund Seelen - Krdfften™
und Khnften, von gangem HergenundSemithe,
eben follten. SOt bat nidht nue ausdriics
d die trauvigen Opfer verboten, und hevaegen
ie freudigen havtgeboten; fondern e finden audy
i¢lerfteny bey unferm vovgefteciten Hauptyiel, gar

. Reine Statt :-voeil der HEer HEv die Thrdnen

von allenAngefichtern abtvifhen ; ervige Freus

- D¢ fiber unferm Haupte feon ; Freude und Wonne

uné ergueiffen; Schmery und Seufien weg mife
fen ; Tvauren u. Seufyen vor unsflichen; der Tod

nicht mebe feyn roird , nody Leid y nocy) Sefchren,

Sdymers, - Warum follten wiv auf Srden

. und Des von @Okt fo glitigft verliehenen Vote
- fhmacs der herrlichen und fchSnen Seelige

- : Reity voelche in einem immerrodhrenden £ obges
. fange beftehet , felbft fpdttifdy verseiben ? %a ,
- it jay duech dergleidyen auberordentliches Bove

fpiel, bey allen ungebetenen IWiedevrwdrtigPeis

" ten und ungendthiget Fommenden Triibfalendies
. fesebens, Peiftiglid) aufgerichtet werden Ednnen,
- Wil es aber doch leidev! andemifty o batfm&:;

- * Aodoals 7oy oy i 14 &Jyﬂt vuar, xal

o 70 wiwpals Juay, Glorificate Deum vefiris
& corporibus & animis.  Preifet &Pt mit eurem
- Leibe und Geifie, 1 Cor. VI.20. Ev, pro o, cum

" Ud Marc. I 23, Luc.1V. 32. Eph, VL.2. Rom. XV.

32 1 Cor. 1. 3. ke. Dicfift dermeue Gehorfam,
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fich tob{ defto weniger bettbunbet{t, bagtvit don
bben‘gmxbenDesaptunﬂtgmwépsfaﬁga:tetnm

%egf‘iff baben. N ;
 Nelymt die Welt ; toering aud) die allerbefte
todre ) immerhin v ein Jammerthal ! bedaus
tet  beFlaget 9 befeufset und betoeinet eure Sthins -
denvon SHiryen.  Aberverstveifelt nicht ! Jroinge
eudh nidht gut Traurigeit aus Sleifnerey ! Ers
muntert eudy! Greifft ins Clavier, wenn itns
pevfieht! evhebet Die Stimme frifch und andddys

tig. .- Der grofe YOedderfopp fagte mir furg

~ vor feinem Endey e hitte, ohne Elavidyordium, in

fefuer tdnningifhen Oefangenfdbafft verzagenn |
miffen. Denn, fubt et fovt, et ufeinem Sine

. gen é:ielm Bann, der octb:gpcu eineFrquictung. -

~ @8 miifte ein verhdrtetet Bjeroicht feon/ dems
esnicht fHmesslich nabegehenfolite, dafy um feis
otet

7 ner Miflechae willen, SOttes Sobun by A
voorbett ; allein, fo bafdrviv dieFrudt diefeduns

pergleidylidyen Leidens nur anbticten ) Ednnen wie
wnidht umbin uns in-dem HEvenju freuenund fibee
einer ttfe fedtidy su feon.  Merbrofirdig iftd,

fidy im gangen Gefenbuche der Plalmen,
quffev Dem 88, *unter den bitterften Kiagliederry
faft Fein cingiges findet ) weldhes fich nicht t:éﬂéicb;

% Dicfer untrdflich fdieinende Pagional» Gefang prophes

¢ oon dem Keldye der unbefdyreiblichen umd '
,-&fmmu,.,m unfer cbcucbme.pmmgmﬁw 1
ter, obne diegeringfte Dermifchung einiger e
%%érqgg: ttiul‘i;) g)lltc. ﬁa& !)at&bcr ibc{“mnsutb:ﬁ‘,
- das Haupt empos gehoben . fifiet jur Re
© Wb vertrituns, Dmftﬁ’:b wolsu'fm?:? o
. \ s . . ~ 2 Lo )
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frendig ) fingend, fisielend; lobend tind danFend
mbtget.’ Denn-aud) dasift alien Frommen teofts
A ,meunﬁie@)bttlofm mit desns Untergange bes
M no » . .

- A Seroif umd toathafftig , toenn ibt nur off%
. und recht mit Andadhterroeget  voas das fliv eine
“fibecfdhwenglidye gdttliche Liebe fen o die und in
demeinsigen IBerfeder ewiggen Etldfing * wies
“Derfahren ift, fo werdet ibe unmdglidy teaurig
feyn Ednnen s die Stiguue des Danfens und £.os
‘bens wird ineutem SHersen nide Raum genng
finden, fondern durch Munbd, Keble Hinde und
Siffe ausbrechen 5 Die alletEnfilichfte Surgels
und WerPreuge roerden nidyt juveichen ) das £0d

~eures Simdentifgers hod). gerug u evheban -
. Beil toir é8 nun unmdglich vollenformmen thu

nod) ein Berdient aus unferm alletbeften Deftrey
ben maden Hnnen 3 vwollen it €8 dartm: denn

-~ -fnylicy unterfaffen sberkdfigharbhaben ? Dt

* Das Eridjunadroer? ift viel griffer, ald die Sd)infmg
© b Deiligung ; dody abet weiter nidits, alé cin bloff
* Sittel yur Berfdrung udd Eore GOttes, dem Haupt:
gwede Seiver unendliden Majeftde. - Dieje Cridfung
betrifft aud) nue denallertleinftenZ beil des unermaplidyen
. $Beltgcbdudes ; Vabingegen alles und jedes eridhafiene
. MBefenju &onﬁ'nid;t!‘, al$ jum Preife des Schdpfers, ber
© fimmetift. Unfre Meine (dywimmende Kugel, mit afice.
- threr cingebildeten ivedifdyen HerrlichPeit, ift hichey febr -
- unbeteddyttich. Einercingigen Secle Bertuftift vic) widye
biger, algicfeLdvfer-Arbeit. Marsh. XV1.26. Ho-
. Mo eum in finem creatus eft, ut Dewn laudes,
.. Huius finis medium eft Dei & volungatis fuse. sgni.
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fen ferne ORir Bdnnen SO nimmerinehr nadkh
SIBiirden ehren y.roenn wir audy Cryengel rodrerr.
RAber Er1oills doch.durdpaus haben, Dag wits aus
. allen unfern Rrdfften verfuchen, und ja nidpe
Gufs Guedinken anfommen laffen follen.
. %:0b jar unfre Berdienfte anErlangung
s Des Himmelveichs unendlidy su Buvy fommen 2
5 mgen 3 doch unfee aufrichetge Bejrrebuns
w» geu1 100hl exteidhens * Dem grofjen GOt roar
witdem allerpradtigften empel eigentlich nics
rbienet.; voch toollee Er Defjen Cebauung haben,
2B Sein LTame und Rubm erhaben wiirs
- ben. RNur allein ju Serufalem ? Nein. g allen
ganden. 1. Cheon, XXM 5. Diefelrfache iff
alligemein unb eroi @u@ﬂﬁ%ﬁe}b&tu 337
ﬁ?& nach mm Gutdinken , befielien
o Nod) etroas befonders i bey diefem {chdnen
- Oehiffte sermadyt ) daf ndulich unfee erbas
bene Seelenwonne ** alle ittdifd)e Begierden
- evfticfetund exdrficfet : denn Fein Vevguirgen in
© Der gangen IBelt geliet darfiber, wenn man,. in

Seisheit dei BJerfohnung , SO mit fedlis -
- chem 1Tunde loben Fann. Pf. LXHL 6. Hat

~ mumjemandy durd) Sottes Snadediefe Freude ges
fhmecEet, wie mirofftmals bey Auffithrung meis

~ ner KivcheneNufitensabjonderlich bey dem vefors
) ‘ ' o mis

¥*-Tho our Merits fall infinitely fhort of Heaven, yet

- -our Endeavours, if fincere, mayreach it. G.B.Lc.
L LA ~ = Derlicder reines Klingen
€ebhebet meinen Selft dabin, wo feclgeSecien ttggﬁ:g:-
vocfed.
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mivenden TJobannes *) ticdetfabren ; audh

- ferylich dafiir gedanfet; (hievan mag es ool ges

feblet baben) fo wird er-bald einen gany unuber
voindlidyen Abfcheu vor wiffentlichen Miffethaten
Befommen , und die wobllautende Tugendhare

" ghonieungetne

. Goofftid) mid) dem Tifthe des Hrerrn nabe, fo

~ foofftleifteidy einen EidDie Ehre ** Des Hichiter
}.wg’l: anmitift, vorsfiglich su befdrdern. ABer

miv.nun aber fold)és auf die ehmatige Avt ausyus
vidhten feider ! unmdglich fallt; fo react fich bep
miteindefto fdrBerer Trieh, diefer Plicht auf ane
Ore vt valhrsunehmen ;. ob ich vieleidyt dadurdy
Oer @lﬁiﬁu?eit-.eim Dauerhaffteren Nugen, als
vothimy verfdaffenmbate. . .y
ABex fick nun voieder ein folches wobigemenntes

 Mebenten feten toolite, et mdgte aucp feinee

Seits

o -bm lbollte fhian gwat eise Geilfame Anmerfung, vom

. IMigbraudyeder aus Rubms und Habjucht im Drillhaufe

" angefteliten geiftlidyen ynd Srauer-Mufilen, cinfdalten;

.. alleinder Raum leidet c8igonicht. Amcngue! alles

- gut! Dasheift = cih Petthafft, anf jrmeperien Manier,

* inexbaulid) fugivte €horedringen. \

** Drd) bas Grundmort, Jofe s verfichet mandas Ees

< Phnntuif odttliher Vollenfommenpeiten, Macht, Weids

- Beitumd Gute; wic aud) diedaraus nothwendig entfprins
- gende Erhebung diefer allerhdheften Cigenfchafiten, welde

mit Worten und andein jum Lobe GOtreés abjiclenden -

menfdliden Handlungen vorgenommen werden muf,
&Ottes Oriffe, Berllarmng urd Hevelidleit onnen an

~ fidh felbftdurd) menfchlicye oder enalifbe Handlungen,ja,

gar durdh das Eridjungsmwart felbft Peign Suwachs bes

0
} ;ommm s aber in den erlendhteten Yugen und Hergen dane .

fender, lobfingender G efdidpfie witd GOt dadurdy
unganein verherelihet. . Nidyes it widhtiger, tocder im
- Himmel, noch auf Exden, , ‘ b
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Gaits bedenten, daf badursh dev oberfoehnten
erften und legeen Pflicht sunabe gefdhahe. Die
“SNufif nur perlangen ot bepim Sottesdienytevers
 beffert ju febenyindem fiesoabehafftig ungemein leis
" Dety an einem Orte, 1o lieber 300. al8 30. gute.
Zonkinitier feon follten undEdnnten.  Biertaus
fend roaven dovt bey einein eingigen Tempel. IWie
wicle find biev bey einec foichen Menge Kixdhen? °
 Solite etroa ein IBiederfpruch bievither inder
S dyrifft su finden feyn, willidy mid) gerne belels
venlfaffen. ~ 3y feble nicht nue in fittlidyen, fons
. bernaud) fo gar in foldenwiffenichafftlichen Dins
genydarin id) siembicyviel gethbanju haben vermeys
ne.  Bicleicht gebet 8 andern, die fich Fennerty

. ebenfo: Dennes ftehet. febt fhled)t mit dem, der

" fich felbjt su gut achtet j befferju wetden, . .
equeego talis fum, ucqualis fim nefciam,
.. QReltliche Abficdhten Eann id) unmdglich Hey
meinem Bedenben geflihret haben.  Rubm, Luft
oder Seroinn mittelft Der LBabrhyeit su fiuchen,
- feheinet eine groffe Thovbeit su feyn. ennas
perdient DieIRahrleit andersy als Undank? Aber
audy: HiBre, wer wird wobnen in deiner
Gidtten ? wet witd bleiben aufdeiriem heis
liggen Berge? YDer ohne YOandel einbers
gebee und recht thue und redec die¥Oabrs
peitvondyesien.  PlXV.r.a. :




—
T N, -



T s N — ————



Odﬂrdcﬂich. Nationalbibliothek

+Z254422504

B e






	Front Cover
	Erläuterte Selah. ...
	# ...
	W - ...
	Z ...
	Der 144. Pſ Sela, Der 149. Pſ. ...
	- # ja von ſelbſt ...
	- ...
	-- ...
	Schriftſtellen von der Muſik, ...
	k, ...
	116 Schriftſtellen von der Muſik. ...
	- ...
	Note: That in all the Sins herein ...
	  ...
	144 Oden ...

